
q STIHL SuperCut 40-2

0457 567 9900 D G13 D

www.stihl.com
Mähkopf mit automatischer 
Nachstellung des Mähfadens

Zugelassene Kombinationen
An folgenden STIHL Freischneidern ist der 
Mähkopf STIHL SuperCut 40-2 zugelassen:
- FS 160, FS 180, FS 220, FS 260, 

FS 280, FS 290, FS 300, FS 310, 
FS 350, FS 360 (ab Baujahr 2010), 
FS 400, FS 410 (ab Baujahr 2010), 
FS 450, FS 460, FS 480, FS 490

An folgenden STIHL Freischneidern kann 
bzw. darf der STIHL SuperCut 40-2 nicht 
angebaut werden:
- FS 260 RC, FS 360 bis Baujahr 1997, 

FS 410 C K, FS 460 C-M K, 
FS 460 RC-M, FS 490 C-M K

Dieser Mähkopf darf nur an STIHL 
Freischneidern verwendet werden!

Der STIHL SuperCut 40-2 ist nur dann 
zugelassen, wenn ein Schutz für Mähköpfe 
am Freischneider angebaut ist. Im 
Schutz (1) muss zusätzlich ein Messer (2) 
zum Kürzen von zu langen Mähfäden 
vorhanden sein.

Schutz für Mähköpfe anbauen
• Den Schutz wie in der 

Gebrauchsanleitung für das Motorgerät  
beschrieben anbauen, siehe Mähköpfe 
STIHL AutoCut oder TrimCut
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Mähkopf anbauen
• Den Schutzring für Mäharbeiten 

verwenden!
• Den Schutzring für Sägearbeiten nicht 

verwenden!
• Den Mähkopf wie in der 

Gebrauchsanleitung für das Motorgerät 
beschrieben anbauen, siehe Mähköpfe 
STIHL AutoCut oder TrimCut

Mähkopf auf die Motorsense 
einstellen

Mähkopf öffnen

• Auf beiden Seiten die Laschen 
eindrücken und den Deckel nach oben 
abziehen

Mähkopf einstellen

• Spannschlüssel einstecken, dazu: 
– den Zeiger in Richtung Skala 
ausrichten
– die Laschen in die Vertiefungen 
stecken 

• Spannschlüssel ganz eindrücken – der 
Spannschlüssel springt nach rechts auf 
den Skalenwert 9 – oder er steht bereits 
auf dem Skalenwert 9

• Spannschlüssel abziehen
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Fadenlängen prüfen

• Fäden kräftig herausziehen
• Bei Längen über 5 cm: Abschneiden
• Bei Längen unter 5 cm: Spulenkörper 

etwas anheben, bis er gedreht werden 
kann – Faden herausziehen –  
Spulenkörper wieder eindrücken und 
zum Einrasten etwas hin- und herdrehen

Mähkopf schließen

• Laschen in die Schlitze einführen
• Deckel aufdrücken und auf festen Sitz 

prüfen

Mit der Nachstellautomatik die 
Mähfäden auf die richtige Länge 
bringen
• Die Gebrauchsanleitung des 

Motorgerätes unbedingt lesen und 
beachten!

• Das Motorgerät starten
• Den Mähkopf parallel über eine 

unbewachsene, ebene Fläche halten
• Vollgas geben bis eine konstante 

Drehzahl erreicht ist – ein gleichmäßiges 
Motorgeräusch ist hörbar! – die 
Mähfäden werden automatisch 
nachgestellt

• Den Gashebel loslassen und den 
Leerlauf abwarten – die Mähfäden 
werden nochmals automatisch auf die 
endgültige Länge nachgestellt

Beim Nachstellen kann ein kurzes Klopfen 
zu hören sein – ein Rucken ist spürbar.
• Vorgang einige Male wiederholen
• Den Motor abstellen und warten bis der 

Mähkopf stillsteht

Fadenlängen prüfen
• Die Enden der Fäden in Richtung Messer 

am Schutz ziehen
Richtige Fadenlängen:

- an den Geräten FS 160, 180, 220, 280, 
290, 300, 310, 350, 400, 450, 480: 
12 bis 14 cm.

- an den Geräten FS 260, 360, 410,
460, 490: 
15 bis 17 cm.

Die Einstellung ist dann in Ordnung, wenn 
die vorgenannten Fadenlängen gemessen 
werden können.
Wenn die Fäden bis an das Messer reichen 
und mehrmals abgeschnitten wurden – ist 
auch an abgetrennten Fadenstücken zu 
erkennen – dann:
• weiter bei „Einstellung des Mähkopfes 

ändern“ fortfahren



Einstellung des Mähkopfes 
ändern
• Den Mähkopf öffnen
• Den Spannschlüssel einstecken und 

den Skalenwert ablesen

• Den Spannschlüssel eindrücken – 
einen Skalenwert weiter in Richtung 
„kürzerer Faden“ nach links drehen – 
den Spannschlüssel wieder leicht nach 
oben federn lassen

• Den eingestellten Skalenwert prüfen
• Den Spannschlüssel abziehen
• Den Mähkopf wieder schließen – den 

Deckel auf festen Sitz prüfen
• Das Motorgerät starten
• Mehrmals wiederholen: Vollgas geben 

und in den Leerlauf gehen
• Den Motor abstellen
• Die „Fadenlängen prüfen“ – die 

„Einstellung des Mähkopfes ändern“ 
–  bis die Mähfäden die richtige Länge 
haben

Wie werden die Mähfäden 
automatisch nachgestellt?
Erster Schaltschritt: Beim Mähen 
verkürzt sich der Faden durch Verschleiß, 
dabei erhöht sich die Motordrehzahl. 
Oberhalb einer bestimmten Drehzahl wird 
die Schnur teilweise nachgestellt
Zweiter Schaltschritt: Im Leerlauf sinkt 
die Drehzahl. Unterhalb einer bestimmten 
Drehzahl wird der Faden auf die richtige 
Länge nachgestellt

Arbeitstechnik
Mit Vollgas mähen, bis die Drehzahl 
deutlich hörbar ansteigt: Die Mähleistung 
lässt nach – das Vollgas halten und den 
Mähkopf aus dem Schnitt ziehen – auf den 
ersten Schaltschritt („Klick“) warten – den 
Motor in den Leerlauf gehen lassen – auf 
den zweiten Schaltschritt („Klick“) warten – 
mit Vollgas weitermähen.

68
1B

B
38

1 
K

N

Neuen Mähfaden einziehen
Nur Original STIHL Mähfaden mit rundem 
Querschnitt und 2,4 mm Durchmesser 
verwenden – möglichst die „Leise“ 
Ausführung verwenden.
• Den Mähkopf öffnen

• Den Spulenkörper nach oben 
herausziehen

• Fadenreste aus dem Spulenkörper 
entfernen

• Maximal 7,5 m Faden ablängen, doppelt 
nehmen und die Schlaufe knicken

• Die mit L bezeichnete Seite des 
Spulenkörpers nach oben halten

• Die Schlaufe einhängen und den Faden 
fest aufwickeln – jeden Strang in einer 
Kammer

• Die Fadenenden in den Schlitzen 
einhängen

• Die Fadenenden durch die Hülsen 
führen

• Den Spulenkörper wieder aufstecken 
und festhalten

• Nacheinander an den Fadenenden 
ziehen, bis die Fäden aus den Schlitzen 
rutschen
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• Den Spulenkörper einrasten – etwas 
hin- und herdrehen – der Spulenkörper 
kann auch schon eingerastet sein, durch 
das Ziehen an den Fadenenden

• Die Fadenenden auf 5 cm ablängen
• Den Deckel aufsetzen und auf festen 

Sitz prüfen

Betriebsstörungen beheben
Die Mähfäden werden nicht automatisch 
nachgestellt:

• Ein Schaltschritt wurde nicht ausgeführt: 
In den Leerlauf gehen – Vollgas geben, 
bis die Drehzahl konstant ist – in den 
Leerlauf gehen – weitermähen

• Der Fadenvorrat ist verbraucht: Neuen 
Mähfaden einziehen

• Der Spulenkörper ist zu locker 
bewickelt: Neu bewickeln

• Der Faden löst sich nicht von der 
Wicklung: Den Faden lösen und den 
Spulenkörper neu bewickeln

• Die Fadenenden sind kürzer als 5 cm: 
Den Spulenkörper anheben und drehen, 
bis die Fadenenden länger als 5 cm sind 
– den Spulenkörper einrasten

• Die Nachstellautomatik ist falsch 
eingestellt: Siehe “Einstellung des 
Mähkopfes ändern“

Die Mähfäden werden ständig durch das 
Messer abgeschnitten:

• Die Nachstellautomatik ist falsch 
eingestellt: Siehe „Einstellung des 
Mähkopfes ändern“

Wenn das nicht hilft, einen Fachhändler 
aufsuchen. STIHL empfiehlt den STIHL 
Fachhändler.
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Mowing Head with Automatic 
Line Feed

Approved Combinations
The STIHL SuperCut 40-2 is approved for 
use with the following STIHL brushcutters:
- FS 160, FS 180, FS 220, FS 260, 

FS 280, FS 290, FS 300, FS 310, 
FS 350, FS 360 (from 2010), FS 400, 
FS 410 (from 2010), FS 450, FS 460, 
FS 480, FS 490

The STIHL SuperCut 40-2 must not used 
on the following STIHL brushcutters:
- FS 260 RC, FS 360 up to 1997 (year of 

manufacture), FS 410 C K, 
FS 460 C-M K, FS 460 RC-M,
FS 490 C-M K

This mowing head is approved for use on 
STIHL brushcutters only.

The STIHL SuperCut 40-2 is approved only 
in combination with a properly mounted 
deflector for mowing heads. The 
deflector (1) must be equipped with a line 
limiting blade (2).

Mounting Deflector for Mowing 
Heads
• Mount the deflector as described in the 

power tool's instruction manual. See 
STIHL AutoCut or TrimCut mowing 
heads.
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Mounting the Mowing Head
• Use the guard ring for mowing 

applications.
• Do not use the guard ring for sawing 

applications.
• Mount the mowing head as described in 

the power tool's instruction manual. See 
STIHL AutoCut or TrimCut mowing 
heads.

Adjusting Mowing Head to Suit 
Brushcutter

Opening the mowing head

• Press in the two tabs on either side of 
head and pull the cover off upwards.

Adjusting the mowing head

• Fitting the special wrench: 
– Line up pointer in direction of scale.
– Engage lugs in recesses. 

• Press wrench fully home – spring force 
turns the wrench clockwise to 9 on the 
scale – or it is already on 9.

• Remove the special wrench.

68
1B

B
37

9 
K

N
68

1B
B

38
0 

K
N

Checking length of lines

• Pull ends of lines firmly outward.
• If length is more than 5 cm: Cut to 

length.
• If length is less than 5 cm: Lift spool 

slightly so that it can be rotated. Pull out 
the nylon lines – push spool in again and 
turn it back and forth to engage.

Closing the mowing head

• Engage the tabs in the slots.
• Press the cover down and check that it is 

firmly seated.

Obtaining Correct Length of 
Nylon Lines with Automatic Feed 
Mechanism
• Always read and observe the 

instructions in your brushcutter 
instruction manual.

• Start your brushcutter.
• Hold the mowing head horizontally over a 

bare, flat surface.
• Run engine at full throttle until its speed 

remains constant, i.e. steady engine 
note. – Nylon lines are adjusted 
automatically.

• Let go of the throttle trigger and wait for 
the engine to return to idle speed. Nylon 
lines will be adjusted again to their final 
length.

You may hear a brief knocking sound during 
this adjustment – a slight jerk will be felt.
• Repeat the above procedure a few times.
• Switch off the engine and wait for the 

mowing head to come to a complete 
stop.

Checking Length of Lines
• Pull the ends of the lines in the direction 

of the blade on the deflector.
Correct line lengths:

- on models FS 160, 180, 220, 280, 290, 
300, 310, 350, 400, 450, 480: 
12 to 14 cm.

- on models FS 260, 360, 410, 460, 490:
15 to 17 cm.

The adjustment is OK if the line lengths are 
within the above mentioned limits.
If lines extend right up to blade and have 
been cut off several times (watch for pieces 
of nylon line on ground):
• Go to “Changing Setting of Mowing 

Head”.



Changing Setting of Mowing 
Head
• Open the mowing head.
• Engage the special wrench and 

checking reading on scale.

• Press wrench down firmly and turn it 
counterclockwise by one graduation in 
direction of  “shorter line” – allow it to 
come up again and check the setting on 
the scale.

• Check the setting on the scale.
• Remove the special wrench.
• Close the mowing head – check that 

cover is firmly seated.
• Start your brushcutter.
• Repeat the following procedure several 

times: Open the throttle wide and return 
to idle.

• Switch off the engine.
• Check lengths of lines – and 

change setting of mowing head –  
until lines are the right length.

How Does Automatic Line Feed 
Work?
First stage of automatic line feed: Nylon 
line becomes shorter due to normal wear 
during cutting, and engine speed increases 
as a result. A short length of line is 
advanced when the head’s speed exceeds 
a predetermined limit.
Second stage of automatic line feed: The 
head’s speed drops when the engine is 
idling. Nylon line is advanced to the correct 
length when the head’s speed drops below 
a predetermined limit.

Working Technique
Cut at full throttle until you notice a definite 
increase in engine speed: Cutting 
performance deteriorates. Keep the engine 
at full throttle and lift the head out of the cut. 
Wait for first stage of line feed (you will hear 
a click). Allow engine to return to idle 
speed. Wait for second stage of line feed 
(another click) and then continue mowing 
at full throttle.
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Replacing Nylon Line
Use only original STIHL mowing line with 
a round cross section and a diameter of 
2.4 mm – preferably the "quiet" version.
• Open the mowing head.

• Pull spool upward to remove.
• Remove remaining line from the spool.
• Cut max. 7.5 m nylon line from the reel – 

fold it in half and pinch the loop.
• Hold the spool so that the side marked L 

is facing up.

• Hook the loop to the spool and wind the 
line tightly around the spool – one line in 
each groove.

• Attach the ends of the lines to the slots.

• Thread the ends of the lines through the 
sleeves.

• Refit the spool and hold it steady.
• Pull the ends of the lines one at a time 

until they slip out of the slots.
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• Engage spool in position – turn it back 
and forth – the action of pulling the ends 
of the lines may have engaged the spool 
already

• Trim ends of lines to 5 cm.
• Refit the cover down and check that it is 

firmly seated.

Troubleshooting
Automatic line feed does not operate:

• One stage of line feed has not taken 
place: Return to idle speed – open 
throttle wide until engine speed remains 
constant. Return to idle speed, then 
continue mowing.

• No nylon line in spool: Refill with fresh 
line.

• Line is too loose on spool: Rewind the 
line.

• Line is stuck in spool: Release the line 
and rewind line on spool.

• Lines are shorter than 5 cm: Lift spool 
and rotate it until lines are longer than 
5 cm – engage spool in position.

• Setting of automatic line feed 
mechanism is wrong: See "Changing 
Setting of Mowing Head"

Lines are constantly trimmed to length 
by blade:

• Setting of automatic line feed 
mechanism is wrong: See "Changing 
Setting of Mowing Head"

If you have difficulties, please contact 
your dealer. STIHL recommends a 
STIHL servicing dealer.
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Tête faucheuse avec sortie de fil 
automatique

Combinaisons autorisées
Le montage de la tête faucheuse STIHL 
SuperCut 40-2 est autorisé sur les 
débroussailleuses STIHL suivantes :
- FS 160, FS 180, FS 220, FS 260, 

FS 280, FS 290, FS 300, FS 310, 
FS 350, FS 360 (à partir du millésime 
2010), FS 400, FS 410 (à partir du 
millésime 2010), FS 450, FS 460, 
FS 480, FS 490

Le montage de la tête faucheuse STIHL 
SuperCut 40-2 est interdit, ou n'est pas 
possible, sur les débroussailleuses STIHL 
suivantes :
- FS 260 RC, FS 360 jusqu'au millésime 

1997, FS 410 C K, FS 460 C-M K, 
FS 460 RC-M, FS 490 C-M K

L'utilisation de cette tête faucheuse 
est permise exclusivement sur des 
débroussailleuses STIHL !

Le montage de la tête faucheuse STIHL 
SuperCut 40-2 n'est autorisé que si la 
débroussailleuse a été munie d'un capot 
protecteur pour têtes faucheuses. En plus, 
un couteau (2) doit être monté dans le capot 
protecteur (1) pour rogner les fils de coupe 
trop longs.

Montage du capot protecteur 
pour têtes faucheuses
• Monter le capot protecteur comme décrit 

dans la notice d'emploi de la machine, 
voir Têtes faucheuses STIHL AutoCut ou 
TrimCut.
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Montage de la tête faucheuse
• Utiliser l'anneau de protection pour 

travaux de fauchage !
• Ne pas utiliser l'anneau de protection 

pour travaux de sciage !
• Monter la tête faucheuse comme décrit 

dans la Notice d'emploi de la machine, 
voir Têtes faucheuses STIHL AutoCut ou 
TrimCut

Ajustage de la tête faucheuse sur 
la débroussailleuse

Ouverture de la tête faucheuse

• Enfoncer les languettes des deux côtés 
et enlever le couvercle vers le haut.

Ajustage de la tête faucheuse

• Introduire la clé de tension, à cet effet : 
– orienter l'aiguille en direction de 
l'échelle graduée, 
– introduire les languettes dans les 
creux. 

• Enfoncer la clé de tension à fond 
– la clé de tension saute vers la droite, 
sur la valeur 9 de l'échelle graduée 
– ou bien elle se trouve déjà sur la 
valeur 9.

• Retirer la clé de tension.
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Contrôle de la longueur des fils de coupe

• Tirer vigoureusement sur les fils de 
coupe.

• Si la longueur dépasse 5 cm : couper le 
bout du fil.

• Si la longueur est inférieure à 5 cm : 
soulever légèrement la bobine jusqu'à ce 
qu'il soit possible de la faire tourner – tirer 
sur le fil de coupe – enfoncer à nouveau 
la bobine et la faire un peu tourner dans 
un sens et dans l'autre pour qu'elle 
s'encliquette.

Fermeture de la tête faucheuse

• Introduire les languettes dans les fentes.
• Emboîter le couvercle et s'assurer qu'il 

est fermement fixé.

Ajustage de la longueur correcte 
des fils de coupe à l'aide du 
système de sortie automatique 
• Avant l'utilisation, il faut impérativement 

lire la Notice d'emploi de la machine !
• Mettre la machine en marche.
• Présenter la tête faucheuse en rotation 

parallèlement à une surface plane, sans 
herbe.

• Accélérer à pleins gaz jusqu'à obtention 
d'un régime constant – le moteur fait un 
bruit de fonctionnement régulier ! 
– une sortie des fils de coupe a lieu 
automatiquement.

• Relâcher la gâchette d'accélérateur et 
attendre que le moteur tourne au ralenti 
– une nouvelle sortie automatique des 
fils de coupe a lieu, jusqu'à la longueur 
définitive.

À la sortie des fils de coupe, un bref 
cognement peut être audible – une 
secousse est perceptible.
• Répéter plusieurs fois la procédure.
• Arrêter le moteur et attendre que la tête 

faucheuse s'immobilise.

Contrôle de la longueur des fils 
de coupe
• Tirer sur les extrémités des fils de coupe, 

en direction du couteau rogneur monté 
sur le capot protecteur.

Longueurs de fils correcte :

- Sur les machines FS 160, 180, 220, 280, 
290, 300, 310, 350, 400, 450, 480 : 
12 à 14 cm.

- Sur les machines FS 260, 360, 410,
460, 490 : 
15 à 17 cm.

Le réglage est correct si l'on mesure les 
longueurs de fils de coupe indiquées ci-
dessus.



Si les fils de coupe atteignent le couteau 
rogneur et ont été rognés plusieurs fois – 
ce qui est reconnaissable au fait que l'on 
trouve de petits morceaux de fil coupés sur 
le sol – il faut alors :
• continuer avec le point « Modification du 

réglage de la tête faucheuse ».

Modification du réglage de la 
tête faucheuse
• Ouvrir la tête faucheuse.
• Introduire la clé de tension et lire la 

valeur indiquée sur l'échelle graduée.

• Enfoncer la clé de tension – tourner 
d'une graduation supplémentaire vers 
la gauche, dans le sens de « réduction 
de la longueur de fil » – laisser la clé de 
tension légèrement remonter en faisant 
ressort.

• Contrôler la valeur indiquée sur l'échelle 
graduée.

• Retirer la clé de tension.
• Refermer la tête faucheuse – s'assurer 

que le couvercle est fermement fixé.
• Mettre la machine en marche.
• Répéter plusieurs fois la procédure : 

accélérer à pleins gaz puis laisser le 
moteur retomber au régime de ralenti.

• Arrêter le moteur.
• Répéter les procédures « Contrôle de 

la longueur des fils de coupe » – et 
« Modification du réglage de la tête 
faucheuse » – jusqu'à ce que les fils de 
coupe aient la longueur correcte.

Comment les fils de coupe 
sortent-ils automatiquement ?
Premier déclenchement : au fauchage, 
le fil de coupe se raccourcit sous l'effet de 
l'usure et par conséquent le régime du 
moteur augmente. Au-delà d'un certain 
régime, une sortie de fil a lieu et la longueur 
est partiellement rectifiée.
Deuxième déclenchement : au ralenti, 
le régime baisse. En dessous d'un certain 
régime, une nouvelle sortie de fil a lieu et la 
longueur correcte est ajustée.
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Technique de travail
Faucher à pleins gaz, jusqu'à ce qu'une 
élévation du régime devienne nettement 
audible : on constate alors que le 
rendement de fauchage baisse – laisser le 
moteur tourner à pleins gaz et sortir la tête 
faucheuse de l'herbe – attendre le premier 
déclenchement (« clic ») – laisser le 
moteur retomber au ralenti – attendre le 
second déclenchement (« clic ») – 
reprendre le fauchage à pleins gaz.

Embobinage d'un fil de coupe 
neuf
Utiliser exclusivement un fil de coupe 
STIHL de section ronde et de 2,4 mm de 
diamètre – utiliser de préférence la version 
« silencieuse ».
• Ouvrir la tête faucheuse.

• Extraire la bobine vers haut.
• Enlever les restes de fil de la bobine.
• Prendre un morceau de fil de coupe 

d'une longueur maximale de 7,5 m, le 
plier à mi-longueur.

• Orienter le côté de la bobine repéré 
par L vers le haut.

• Accrocher la boucle du fil et embobiner 
fermement le fil – respectivement un brin 
dans chaque chambre.

• Accrocher les extrémités des fils dans 
les fentes.
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• Passer les extrémités des fils à travers 
les douilles.

• Emboîter la bobine et la retenir.
• Tirer successivement sur les extrémités 

des fils, jusqu'à ce que les fils glissent et 
sortent des fentes.

• Encliqueter la bobine – la faire jouer en 
tournant légèrement dans les deux sens 
– il est également possible que la bobine 
se soit déjà encliquetée lorsqu'on a tiré 
sur les extrémités des fils.

• Couper les extrémités des fils à une 
longueur de 5 cm.

• Monter le couvercle et s'assurer qu'il est 
fermement fixé.

Élimination des défauts
Les fils de coupe ne sortent pas 
automatiquement :

• Un déclenchement n'a pas été exécuté : 
passer au ralenti – accélérer à pleins 
gaz jusqu'à ce que le régime se stabilise 
– passer au ralenti – poursuivre le 
fauchage.

• La réserve de fil est usée : embobiner un 
fil de coupe neuf.

• L'embobinage du fil sur la bobine est 
trop lâche : rembobiner fermement le fil 
sur la bobine.

• Le fil ne se dégage pas de la bobine : 
dégager le fil et le rembobiner sur la 
bobine.

• Les extrémités des fils font moins de 
5 cm : soulever la bobine et la faire 
tourner jusqu'à ce que la longueur des 
fils dépasse 5 cm – faire encliqueter la 
bobine.

• Le mécanisme de sortie de fil 
automatique n'est pas correctement 
réglé : voir « Modification du réglage de 
la tête faucheuse ».

Les fils de coupe sont continuellement 
rognés par le couteau monté sur le 
capot protecteur :

• Le mécanisme de sortie de fil 
automatique n'est pas correctement 
réglé : voir « Modification du réglage de 
la tête faucheuse ».

Si les opérations indiquées ne 
permettent pas de résoudre le 
problème, consulter un revendeur 
spécialisé. STIHL recommande de 
s'adresser au revendeur spécialisé 
STIHL.
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q STIHL SuperCut 40-2

0457 567 9900 D G13 E

www.stihl.com
Cabezal de corte con reajuste 
automático del hilo de corte

Combinaciones permitidas
El uso del cabezal de corte STIHL 
SuperCut 40-2 está permitido en las 
siguientes desbrozadoras STIHL:
- FS 160, FS 180, FS 220, FS 260, 

FS 280, FS 290, FS 300, FS 310, 
FS 350, FS 360 (desde el año de 
construcción 2010), FS 400, FS 410 
(desde el año de construcción 2010), 
FS 450, FS 460, FS 480, FS 490

En las siguientes desbrozadoras STIHL no 
se puede o bien se permite acoplar el STIHL 
SuperCut 40-2:
- FS 260 RC, FS 360 hasta el año de 

construcción 1997, FS 410 C K, 
FS 460 C-M K, FS 460 RC-M,
FS 490 C-M K

Este cabezal de corte sólo se puede 
emplear en desbrozadoras STIHL.

El STIHL SuperCut 40-2 sólo está 
autorizado si se utiliza en combinación con 
un protector para cabezales de corte 
acoplado a la desbrozadora. El protector (1) 
tiene que tener montada adicionalmente 
una cuchilla (2) para acortar hilos que sean 
demasiado largos.

Montar el protector para 
cabezales de corte
• Montar el protector tal como se describe 

en el manual de instrucciones para la 
máquina; véase cabezales de corte 
STIHL AutoCut o TrimCut
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Montar el cabezal de corte
• Emplear el anillo protector para trabajos 

de corte
• No emplear el anillo protector para 

trabajos de aserrado
• Montar el cabezal de corte tal como se 

describe en el manual de instrucciones 
para la máquina; véase cabezales de 
corte STIHL AutoCut o TrimCut

Ajustar el cabezal de corte a la 
motoguadaña

Abrir el cabezal de corte

• Oprimir a ambos lados las bridas y retirar 
la tapa hacia arriba

Ajustar el cabezal de corte

• Insertar la llave tensora, para ello: 
– Ajustar el indicador en el sentido de la 
escala
– Insertar las bridas en las cavidades 

• Oprimir por completo la llave tensora – 
ésta salta hacia la derecha al valor 9 de 
la escala – o se encuentra ya en el valor 
9 de la escala

• Retirar la llave tensora
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Comprobar las longitudes de los hilos

• Extraer con fuerza los hilos
• Con longitudes superiores a 5 cm: 

cortarlos
• Con longitudes inferiores a 5 cm: 

levantar un poco la bobina hasta que se 
pueda girar – extraer el hilo – oprimir de 
nuevo la bobina y girarla un poco en 
vaivén para encastrarla

Cerrar el cabezal de corte

• Introducir las bridas en las hendiduras
• Montar la tapa oprimiéndola y comprobar 

que esté firmemente asentada

Con el automatismo de reajuste, 
poner los hilos a la longitud 
correcta
• Leer sin falta el manual de instrucciones 

de la máquina y tenerlo en cuenta
• Arrancar el motor
• Sostener el cabezal de corte paralelo 

respecto de una superficie sin hierba que 
esté plana

• Acelerar a fondo hasta obtener un 
número de revoluciones constante – se 
puede oír un ruido uniforme del motor 
– los hilos de corte se reajustan 
automáticamente

• Soltar el acelerador y esperar a que 
establezca el ralentí – los hilos de corte 
se vuelven a reajustar automáticamente 
a la longitud definitiva

Al realizarse el reajuste se puede oír un 
breve golpe – se percibe una sacudida.
• Repetir el proceso algunas veces
• Parar el motor y esperar a que se haya 

detenido el cabezal de corte

Comprobar las longitudes de los 
hilos
• Tirar de los extremos de los hilos hacia la 

cuchilla existente en el protector
Longitudes de hilo correctas:

- En las máquinas FS 160, 180, 220, 280, 
290, 300, 310, 350, 400, 450, 480: 
12 hasta 14 cm.

- En las máquinas FS 260, 360, 410,
460, 490: 
15 hasta 17 cm.

El ajuste estará en orden si se pueden 
medir las longitudes de los hilos 
mencionadas anteriormente.
Si los hilos llegan hasta la cuchilla y si se 
han cortado varias veces – se puede 
reconocer por trozos de hilo cortados 
– entonces:
• Proseguir con "Modificar el ajuste del 

cabezal de corte"



Modificar el ajuste del cabezal de 
corte
• Abrir el cabezal de corte
• Insertar la llave tensora y leer el valor de 

la escala

• Oprimir la llave tensora – girar un valor 
de la escala en el sentido de "hilo más 
corto" hacia la izquierda – dejar volver 
otra vez la llave tensora un poco hacia 
arriba

• Comprobar el valor de la escala 
ajustado

• Retirar la llave tensora
• Volver a cerrar el cabezal de corte 

– comprobar que la tapa esté 
firmemente asentada

• Arrancar el motor
• Repetir varias veces: acelerar a fondo y 

pasar a ralentí
• Parar el motor
• "Comprobar las longitudes de los 

hilos" – "Modificar el ajuste del 
cabezal de corte" – hasta que los hilos 
de corte tengan la longitud correcta

¿Cómo se reajustan 
automáticamente los hilos de 
corte?
Primer paso del procedimiento: al cortar 
se reduce la longitud del hilo por desgaste, 
aumentando entonces el número de 
revoluciones del motor. Por encima de un 
determinado régimen, el hilo se reajusta 
parcialmente
Segundo paso del procedimiento: en 
ralentí baja el número de revoluciones. 
Por debajo de un determinado régimen, el 
hilo se reajusta a la longitud correcta

Técnica de trabajo
Cortar a pleno gas hasta que se oiga 
claramente subir el número de 
revoluciones: el rendimiento de corte 
disminuye – mantener el pleno gas y sacar 
el cabezal del sector de corte – esperar a 
que se produzca el primer paso del 
procedimiento ("clic") – dejar que el motor 
se ponga en ralentí – esperar a que se 
produzca el segundo paso del 
procedimiento ("clic") – seguir cortando a 
pleno gas.
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Poner hilo nuevo
Emplear sólo hilo de corte STIHL original 
con una sección redonda y de 2,4 mm de 
diámetro – a ser posible, emplear la 
ejecución "silenciosa".
• Abrir el cabezal de corte

• Extraer el cuerpo de la bobina hacia 
arriba

• Quitar los restos de hilo de la bobina
• Cortar 7,5 m de hilo, como máximo, 

doblarlo por la mitad y efectuar un 
pliegue en el lazo

• Sostener arriba el lado de la bobina 
marcado con L

• Enganchar el lazo y arrollar el hilo 
firmemente – cada ramal en una cámara

• Enganchar los extremos de los hilos en 
las hendiduras

• Pasar los extremos de los hilos por los 
manguitos

• Volver a montar el cuerpo de la bobina y 
sujetarlo

• Tirar sucesivamente de los extremos de 
los hilos hasta que éstos salgan de las 
hendiduras
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• Encastrar la bobina – girarla un poco en 
vaivén – la bobina puede estar ya 
encastrada debido a la tracción ejercida 
en los extremos de los hilos

• Cortar los extremos de los hilos a 5 cm
• Poner la tapa y comprobar que esté 

firmemente asentada

Subsanar irregularidades de 
funcionamiento
Los hilos de corte no se reajustan 
automáticamente:

• Un paso del procedimiento no se ha 
realizado: pasar a ralentí – acelerar a 
fondo hasta que el régimen sea 
constante – pasar a ralentí – seguir 
cortando

• La reserva de hilo está agotada: poner 
hilo nuevo

• La bobina está arrollada floja: arrollarla 
de nuevo

• El hilo no se suelta del arrollamiento: 
soltar el hilo y arrollar de nuevo la bobina

• Los extremos del hilo tienen menos de 
5 cm: levantar la bobina y girarla hasta 
que los extremos tengan una longitud 
superior a 5 cm – encastrar la bobina

• El automatismo de reajuste está mal 
ajustado: véase "Modificar el ajuste del 
cabezal de corte"

Los hilos se cortan continuamente por 
la cuchilla:

• El automatismo de reajuste está mal 
ajustado: véase "Modificar el ajuste del 
cabezal de corte"

Si esto no ayuda, acudir a un 
distribuidor especializado. STIHL 
recomienda un distribuidor 
especializado STIHL.



q Glava kose 
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Glava kose s automatskim 
naknadnim podešavanjem niti za 
košnju

Dopuštene/dozvoljene 
kombinacije
Na sljedeæim èistaèima tvrtke STIHL 
dopuštena/dozvoljena je primjena glave kose 
STIHL SuperCut 40-2:
- FS 160, FS 180, FS 220, FS 260, FS 280, 

FS 290, FS 300, FS 310, FS 350, FS 360 
(od godine gradnje 2010), FS 400, FS 410 
(od godine gradnje 2010), FS 450, 
FS 460, FS 480, FS 490

Na sljedeæim èistaèima tvrtke STIHL ne može, 
naime ne smije se dograðivati 
STIHL SuperCut 40-2:
- FS 260 RC, FS 360 do godine gradnje 

1997, FS 410 C K, FS 460 C-M K, 
FS 460 RC-M, FS 490 C-M K

Ova glava kose se smije upotrebljavati samo 
na èistaèima tvrtke STIHL!

STIHL SuperCut 40-2 je dopuštena/
dozvoljena samo, kada je na èistaèu dograðen 
štitnik za glave kosa. U štitniku (1) se mora 
dodatno nalaziti nož (2) za kraæenje previše 
duge niti za košnju.

Dograditi štitnik za glave kosa
• Štitnik dograditi, kao što je opisano u 

naputku za korišæenje za motorni ureðaj, 
pogledati glave kosa STIHL AutoCut ili 
TrimCut
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Dograðivanje glave kose
• Upotrebljavati zaštitni prsten za radove 

košnje!
• Ne upotrebljavati zaštitni prsten za radove 

piljenja!
• Glavu kose dograditi kao što je opisano u 

naputku za korišæenje za motorni ureðaj, 
pogledati glave kosa STIHL AutoCut ili 
TrimCut

Glavu kose podesiti na motornu 
kosu

Otvoriti glavu kose.

• Na obim stranama utisnuti vezice i 
poklopac izvuæi potezom prema gore

Podesiti glavu kose

• utaknuti zatezni kljuè, u tu svrhu: 
– kazaljku izravnati u smjeru skale
– vezice gurnuti u udubljenja 

• sasvim utisnuti zatezni kljuè – zatezni kljuè 
pokreæe se na desno na vrijednost skale 9 
– ili veæ stoji na vrijednosti skale 9;

• izvuæi zatezni kljuè
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Provjeriti duljine niti

• niti snažno povuæi van.
• Kod duljina preko 5 cm: odrezati
• kod duljina ispod 5 cm: tijelo svitka malo 

podignuti tako, da se isto može zakretati 
– niti izvuæi van – ponovno utisnuti tijelo 
svitka i radi dovoðenja u funkciju/
ukljuèivanja ga malo zakretati simo i tamo.

Zatvoriti glavu kose

• vezice uvesti u proreze
• utisnuti poklopac i provjeriti mu èvrsti 

dosjed.

Putem automatike za naknadno 
podešavanje, niti za košnju 
dovesti na ispravnu duljinu.
• Obvezno proèitati naputak za korišæenje 

motornog ureðaja i uvažavati ga! 
• Startati motorni ureðaj
• Glavu kose držati paralelno preko 

neobrasle, ravne površine
• davati puni gas tako dugo, dok se ne 

postigne konstantan broj okretaja 
– ravnomjeran zvuk motora je èujan! 
– Niti za košnju se automatski naknadno 
podešavaju.

• Ispustiti polugu za gas i prièekati rad u 
praznom hodu – niti za košnju bivaju još 
jednom automatski podešene na konaènu 
duljinu.

Pri naknadnom podešavanju može se èuti 
kratko udaranje/lupanje – trzaj je osjetan.
• Postupak ponoviti nekoliko puta.
• Isklopiti/iskljuèiti motor i èekati dok glava 

kose ne doðe u stanje mirovanja.

Provjeriti duljine niti.
• Krajeve niti povuæi u smjeru noža na štitnik.
Ispravne duljine niti:

- Na ureðajima FS 160, 180, 220, 280, 290, 
300, 310, 350, 400, 450, 480: 
12 do 14 cm.

- Na ureðajima FS 260,  360, 410, 460, 490:
15 do 17 cm.

Podešavanje je u redu, kada se naprijed 
navedene duljine niti mogu izmjeriti.
Kada niti dosežu sve do noža, a bile su više 
puta odrezane – što se može opaziti takoðer 
na odrezanim komadima niti – tada:
• dalje postupati kao u poglavlju "Promijeniti 

podešenost glave kose". 



Promijeniti podešenost glave 
kose
• Otvoriti glavu kose,
• utaknuti zatezni kljuè i oèitati vrijednost 

skale

• utisnuti zatezni kljuè – jednu vrijednost 
skale zakretati dalje u smjeru "kraæe niti" 
na lijevo – pustiti da zatezni kljuè ponovno 
lagano odfederira prema gore

• provjeriti podešenu vrijednost skale
• izvuæi zatezni kljuè.
• Ponovno zatvoriti glavu kose – poklopcu 

provjeriti èvrsti dosjed.
• Startati motorni ureðaj
• više puta ponoviti: dati puni gas i prijeæi u 

rad u praznom hodu.
• Isklopiti/iskljuèiti motor
• "Provjeriti duljine niti" – "promijeniti 

podešenost glave kose" – tako, da niti 
za košnju imaju ispravnu duljinu.

Kako se niti za košnju automatski 
naknadno podešavaju?
Prvi korak uklapanja: pri košnji se nit 
skraæuje uslijed istrošenja, pri tome se broj 
okretaja motora poveæava. Iznad odreðenog 
broja okretaja se uzica djelomièno naknadno 
podešava.
Drugi korak uklapanja: u radu u praznom 
hodu opada broj okretaja.  Ispod odreðenog 
broja okretaja se nit naknadno podešava na 
ispravnu duljinu.

Tehnika rada
Kositi s punim gasom tako dugo, dok se broj 
okretaja jasno èujno poveæava: uèinkovitost/
snaga košnje opada – održavati puni gas i 
glavu kose izvuæi iz reza – èekati na prvi korak 
uklapanja ("klik") – pustiti, da motor prijeðe u 
rad u praznom hodu – èekati na drugi korak 
uklapanja ("klik") – s punim gasom kositi 
dalje.
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Uvlaèenje nove niti za košnju
Upotebljavati samo originalnu STIHL nit za 
košnju s okruglim popreènim presjekom i 
promjerom od 2,4 mm – po moguænosti 
upotrebljavati "tihu" izvedbu.
• Otvoriti glavu kose

• Tijelo svitka izvuæi van potezom prema 
gore.

• Odstraniti ostatke niti iz tijela svitka.
• Dužinski razmjeriti maksimalno 7,5 m, 

uzeti dvostruko-duplo i saviti petlju/omèu,
• slovom L oznaèenu stranu tijela svitka 

držati prema gore,

• ovjesiti ptelju/omèu i èvrsto namotati nit 
– svaki ogranak niti u jednu komoricu

• krajeve niti ovjesiti u proreze

• krajeve niti provesti kroz èahure
• ponovno nataknuti tijelo svitka i fiksirati.
• Naizmjence vuæi na krajevima niti tako 

dugo, dok niti ne skliznu iz proreza
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• dovesti u funkciju/ukljuèiti tijelo svitka 
– malo zakretati simo i tamo – može biti da 
je tijelo svitka veæ u funkciji-ukljuèeno, 
zbog povlaèenja na krajevima niti

• krajeve niti dužinski razmjeriti na 5 cm.
• Postaviti poklopac i provjeriti èvrsti dosjed.

Odklanjanje kvarova/smetnji u 
radu/pogonu
Niti za košnju se naknadno ne podešavaju 
automatski:

• jedan korak uklapanja nije bio izvršen: 
prijeæi u rad u praznom hodu – davati puni 
gas tako dugo, dok broj okretaja ne bude 
konstantan – prijeæi u rad u praznom hodu 
– kositi dalje.

• Zaliha niti je potrošena: uvuæi novu nit za 
košnju.

• Tijelo svitka je previše labavo namotano: 
namotati iznova.

• Nit se ne odvaja s namotaja: rastaviti nit i 
iznova namotati tijelo svitka. 

• Krajevi niti su kraæi od 5 cm: podiæi tijelo 
svitka i zakretati tako dugo, dok krajevi niti 
ne budu dulji od 5 cm – dovesti u funkciju/
ukljuèiti tijelo svitka.

• Automatika naknadnog podešavanja je 
pogrešno podešena: pogledati poglavlje 
"Promijeniti podešenost glave kose"

Nož stalno odrezuje niti za košnju:

• automatika naknadnog podešavanja je 
pogrešno podešena: pogledati "Promijeniti 
podešenost glave kose";

ako to ne pomogne, potražiti pomoæ 
struènog trgovca. STIHL preporuèuje 
struènog trgovca tvrtke STIHL.
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Trimmerhuvud med automatisk 
justering av skärtråd

Tillåtna kombinationer
Trimmerhuvudet STIHL SuperCut 40-2 får 
användas på följande röjsågar från STIHL:
- FS 160, FS 180, FS 220, FS 260, 

FS 280, FS 290, FS 300, FS 310, 
FS 350, FS 360 (tillverkningsår 2010 och 
senare), FS 400, FS 410 (tillverkningsår 
2010 och senare), FS 450, FS 460, 
FS 480, FS 490

På följande röjsågar från STIHL kan eller får 
STIHL SuperCut 40-2 inte monteras:
- FS 260 RC, FS 360 tillverkningsår 1997 

och tidigare, FS 410 C K, FS 460 C-M K, 
FS 460 RC-M, FS 490 C-M K

Detta trimmerhuvud får endast användas på 
STIHL röjsågar!

STIHL SuperCut 40-2 får endast användas 
om ett skydd för trimmerhuvuden har 
monterats på röjsågen. I skyddet (1) måste 
det dessutom finnas en kniv (2) för att kapa 
för långa skärtrådar.

Montera skyddet för trimmer-
huvud
• Montera skyddet enligt beskrivningen i 

maskinens skötselanvisning, se trimmer-
huvudena STIHL AutoCut eller TrimCut

2

68
1B

B
25

6 
K

N

1

2

1

©
 A

N
D

R
E

A
S

 S
T

IH
L

 A
G

 &
 C

o.
 K

G
, 

20
13
Montering av trimmerhuvud
• Använd skyddsringen för klippning!
• Använd inte skyddsringen för sågning!
• Montera trimmerhuvudet enligt 

beskrivningen i maskinens 
skötselanvisning, se trimmerhuvudena 
STIHL AutoCut eller TrimCut

Justera trimmerhuvudet på 
trimmern

Öppna trimmerhuvudet

• Tryck in flikarna på båda sidorna och lyft 
av locket uppåt

Justera trimmerhuvudet

• Sätt i en spännyckel. Gör så här: 
– justera visaren i skalans riktning
– stoppa ned flikarna i fördjupningarna 

• Tryck in spännyckeln helt och hållet – 
spännyckeln hoppar åt höger till värdet 9 
på skalan – eller står redan på värdet 9 
på skalan

• Dra loss spännyckeln
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Kontrollera trådlängden

• Dra ut tråden med kraft
• Vid längder över 5 cm: Kapa
• Vid längder under 5 cm: Lyft spolen en 

aning, tills den kan vridas – dra ut tråden 
– tryck in spolen igen och vrid den lite 
fram och tillbaka tills den hakar fast

Stänga trimmerhuvudet

• För in flikarna i slitsarna
• Tryck på locket och kontrollera att det 

sitter ordentligt

Använd automatisk justering för 
att kapa skärtråden till rätt längd
• Maskinens skötselanvisning måste läsas 

och följas!
• Starta maskinen
• Håll trimmerhuvudet parallellt över en 

obevuxen, jämn yta
• Gasa tills du uppnår ett konstant varvtal – 

ett regelbundet motorljud hörs! – 
skärtråden justeras automatiskt

• Släpp gasspaken och invänta tomgång – 
skärtråden justeras än en gång 
automatiskt till den slutgiltiga längden

Vid justering kan ett snabbt knackljud höras 
– och det rycker till i maskinen.
• Upprepa förloppet några gånger
• Stäng av motorn och vänta tills 

trimmerhuvudet står stilla

Kontrollera trådlängden
• Dra trådändarna mot kniven på skyddet
Rätt trådlängder:

- på maskinerna FS 160, 180, 220, 280, 
290, 300, 310, 350, 400, 450, 480: 
12 till 14 cm.

- på maskinerna FS 260, 360, 410,
460, 490: 
15 till 17 cm.

Justeringen stämmer när ovanstående 
trådlängder kan uppmätas.
Om tråden räcker fram till kniven och har 
kapats flera gånger – vilket också går att se 
på de avkapade trådbitarna:
• fortsätt med ”Ändra trimmerhuvudets 

justering”



Ändra trimmerhuvudets 
justering
• Öppna trimmerhuvudet
• Sätt i spännyckeln och läs av värdet på 

skalan

• Tryck i spännyckeln – vrid skalan ett 
steg åt vänster i riktningen ”kortare tråd” 
– låt spännyckeln fjädra tillbaka mjukt 
uppåt

• Kontrollera värdet som ställts in på 
skalan

• Dra loss spännyckeln
• Stäng trimmerhuvudet igen – kontrollera 

att locket sitter ordentligt
• Starta maskinen
• Upprepa flera gånger: Gasa och kör på 

tomgång
• Stäng av motorn
• Se ”Kontrollera trådlängden” – samt 

”Ändra trimmerhuvudets justering” – 
följ anvisningarna där tills skärtråden har 
rätt längd

Hur justeras skärtråden 
automatiskt?
Första steget: Vid klippning förkortas 
tråden genom slitage, vilket får motorns 
varvtal att öka. När varvtalet överstiger ett 
tröskelvärde justeras tråden delvis
Andra steget: Vid tomgång sjunker 
varvtalet. När varvtalet sjunker under en 
bestämd gräns justeras tråden till rätt längd

Arbetsteknik
Klipp med fullgas tills varvtalet stiger 
hörbart: Skäreffekten sjunker – fortsätt att 
ge fullgas och dra ut trimmerhuvudet ur 
snittet – vänta på det första steget (”klick”) 
– låt motorn gå på tomgång – vänta på det 
andra steget (”klick”) – fortsätt arbetet med 
fullgas.
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Dra in ny skärtråd
Använd endast originalskärtråd från STIHL 
med rund profil och en diameter på 2,4 mm 
– använd om möjligt det ”tysta” utförandet.
• Öppna trimmerhuvudet

• Dra ut spolen uppåt
• Avlägsna trådrester från spolen
• Kapa max 7,5 m tråd, ta den dubbelt och 

böj öglan
• Sidan som är märkt med L på spolen 

ska hållas uppåt

• Häng in öglan och veckla på tråden 
ordentligt – varje sträng i en kammare

• Lägg in trådändarna i slitsarna

• För in trådändarna genom hylsorna
• Sätt på spolen igen och håll fast
• Dra i trådändarna, en i taget, tills 

trådarna glider ut ur slitsarna
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• Haka fast spolen – vrid lite fram och 
tillbaka – det kan också hända att spolen 
redan har hakat fast när man dragit i 
trådändarna

• Kapa trådändarna till 5 cm
• Tryck på locket och kontrollera att det 

sitter ordentligt

Åtgärda driftstörningar
Skärtråden justeras inte automatiskt:

• Ett av de två stegen för justeringen 
utfördes inte: Kör på tomgång – ge 
fullgas tills varvtalet är konstant – kör på 
tomgång – fortsätt med klippningen

• Trådförrådet är förbrukat: Dra in ny 
skärtråd

• För lös lindning på spolen: Linda spolen 
på nytt

• Tråden lossar inte från lindningen: 
Lossa tråden och linda spolen på nytt

• Trådändarna är kortare än 5 cm: Lyft 
upp spolen och dra tills trådändarna är 
längre än 5 cm – haka fast spolen

• Den automatiska justeringen är felaktigt 
inställd: Se ”Ändra trimmerhuvudets 
justering”

Skärtråden kapas hela tiden av kniven:

• Den automatiska justeringen är felaktigt 
inställd: Se ”Ändra trimmerhuvudets 
justering”

Sök upp en återförsäljare om detta inte 
hjälper. Vi rekommenderar 
auktoriserade STIHL-återförsäljare.
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Siimaleikkuri automaattisella 
siiman säädöllä

Sallitut yhdistelmät
Seuraavissa STIHLIN raivaussahoissa 
STIHL SuperCut 40-2:n käyttö on sallittu:
- FS 160, FS 180, FS 220, FS 260, 

FS 280, FS 290, FS 300, FS 310, 
FS 350, FS 360 (vuosimallista 2010 
alkaen), FS 400, FS 410 (vuosimallista 
2010 alkaen), FS 450, FS 460, FS 480, 
FS 490

Seuraaviin STIHLIN raivaussahoihin ei voi 
eikä saa asentaa STIHL SuperCut 40-2:ta:
- FS 260 RC, FS 360 vuosimalliin 1997 

asti, FS 410 C K, FS 460 C-M K, 
FS 460 RC-M, FS 490 C-M K

Tätä siimaleikkuria saa käyttää vain 
STIHLIN raivaussahoissa!

STIHL SuperCut 40-2:ta saa käyttää vain, 
kun raivaussahaan on asennettu 
siimaleikkurisuojus. Suojuksessa (1) on 
oltava lisäksi liian pitkän siiman 
lyhentämiseen tarkoitettu terä (2).

Siimaleikkureiden suojuksen 
asentaminen
• Asenna suojus, kuten moottorilaitteen 

käyttöohjeessa on kuvattu, ks. 
siimaleikkurien STIHL AutoCut tai STIHL 
TrimCut käyttöohje
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Siimaleikkurin asentaminen
• Käytä niittotöissä aina suojarengasta!
• Älä käytä suojarengasta sahatessasi!
• Asenna siimaleikkuri, kuten 

moottorilaitteen käyttöohjeessa on 
kuvattu, ks. siimaleikkurin STIHL 
AutoCut tai STIHL TrimCut käyttöohje

Siimaleikkurin säätäminen 
ruohotrimmeriin

Siimaleikkurin avaaminen

• Paina kielekkeet molemmilta puolilta 
sisään ja nosta kansi.

Siimaleikkurin säätäminen

• Aseta kiintoavain paikalleen: 
– säädä osoitin asteikon suuntaan
– työnnä kielekkeet koloihin 

• Paina kiintoavain kokonaan pohjaan – 
kiintoavain siirtyy oikealle asteikon 
numeroon 9 – tai se on jo asteikon 
numerossa 9.

• Vedä kiintoavainta.
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Siiman pituuden tarkistaminen

• Vedä siima voimakkaasti ulos
• Kun pituus on yli 5 cm: katkaise
• Kun pituus on alle 5 cm: Nosta kelan 

runkoa sen verran, että se pääsee 
pyörimään – vedä siima ulos – paina 
kelan runko takaisin paikalleen ja käännä 
sitä edestakaisin, kunnes se lukittuu 
paikalleen

Siimaleikkurin sulkeminen

• Työnnä kielekkeet uraan
• Paina kansi päälle ja tarkista, että se on 

kunnolla paikallaan

Siiman säätäminen 
oikeanpituiseksi 
automaattisäädöllä
• Lue ja noudata moottorilaitteen 

käyttöohjetta ehdottomasti!
• Käynnistä moottorilaite
• Pidä siimaleikkuria samansuuntaisesti 

harvakasvuisen, tasaisen pinnan päällä
• Kaasuta täysillä, kunnes tasainen 

käyntinopeus on saavutettu – moottorin 
käyntiääni kuuluu tasaisena – siima 
säätyy automaattisesti

• Vapauta kaasuliipaisin ja odota 
joutokäyntiä – siimat säädetään vielä 
automaattisesti lopulliseen pituuteensa

Säädettäessä voi kuulua lyhyt nakutus – ja 
tuntua nykäisy.
• Toista toimenpide muutamia kertoja
• Sammuta moottori ja odota, kunnes 

siimaleikkuri pysähtyy

Siiman pituuden tarkistaminen
• Vedä siimojen päitä terän suuntaan
Oikeat siiman pituudet:

- laitteissa FS 160, 180, 220, 280, 290, 
300, 310, 350, 400, 450, 480: 
12–14 cm.

- laitteissa FS 260, 360, 410, 460, 490: 
15–17 cm.

Säätö on kunnossa, kun siiman pituus on 
edellä mainitun mukainen.
Kun siimat ulottuvat terään asti ja on leikattu 
moneen kertaan – havaittavissa on myös 
irrotettuja siiman osia:
• jatka kohdasta Siimaleikkurin säädön 

muuttaminen



Siimaleikkurin säädön 
muuttaminen
• Avaa siimaleikkuri
• Pane kiintoavain paikalleen ja lue 

asteikon arvo

• Paina kiintoavain paikalleen – käännä 
yksi arvo edelleen lyhyen siiman 
suuntaan eli vasemmalle – anna 
kiintoavaimen nousta hieman takaisin 
ylös

• Tarkasta säädetty asteikkoarvo
• Irrota kiintoavain
• Sulje siimaleikkuri – tarkista, että kansi 

on kunnolla paikallaan
• Käynnistä moottorilaite
• Toista useampia kertoja: kaasuta täysillä 

ja päästä joutokäynnille
• Sammuta moottori
• Siiman pituuden tarkistaminen –  

Siimaleikkurin säädön muuttaminen 
– kunnes siima on oikeanpituinen

Kuinka siima säätyy 
automaattisesti?
Ensimmäinen vaihe: Leikattaessa siima 
lyhenee kulumisen johdosta, jolloin 
moottorin käyntinopeus kasvaa. Tietyn 
käyntinopeuden yläpuolella siima säätyy 
osittain.
Toinen vaihe: Joutokäynnillä käyntinopeus 
laskee. Tietyn käyntinopeuden alittuessa 
siima säädetään oikeaan pituuteen.

Työtekniikka
Leikkaa täydellä kaasulla, kunnes 
käyntinopeus kasvaa selvästi kuultavasti: 
Leikkausteho alenee – pidä täydellä 
kaasulla ja vedä siimaleikkuri terästä – 
odota ensimmäistä vaihetta (kuuluu klik) – 
anna moottorin käydä joutokäynnillä – 
odota toista vaihetta (kuuluu klik) – jatka 
leikkaamista täydellä kaasulla.
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Uuden siiman vetäminen sisään
Käytä vain alkuperäisiä STIHLIN siimoja, 
joissa on pyöreä poikkipinta ja 
2,4 millimetrin halkaisija – käytä 
mahdollisimman "hiljaista" mallia.
• Avaa siimaleikkuri

• Vedä kelan runko ylös
• Poista loppu siima kelan rungosta
• Katkaise siima enintään 7,5 metrin 

pituiseksi, taita se kaksinkerroin ja 
taivuta silmukalle

• Pidä kelan rungon kirjaimella L merkittyä 
puolta ylöspäin

• Kiinnitä silmukka ja kierrä siima kireälle 
– jokainen säie paikalleen

• Kiinnitä siiman päät uriin

• Pujota siiman päät holkkien läpi
• Pane kelan runko takaisin paikalleen ja 

pidä kiinni
• Kiristä siiman päät vuoronperään, 

kunnes siimat luiskahtavat urista
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• Pane kelan runko paikalleen – käännä 
sitä hieman edestakaisin – kelan runko 
voi olla myös jo paikallaan, vetämällä 
siiman päistä

• Leikkaa siiman päät 5 senttimentrin 
pituisiksi

• Pane kansi päälle ja tarkista, että se on 
kunnolla paikallaan

Käyttöhäiriöiden korjaaminen
Siima ei säädy automaattisesti:

• Jompaakumpaa vaihetta ei suoritettu: 
Anna käydä joutokäynnillä – kaasuta 
täysillä, kunnes käyntinopeus on 
tasainen – anna käydä joutokäynnillä – 
jatka leikkaamista

• Siima on loppunut: asenna uusi siima
• Kelan runko on kääritty liian löysälle: 

kääri uudelleen
• Siima ei irtoa kelalta: irrota siima ja kelaa 

kelan runko uudelleen
• Siiman päät ovat lyhyemmät kuin 5 cm: 

Nosta ja käännä kelan runkoa, kunnes 
siiman päät ovat pidemmät kuin 5 cm – 
lukitse kelan runko paikalleen

• Automaattisäätö on säädetty väärin: ks. 
Siimaleikkurin säädön muuttaminen

Terä leikkaa siiman jatkuvasti:

• Automaattisäätö on säädetty väärin: ks. 
Siimaleikkurin säädön muuttaminen

Jos tämä ei auta, ota yhteyttä 
jälleenmyyjään. STIHL suosittelee 
STIHL-huoltoa.
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Testa falciante con regolazione 
automatica del filo

Combinazioni ammesse
La testa falciante STIHL SuperCut 40-2  è 
ammessa sui seguenti decespugliatori 
STIHL :
- FS 160, FS 180, FS 220, FS 260, 

FS 280, FS 290, FS 300, FS 310, 
FS 350, FS 360 (da anno di costr. 2010), 
FS 400, FS 410 (da anno di costr.  2010), 
FS 450, FS 460, FS 480, FS 490

La  SuperCut 40-2  non può né deve essere 
montata sui seguenti decespugliatori 
STIHL:
- FS 260 RC, FS 360 fino all’anno di 

costruzione 1997, FS 410 C K, 
FS 460 C-M K, FS 460 RC-M,
FS 490 C-M K

Questa testa falciante deve essere usata 
solo su decespugliatori STIHL!

La STIHL SuperCut 40-2 è ammessa solo 
se il decespugliatore è dotato di riparo per 
teste falcianti. Il riparo (1) deve essere 
inoltre provvisto del coltello (2) per 
accorciare i fili troppo lunghi.

Montaggio del riparo per teste 
falcianti
• Montare il riparo come descRitto nelle 

Istruzioni d’uso dell’apparecchiatura; 
ved. teste falcianti STIHL AutoCut o 
TrimCut.
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Montaggio della testa falciante 
• Usare l’anello di protezione per lavori di 

falciatura!
• Non usare l’anello per lavori di taglio!
• Montare la testa falciante come descritto 

nelle Istruzioni d’uso per la motosega; 
ved. teste falcianti STIHL AutoCut o 
TrimCut.

Regolazione della testa falciante 
secondo il decespugliatore

Apertura della testa

• Premere sui due lati le alette e togliere  il 
coperchio verso l’alto.

Regolazione della testa

• Innestare la chiave di tensione; per 
questo: 
– orientare l’indicatore verso la scala
– inserire le alette negli incavi 

• premere a fondo la chiave – che scatta a 
destra sul valore 9 – oppure vi si trova già 

• estrarre la chiave
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Controllo delle lunghezze dei fili

• Estrarre con uno strappo i fili
• se sono  più lunghi di 5 cm: tagliarli
• se sono  più corti di 5 cm: sollevare un 

po’ il corpo bobina fino a poterlo girare – 
estrarre il filo –  spingere di nuovo dentro 
il corpo bobina e girarlo un po’ a destra 
un po’ a sinistra fino allo scatto.

Chiusura della testa falciante

• Inserire le linguette nelle fessure
• spingervi sopra il coperchio e 

controllarne l’assestamento.

Regolazione dei fili alla 
lunghezza giusta con il 
dispositivo automatico
• Leggere assolutamente e seguire le 

Istruzioni d’uso dell’apparecchiatura!
• avviare l’apparecchiatura 
• tenere la testa parallela su una superficie 

piana liscia 
• accelerare a fondo fino a raggiungere un 

regime costante – si sente un rumore 
uniforme del motore – i fili vengono 
allungati automaticamente 

• rilasciare il grilletto e attendere il minimo 
– i fili vengono regolati ancora 
automaticamente alla lunghezza 
definitiva

Durante la regolazione si potrebbe 
percepire un breve battito – e sentire uno 
strappo.
• ripetere il processo alcune volte 
• spegnere il motore e aspettare che la 

testa sia ferma.

Controllo delle lunghezze dei fili
• Tirare le estremità dei fili verso il coltello 

sul riparo. 
Lunghezze corrette del filo:

- sulle apparecchiature FS 160, 180, 220, 
280, 290, 300, 310, 350, 400, 450, 480: 
da 12 a 14 cm.

- sulle apparecchiature FS 260, 360, 410, 
460, 490: 
da 15 a 17 cm.

L’impostazione è corretta se si possono 
misurare le suddette lunghezze.
Quando i fili raggiungono il coltello e sono 
già stati tagliati più volte (che si  riconosce 
dai pezzi di filo staccati):
• proseguire con „Modifica 

dell’impostazione della testa falciante“.



Modifica dell’impostazione della 
testa falciante
• Aprire la testa falciante
• infilare la  chiave di tensione e leggere il 

valore di scala

• innestare la chiave  – girare  verso 
sinistra di un grado della scala in 
direzione di „filo più corto“ – lasciare di 
nuovo molleggiare leggermente la 
chiave verso l’alto

• controllare il valore di scala impostato
• estrarre la chiave
• richiudere la testa – controllare che  

l’assestamento del coperchio sia 
corretto

• avviare l’apparecchiatura 
• ripetere più volte, accelerare a fondo, 

poi passare al minimo
• spegnere il motore
• eseguire il „Controllo delle lunghezze 

dei fili“ – la „Modifica 
dell’impostazione della testa 
falciante“ –  fino a ottenere la 
lunghezza giusta dei fili.

Come vengono regolati 
automaticamente i fili?
Primo stadio di regolazione: durante la 
falciatura il filo si accorcia per usura; di 
conseguenza il regime del motore 
aumenta. Oltre un determinato regime il filo 
viene regolato parzialmente
Secondo stadio di regolazione: il regime 
scende al minimo. Sotto un determinato 
regime  il filo viene regolato alla lunghezza 
appropriata.

Tecnica operativa
Falciare ad alto regime finché non si sente 
questo salire nettamente;:la forza di 
falciatura diminuisce – mantenere questo 
regime e ritirare la testa dal taglio – 
aspettare il primo stadio di regolazione 
(„clic“) – portare il motore al minimo – 
aspettare il secondo stadio („clic“) – 
continuare a falciare ad alto regime.
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Ricarica di nuovo filo 
Usare solo fili originali STIHL di sezione 
tonda e 2,4 mm di diametro – 
possibilmente del tipo „silenzioso“.
• Aprire la testa falciante

• estrarre verso l’alto il corpo bobina 
• rimuovere i residui di filo dal corpo 

bobina
• tagliare a misura max. 7,5 m di filo, 

prenderlo doppio e formare un’ansa
• tenere verso l’alto il lato del corpo 

bobina indicato con L 

• agganciare l’ansa e avvolgere stretti i fili 
– ogni matassa in una sede 

• agganciare le estremità dei fili nelle 
fenditure

• fare passare i fili attraverso le boccole
• innestare di nuovo il corpo bobina e 

tenerlo fermo
• tirare una dopo l’altra le estremità sino a 

fare scivolare i fili dalle fenditure.
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• inserire a scatto il corpo bobina – 
girandolo un po’ a destra un po’ a 
sinistra –  può anche essere già 
innestato tirando le estremità dei fili 

• tagliare di 5 cm le estremità
• montare il coperchio e accertarsi che sia 

bloccato.

Eliminazione delle anomalie di 
funzionamento 
I fili non vengono regolati 
automaticamente:

• Non è stata eseguita un’operazione di 
regolazione. Passare al minimo – 
accelerare a fondo fino a raggiungere un 
regime costante – passare al minimo – 
continuare a falciare.

• La riserva di filo è esaurita: inserire un 
nuovo filo

• L’avvolgimento del filo è allentato: 
riavvolgere

• Il filo non si stacca dall’avvolgimento: 
staccare il filo e riavvolgerlo sul corpo 
bobina 

• Le estremità del filo sono più corte di 
5 cm: sollevare e girare il corpo bobina 
finché le estremità sono più lunghe di 
5 cm – inserire a scatto il corpo bobina

• Il dispositivo automatico di regolazione è 
impostato male: ved. “Modifica 
dell’impostazione della testa falciante“

I fili vengono tagliati continuamente dal 
coltello:

• Il dispositivo automatico di regolazione è 
impostato male: ved. “Modifica 
dell’impostazione della testa falciante“

Se questo è senza effetto, rivolgersi a un 
rivenditore. STIHL consiglia un 
rivenditore STIHL.
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Græshoved med automatisk 
efterjustering af snor til 
græshoved

Tilladte kombinationer
Græshovedet STIHL SuperCut 40-2 er 
tilladt på følgende STIHL kratryddere:
- FS 160, FS 180, FS 220, FS 260, 

FS 280, FS 290, FS 300, FS 310, 
FS 350, FS 360 (fra fremstillingsår 
2010), FS 400, FS 410 (fra 
fremstillingsår 2010), FS 450, FS 460, 
FS 480, FS 490

STIHL SuperCut 40-2 kan eller må ikke 
monteres på følgende STIHL kratryddere:
- FS 260 RC, FS 360 til fremstillingsår 

1997, FS 410 C K, FS 460 C-M K, 
FS 460 RC-M, FS 490 C-M K

Dette græshoved må kun bruges på STIHL 
kratryddere!

STIHL SuperCut 40-2 er kun tilladt, når der 
er monteret en beskyttelse til græshoveder 
på kratrydderen. I beskyttelsen (1) skal der 
desuden være en kniv (2) til afkortning af for 
lange snore til græshoved.

Montér beskyttelse for 
græshoveder
• Montér beskyttelsen som beskrevet i 

motorredskabets betjeningsvejledning, 
se græshoveder STIHL AutoCut eller 
TrimCut
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Montering af græshoved
• Brug beskyttelsesringen til kratrydning!
• Brug ikke beskyttelsesringen til 

savarbejder!
• Montér græshovedet som beskrevet i 

motorredskabets betjeningsvejledning, 
se græshoveder STIHL AutoCut eller 
TrimCut

Indstilling af græshoved på 
kratrydderen

Åbning af græshovedet

• Tryk laskerne ind på begge sider og træk 
dækslet opad

Indstilling af græshoved

• Sæt skruenøglen i, dertil: 
– rettes viseren i retning af skala
– sættes laskerne i fordybningerne 

• Tryk skruenøglen helt ind – skruenøglen 
springer til højre på skalaværdien 9 – 
eller den står allerede på skalaværdien 9

• Træk skruenøglen af
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Kontrol af snorlængder

• Træk snorene kraftigt ud
• Ved længder over 5 cm: afkort
• Ved længder under 5 cm: løft 

spoleanordningen lidt til den kan drejes – 
træk snorene ud – tryk spoleanordningen 
ind igen og drej den lidt frem og tilbage til 
den går i indgreb

Lukning af græshovedet

• Før laskerne ind i slidserne
• Tryk dækslet på og kontrollér at det 

sidder fast

Bring snorene på korrekt længde 
med efterjusteringsautomatikken
• Motorredskabets betjeningsvejledning 

skal altid læses og overholdes!
• Start motorredskabet
• Hold græshovedet parallelt over en 

ubevokset, jævn flade
• Giv fuld gas til der opnås et konstant 

omdrejningstal – der høres en 
regelmæssig motorstøj! – snorene 
efterjusteres automatisk

• Slip gasarmen og vent på tomgang – 
snorene efterjusteres endnu en gang 
automatisk til den endelige længde

Ved efterjusteringen kan der høres en kort 
bankelyd – der mærkes et ryk.
• Gentag forløbet et par gange
• Sluk for motoren og vent til græshovedet 

står stille

Kontrol af snorlængder
• Træk snorenes ender i retning mod 

kniven på beskyttelsen
Korrekte snorlængder:

- på redskaberne FS 160, 180, 220, 280, 
290, 300, 310, 350, 400, 450, 480: 
12 til 14 cm.

- på redskaberne FS 260, 360, 410,
460, 490: 
15 til 17 cm.

Indstillingen er i orden, når de ovennævnte 
snorlængder kan måles.
Hvis snorene når ud til kniven og afskæres 
flere gange – kan også ses ved adskilte 
snorstykker – så:
• gå videre ved “Ændring af græshovedets 

indstilling”



Ændring af græshovedets 
indstilling
• Åbn græshovedet
• Sæt skruenøglen i og aflæs 

skalaværdien

• Tryk skruenøglen ind – drej en 
skalaværdi videre i retning “kortere snor” 
mod venstre – lad skruenøglen fjedre let 
videre opad

• Kontrollér den indstillede skalaværdi
• Træk skruenøglen af
• Luk græshovedet igen – kontrollér at 

dækslet sidder fast
• Start motorredskabet
• Gentag flere gange: Giv fuld gas og gå i 

tomgang
• Stands motoren
• “Kontrol af snorlængder” –  

“Ændring af græshovedets 
indstilling” – til snorene har den 
korrekte længde

Hvordan efterjusteres snorene 
automatisk?
Første koblingstrin: Under rydning 
afkortes snorene som følge af slid, og 
derved øges motoromdrejningstallet. Over 
et bestemt omdrejningstal efterjusteres 
snoren delvist
Andet koblingstrin: Omdrejningstallet 
falder i tomgang. Under et bestemt 
omdrejningstal efterjusteres snoren til den 
korrekte længde

Arbejdsteknik
Arbejd med fuld gas, til omdrejningstallet 
stiger hørbart: Rydningseffekten 
formindskes – bibehold fuld gas og træk 
græshovedet ud af snittet – vent på det 
første koblingstrin (“klik”) – lad motoren gå 
i tomgang – vent på det andet koblingstrin 
(“klik”) – arbejd videre med fuld gas.
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Isætning af nye snore
Brug kun originale STIHL snore med rundt 
tværsnit og 2,4 mm diameter – brug helst 
den “stille” udførelse.
• Åbn græshovedet

• Træk spoleanordningen ud opad
• Fjern snorrester fra spoleanordningen
• Afkort højst 7,5 m snor, læg den dobbelt 

og fold løkken
• Hold siden med L på spoleanordningen 

opad

• Hægt løkken i og vikl snoren fast på – 
hver streng i et kammer

• Hægt snorenderne i slidsen

• Før snorenderne gennem bøsningen
• Sæt spoleanordningen på igen og hold 

den fast
• Træk i snorenderne efter hinanden, til 

snorene glider ud af slidsen
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• Sæt spoleanordningen i indgreb – drej 
lidt frem og tilbage – spoleanordningen 
kan også sættes i indgreb ved at trække 
i snorenderne

• Afkort snorenderne til 5 cm
• Sæt dækslet på og kontrollér at det 

sidder fast

Afhjælpning af driftsforstyrrelser
Snorene efterjusteres ikke automatisk:

• Et koblingstrin er ikke udført: Gå i 
tomgang – giv fuld gas, til 
omdrejningstallet er konstant – gå i 
tomgang – arbejd videre

• Snoren er brugt op: Sæt nye snore i
• Spoleanordningen er viklet for løst: Vikl 

den igen
• Snoren løsner sig ikke fra viklingen: 

Løsn snoren og vikl spoleanordningen 
igen

• Snorenderne er kortere end 5 cm: Løft 
og drej spoleanordningen til 
snorenderne er længere end 5 cm – sæt 
spoleanordningen i indgreb

• Efterjusteringsautomatikken er forkert 
indstillet: Se “Ændring af græshovedets 
indstilling”

Snorene afskæres vedvarende af 
kniven:

• Efterjusteringsautomatikken er forkert 
indstillet: Se “Ændring af græshovedets 
indstilling”

Hvis det ikke løser problemet, kontaktes 
en autoriseret forhandler. STIHL 
anbefaler STIHL-forhandleren.
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Trådhode med automatisk 
etterjustering av klippetråden

Godkjente kombinasjoner
På følgende STIHL ryddesager er trådhodet 
STIHL SuperCut 40-2 godkjent:
- FS 160, FS 180, FS 220, FS 260, 

FS 280, FS 290, FS 300, FS 310, 
FS 350, FS 360 (fra modellår 2010), 
FS 400, FS 410 (fra modellår 2010), 
FS 450, FS 460, FS 480, FS 490

På følgende STIHL ryddesager kan eller 
skal STIHL SuperCut 40-2 ikke monteres:
- FS 260 RC, FS 360 til modellår 1997, 

FS 410 C K, FS 460 C-M K, 
FS 460 RC-M, FS 490 C-M K

Dette trådhodet skal bare brukes på STIHL 
ryddesager!

STIHL SuperCut 40-2 er bare godkjent når 
det er montert en beskyttelse for trådhoder 
på ryddesagen. I beskyttelsen (1) skal det 
finnes en ekstra kniv (2) til å forkorte for 
lange klippetråder med.

Monter beskyttelse for trådhoder
• Beskyttelsen monteres som beskrevet i 

bruksanvisningen for den motoriserte 
maskinen, se trådhodene STIHL AutoCut 
eller TrimCut.
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Montere trådhodet
• Bruk beskyttelsesringen for 

ryddearbeidet!
• Bruk ikke beskyttelsesringen for 

ryddearbeidet!
• Trådhodet monteres som beskrevet i 

bruksanvisningen for den motoriserte 
maskinen, se trådhodene STIHL AutoCut 
eller TrimCut.

Stille inn trådhodet på trimmeren

Åpne trådhodet

• Trykk inn løkkene på begge sidene, og 
trekk lokket av oppover.

Stille inn tråhodet

• Sett inn strammenøkkelen, ved å: 
– justere viseren i retning av skalaen
– sett løkkene ned i gropene 

• Trykk strammenøkkelen helt inn. Dermed 
hopper den mot venstre til skalaverdi 9 – 
eller den står allerede på skalaverdi 9.

• Trekk av strammenøkkelen.
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Kontrollere trådlengdene

• Trekk ut trådene ved å dra kraftig i dem.
• Er de lenger enn 5 cm: Forkort dem
• Er de kortere enn 5 cm: Løft opp spolen 

litt, til den kan dreies. Trekk ut tråden – 
sett spolen inn igjen, og vri den litt frem 
og tilbake til den smekker på plass.

Lukk trådhodet.

• Tre løkkene inn i sprekkene.
• Sett på lokket, og kontroller at det sitter 

godt.

Tilpass kuttetrådenes lengde 
korrekt ved hjelp av 
etterjusteringsautomatikken
• Den motoriserte maskinenens 

bruksanvisning skal alltid leses og 
følges!

• Starte den motoriserte maskinen
• Hold trådhodet parallelt over en plan flate 

uten vekster.
• Gi full gass til et konstant turtall er nådd – 

dermed hører du en jevn motorlyd! 
Kuttetrådene etterjusteres automatisk.

• Slipp gassknappen, og vent på 
tomgangen – deretter blir kuttetrådene 
etterjustert en gang til automatisk til den 
endelige lengden.

Den kort banking lyder under 
etterjusteringen – og det rykker litt i 
maskinen.
• Gjenta prosessen noen ganger.
• Stans motoren, og vent til trådhodet står 

stille.

Kontrollere trådlengdene
• Trekk trådendene i retning av kniven på 

beskyttelsen.
Riktige trådlengder:

- på maskinene FS 160, 180, 220, 280, 
290, 300, 310, 350, 400, 450, 480: 
12 til 14 cm.

- på maskinene FS 260, 360, 410,
460, 490: 
15 til 17 cm.

Innstillingen er i orden når trådlengdene er 
som beskrevet ovenfor.
Hvis trådene når frem til kniven og kuttes av 
flere ganger – noe som er tydelig på de 
avkuttede trådstykkene –
• fortsetter du under „Endre innstillingen av 

trådhodet“.



Endre innstillingen av trådhodet
• Åpne trådhodet.
• Sett inn strammenøkkelen, og les av 

skalaverdien.

• Trykk inn strammenøkkelen – vri én 
skalaverdi videre i retningen „kortere 
tråd“ mot venstre – og la 
strammenøkkelen fjæres lett oppover 
igjen.

• Kontroller den innstilte skalaverdien.
• Trekk av strammenøkkelen.
• Lukk trådhodet igjen – kontroller at 

lokket sitter godt.
• Start den motoriserte maskinen.
• Gjenta flere ganger: Gi full gass, og gå i 

tomgang.
• Slå av motoren.
• Følg „Kontrollere trådlengdene“ – og 

„Endre innstillingen av trådhodet“ – 
til kuttetrådene har den korrekte 
lengden.

Hvordan etterjusteres 
kuttetrådene automatisk?
Første girskiftetrinn: Under 
gressklippingen blir tråden kortere på 
grunn av slitasje, noe som øker motorens 
turtall. Over et visst turtall blir snoren til dels 
etterjustert.
Andre girskiftetrinn: Turtallet reduseres i 
tomgang. Under et visst turtall etterjusteres 
tråden til korrekt lengde.

Arbeidsteknikk
Klipp gresset med full gass helt til du tydelig 
kan høre at turtallet øker: Klippeeffekten 
svekkes – hold full gass og trekk trådhodet 
ut av sprekken – vent på første girskiftetrinn 
(„klikk“) – motoren går over i tomgang – 
vent på neste girskiftetrinn („klikk“) – klipp 
videre med full gass.
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Trekk inn en ny kuttetråd
Bruk bare originale STIHL kuttetråder 
med rundt tverrsnitt og 2,4 mm diameter – 
bruk en så „stillegående“ variant som mulig.
• Åpne trådhodet.

• Trekk spolen opp og ut.
• Fjern trådrester fra spolen.
• Kutt av maksimalt 7,5 m tråd, legg den 

dobbelt, og brett sløyfen.
• Den siden av spolen som er merket L, 

skal peke oppover.

• Hekt på sløyfen, og vikle opp tråden fast 
– hver streng i ett kammer.

• Hekt trådendene inn i sprekkene.

• Tre trådendene gjennom hylsene.
• Sett på spolen igjen, og hold den fast.
• Trekk i trådenende etter hverandre, helt 

til trådene sklir ut av sprekkene.
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• La spolen smekke på plass – vri den litt 
frem og tilbake – spolen kan også 
allerede være smekket på plass, ved å 
trekke i trådendene.

• Kutt av trådendene, slik at de blir 5 cm 
lange.

• Sett på lokket, og kontroller at det sitter 
godt.

Utbedre driftsforstyrrelser
Kuttetrådene etterjusteres ikke 
automatisk:

• Et girskiftetrinn ble ikke utført: Gå i 
tomgang – gi full gass til turtallet er 
konstant – gå i tomgang – klipp videre.

• Tråden er brukt opp: Trekk inn en ny 
kuttetråd.

• Spolen er for løst viklet: Vikle opp tråden 
på nytt.

• Tråden løsner ikke av viklingen: Løsne 
tråden, og vikle opp spolen på nytt.

• Trådendene er kortere enn 5 cm: Løft 
opp spolen, og dreie den til trådendene 
er lenger enn 5 cm – la spolen smekke 
på plass.

• Etterjusteringsautomatikken er feil 
innstilt: Se „Endre innstillingen av 
trådhodet“.

Kuttetrådene kuttes stadig over av 
kniven:

• Etterjusteringsautomatikken er feil 
innstilt: Se „Endre innstillingen av 
trådhodet“.

Hjelper ikke det, bør du kontakte 
nærmeste forhandler. STIHL anbefaler 
en STIHL-forhandler.
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Žací hlava s automatickým 
doseøizováním žací struny 

Pøípustné kombinace
Žací hlavou STIHL SuperCut 40-2 smìjí být 
osazovány níže uvedené køovinoøezy STIHL:
- FS 160, FS 180, FS 220, FS 260, FS 280, 

FS 290, FS 300, FS 310, FS 350, FS 360 
(od roku výroby 2010), FS 400, FS 410 
(od roku výroby 2010), FS 450, FS 460, 
FS 480, FS 490.

Žací hlavou STIHL SuperCut 40-2 nemohou 
resp. nesmìjí být osazovány níže uvedené 
køovinoøezy STIHL:
- FS 260 RC, FS 360 do roku výroby 1997, 

FS 410 C K, FS 460 C-M K, FS 460 RC-M, 
FS 490 C-M K.

Tato žací hlava smí být používána pouze 
s køovinoøezy znaèky STIHL!

Model STIHL SuperCut 40-2 je dovolen pouze 
tehdy, když je na køovinoøezu namontován 
ochranný kryt pro žací hlavy. V ochranném 
krytu (1) se musí navíc nacházet nùž (2) ke 
zkracování pøíliš dlouhých žacích strun.

Montáž ochranného krytu pro žací 
hlavy
• Ochranný kryt namontovat podle popisu v 

návodu k použití daného stroje, viz žací 
hlavy STIHL AutoCut nebo TrimCut.
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Montáž žací hlavy
• Použít ochranný prstenec pro vyžínací 

práce!
• Nikdy nepoužívat ochranný prstenec pro 

øezání!
• Žací hlavu namontovat na stroj podle 

popisu v návodu k jeho použití, viz žací 
hlavy STIHL AutoCut nebo TrimCut.

Nastavení žací hlavy

Otevøení žací hlavy

• Na obou stranách zamáèknout pøíložky a 
víko vytáhnout smìrem nahoru.

Nastavení žací hlavy

• Zastrèit napínací klíè, k tomu: 
– ukazatel nasmìrovat ke stupnici
– pøíložky zastrèit do prohloubení 

• Napínací klíè zcela zamáèknout – napínací 
klíè pøeskoèí doprava na dílek stupnice 
s hodnotou 9 – nebo se již na hodnotì 
9 nachází.

• Napínací klíè sejmout.
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Kontrola délky žací struny

• Žací strunu silou vytáhnout.
• Pøi délce nad 5 cm: odøíznout.
• Pøi délce pod 5 cm: Tìleso cívky mírnì 

nadzdvihnout tak, až se jím dá otáèet – žací 
strunu vytáhnout – tìleso cívky opìt 
zamáèknout a k zaaretování jím mírnì 
pootáèet doleva a doprava.

Uzavøení žací hlavy

• Pøíložky vsunout do záøezù.
• Víko namáèknout a zkontrolovat jeho pevné 

usazení.

Uvedení žací struny na správnou 
délku pomocí doseøizovací 
automatiky
• Bezpodmíneènì si pøeèíst návod k použití 

daného stroje a dbát na jeho údaje!
• Stroj nastartovat.
• Žací hlavu držet paralelnì k neporostlé, 

rovné ploše.
• Dát plný plyn tak, až se dosáhne 

konstantních otáèek – zvuk motoru je 
slyšitelnì stejnomìrný! – Žací struny se 
automaticky doseøídí.

• Plynovou páèku pustit a poèkat na 
volnobìh – žací struny se ještì jednou 
automaticky doseøídí na koneènou délku.

Pøi doseøizování mùže být krátce slyšet urèité 
klepání – pracovník cítí trhnutí.
• Operaci nìkolikrát za sebou opakovat.
• Motor vypnout a poèkat, až se žací hlava 

zastaví.

Kontrola délky žací struny
• Konce strun táhnout smìrem k noži na 

ochranném krytu.
Správné délky strun:

- na strojích FS 160, 180, 220, 280, 290, 
300, 310, 350, 400, 450, 480: 
12 až 14 cm.

- na strojích FS 260, 360, 410, 460, 490: 
15 až 17 cm.

Nastavení je v poøádku, je-li možné namìøit 
výše uvedené délky strun.
Pokud struny dosahují až k noži a byly 
nìkolikrát odøíznuty – což je viditelné i na 
odøíznutých kusech strun – pak:
• pokraèovat dále dle kapitoly "Zmìna 

nastavení žací hlavy".



Zmìna nastavení žací hlavy
• Žací hlavu otevøít.
• Zastrèit napínací klíè a odeèíst hodnotu 

dílku na stupnici.

• Napínací klíè zamáèknout – otoèit jím o 
jednu hodnotu dílku stupnice doleva 
smìrem na "kratší strunu" – napínací klíè 
opìt nechat odpružit mírnì nahoru.

• Zkontrolovat nastavenou hodnotu dílku 
stupnice.

• Napínací klíè sejmout.
• Žací hlavu opìt uzavøít – zkontrolovat 

pevné usazení víka.
• Stroj nastartovat.
• Nìkolikrát za sebou opakovat: dát plný 

plyn a pøejít do volnobìhu.
• Motor vypnout.
• Provádìt úkony dle kapitol "Kontrola 

délky žacích strun" – "Zmìna 
nastavení žací hlavy" – tak, až se 
dosáhne správné délky žacích strun.

Jak se žací struny automaticky 
doseøizují?
První seøizovací krok: Pøi vyžínání se struna 
opotøebením zkracuje, tím se zvyšují otáèky 
motoru. Pøi pøekroèení urèitých otáèek se 
struna èásteènì doseøídí.
Druhý seøizovací krok: Ve volnobìhu otáèky 
klesají. Pøi podkroèení urèítých otáèek se 
struna doseøídí na správnou délku.

Pracovní technika
Vyžínat na plný plyn tak, až se otáèky 
slyšitelnì zvýší: žací výkon poklesne – 
udržovat dále plný plyn a žací hlavu vytáhnout 
z koseného materiálu – poèkat na první 
seøizovací krok ("kliknutí") – motor nechat 
pøejít do volnobìhu – poèkat na druhý 
seøizovací krok ("kliknutí") – vyžínat dále na 
plný plyn.
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Navinutí nové žací struny
Používat jen žací struny STIHL s kulatým 
prùøezem a prùmìrem 2,4 mm – pokud 
možno používat "tiché" provedení.
• Žací hlavu otevøít.

• Tìleso cívky vytáhnout smìrem nahoru.
• Z tìlesa cívky odstranit zbytky strun.
• Odmìøit maximálnì 7,5 m struny, pøeložit ji 

na pùl a smyèku zlomit stiskem.
• Tìleso cívky držet tak, aby jeho strana 

oznaèená písmenem L smìøovala nahoru.

• Smyèku zavìsit a struny pevnì navinout 
– každou ze strun do patøièné komory.

• Konce strun zavìsit do záøezù.

• Konce strun protáhnout objímkami.
• Tìleso cívky opìt nastrèit a pevnì držet.
• Postupnì zatáhnout za konce strun tak, až 

struny vyklouznou ze záøezù.
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• Tìleso cívky zaaretovat – mírnì jím 
pootáèet doleva a doprava – je možné, že 
je cívka již zaaretována pùsobením zátahù 
za konce strun.

• Konce strun odøíznout v délce 5 cm.
• Víko nasadit a zkontrolovat jeho pevné 

usazení.

Provozní poruchy a jejich 
odstranìní
Žací struny se automaticky nedoseøizují:

• Jeden ze seøizovacích krokù nebyl 
proveden: pøejít do volnobìhu – dát plný 
plyn, až jsou otáèky konstantní – pøejít do 
volnobìhu – pokraèovat dál.

• Zásoba struny je spotøebována: Navinout 
nové žací struny.

• Navinutí strun na tìleso cívky je pøíliš 
volné: struny novì navinout.

• Struna se z navinutí neuvolòuje: strunu 
uvolnit a znovu ji navinout na tìleso cívky.

• Konce struny jsou kratší než 5 cm: Tìleso 
cívky nadzdvihnout a otoèit jím tak, až jsou 
konce strun delší než 5 cm – tìleso cívky 
zaaretovat.

• Doseøizovací automatika je nesprávnì 
nastavená: viz "Zmìna nastavení žací 
hlavy".

Žací struny jsou neustále odøezávány 
nožem:

• Doseøizovací automatika je nesprávnì 
nastavená: viz "Zmìna nastavení žací 
hlavy".

Pokud tato opatøení nepomohou, pak se 
obrat’te na odborného prodejce. STIHL 
doporuèuje odborného prodejce výrobkù 
STIHL.



q STIHL SuperCut 40-2

0457 567 9900 D G13 H

www.stihl.com
A damil automatikus 
utánállításával mûködõ nyírófej

Megengedett kombinációk
A STIHL SuperCut 40-2 típusú nyírófejet 
a következõ STIHL gyártmányú aljnövényzet-
tisztítókon szabad használni:
- FS 160, FS 180, FS 220, FS 260, FS 280, 

FS 290, FS 300, FS 310, FS 350, FS 360 
(2010 gyártási évtõl), FS 400, FS 410 
(2010 gyártási évtõl), FS 450, FS 460, 
FS 480, FS 490

A következõ STIHL gyártmányú aljnövényzet-
tisztítókra a STIHL SuperCut 40-2 nem 
szerelhetõ fel, ill. nem szabad felszerelni azt:
- FS 260 RC, FS 360 1997 gyártási évig, 

FS 410 C K, FS 460 C-M K, 
FS 460 RC-M, FS 490 C-M K

Ezt a nyírófejet csak STIHL aljnövényzet-
tisztítókon szabad használni!

A STIHL SuperCut 40-2 használata csak akkor 
engedélyezett, ha az aljnövényzet-tisztítóra fel 
van szerelve egy nyírófejekhez való védõ. 
A védõben (1) kiegészítõleg lennie kell egy 
késnek (2), amely lerövidíti a túl hosszú damilt.

Nyírófejhez való védõ felszerelése
• A védõt a motoros berendezésre vonatkozó 

használati utasítás szerint kell felszerelni, 
lásd: STIHL AutoCut vagy TrimCut 
nyírófejek
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A nyírófej felszerelése
• A nyíráshoz használni kell a védõgyûrût!
• Fûrészeléshez ne használja a védõgyûrût!
• A nyírófejet a motoros berendezésre 

vonatkozó használati utasítás szerint kell 
felszerelni, lásd: STIHL AutoCut vagy 
TrimCut nyírófejek

A nyírófej beállítása a motoros 
kaszához

A nyírófej felnyitása

• Mindkét oldalon nyomja be a hevedereket, 
majd felfelé húzza le a fedelet.

A nyírófej beállítása

• Dugja be a feszítõkulcsot; ehhez tegye 
a következõket: 
– igazítsa a mutatót a skála irányába;
– dugja a hevedereket a mélyedésekbe.

• Teljesen nyomja be a feszítõkulcsot – 
a feszítõkulcs jobbra ugrik a 9 skálaértékre 
– vagy már a 9 skálaértéken áll.

• Húzza ki a feszítõkulcsot.
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A damilhosszak ellenõrzése

• Erõsen húzza ki a damilt.
• Amennyiben a hossz meghaladja az 5 cm 

értéket: Vágjon le belõle.
• Amennyiben a hossz nem éri el az 5 cm 

értéket: Valamelyest emelje meg az 
orsótestet, annyira, hogy azt el lehessen 
forgatni – húzza ki a damilt – ismét nyomja 
be az orsótestet és a bekattanáshoz kissé 
forgassa azt ide-oda.

A nyírófej lezárása

• Vezesse a hevedereket a nyílásokba.
• Helyezze fel a fedelet és ellenõrizze annak 

szoros illeszkedését.

A damilthossz beállítása az 
utánállító automata segítségével
• A motoros berendezés használati utasítását 

feltétlenül át kell olvasni és figyelembe 
kell venni!

• Indítsa be a motoros berendezést.
• Tartsa a nyírófejet párhuzamosan egy 

növényzettel be nem nõtt sík felület felett.
• Adjon teljes gázt, amíg be nem áll az 

állandó fordulatszám – ilyenkor egyenletes 
motorzaj hallható! - A damil automatikusan 
utánállítódik.

• Engedje el a gázemeltyût és várja meg, 
amíg be nem áll az üresjárati fordulatszám 
– a damil ismét automatikusan utánállítódik 
a végleges hosszra.

Az utánállításkor elõfordulhat, hogy rövid 
kopogást lehet hallani – egy rántás érezhetõ.
• Néhányszor ismételje meg a mûveletet.
• Állítsa le a motort és várja meg, amíg 

a nyírófej nyugalmi állapotba nem kerül.

A damilhosszak ellenõrzése
• Húzza a damil végét a védõn lévõ kés 

irányába.
Szabályos damilhosszak:

- az FS 160, 180, 220, 280, 290, 300, 310, 
350, 400, 450, 480 típusú 
berendezéseken: 
12 … 14 cm.

- az FS 260, 360, 410, 460, 490 típusú 
berendezéseken: 
15 … 17 cm.

A beállítás akkor szabályos, ha a mérések 
a fent említett damilhosszakat igazolják.
Amennyiben a damilszálak a késig érnek és 
a kés többször elvágta azokat – ez 
a leválasztott damildarabkákról is felismerhetõ 
– úgy:
• folytassa a mûveletet az “A nyírófej 

beállításának módosítása” lépéssel.



A nyírófej beállításának 
módosítása
• Nyissa fel a nyírófejet
• Dugja be a feszítõkulcsot és olvassa le 

a skálaértéket.

• Dugja be a feszítõkulcsot – egy 
skálaértékkel forgassa azt balra 
a “rövidebb damil” irányába – hagyja, 
hogy a feszítõkulcs a rugóerõ hatására 
felfelé ismét könnyedén kipattanjon.

• Vizsgálja meg a beállított skálaértéket.
• Húzza ki a feszítõkulcsot.
• Zárja vissza a nyírófejet – vizsgálja meg 

a fedél szoros illeszkedését.
• Indítsa be a motoros berendezést.
• Többször ismételje meg: Adjon teljes gázt 

és várja meg, amíg a fordulatszám az 
üresjárati értékre nem csökken.

• Azután állítsa le a motort.
• Hajtsa végre az “A damilhosszak 

ellenõrzése” – az 
“A nyírófej beállításának módosítása” 
mûveleteket – amíg nem sikerül beállítani 
a megfelelõ damilhosszat.

Hogyan történik a damil 
automatikus után állítása?
Elsõ kapcsolási lépés: Nyíráskor a damil 
rövidül a kopás következtében; eközben 
növekszik a motor fordulatszáma. Amint 
a fordulatszám meghalad egy bizonyos 
értéket, végbemegy a damil részleges 
utánállítása.
Második kapcsolási lépés: Üresjáratban 
csökken a fordulatszám. Amint a 
fordulatszám egy bizonyos érték alá csökken, 
végbe megy a damil utánállítása a megfelelõ 
hosszra.

Munkatechnika
A nyírást teljes gázzal végezze, amíg 
a fordulatszám hallhatóan jelentõsen meg 
nem növekszik: A nyírási teljesítmény gyengül 
– továbbra is adjon teljes gázt, de eközben ne 
vágja a növényzetet a nyírófejjel – várja meg 
az elsõ kapcsolási lépést (“Kattanás”) – 
ezután várja meg, amíg a motor 
fordulatszáma az üresjárati értékre csökken – 
várja meg a második kapcsolási lépést 
(“Kattanás”) – folytassa a nyírást teljes gázzal.
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Új damil behúzása
Csak olyan eredeti STIHL damilt használjon, 
amely kör keresztmetszetû és 2,4 mm 
átmérõjû – lehetõleg a “halk” kivitelt 
alkalmazza.
• Nyissa fel a nyírófejet

• Húzza ki az orsótestet felfelé.
• Távolítsa el a damil maradványait az 

orsótestbõl.
• Vágjon méretre maximum 7,5 m hosszú 

damilt, vegye duplára azt és hajlítsa meg 
a hurkot.

• Tartsa az orsótestet úgy, hogy annak L 
jelölésû oldala felfelé nézzen.

• Akassza be a hurkot, majd szorosan 
tekercselje fel a damilt – annak ágai 
a megfelelõ rekeszekben helyezkedjenek 
el.

• Akassza a szálvégeket a nyílásokba.

• Fûzze át a szálvégeket a hüvelyeken.
• Húzza fel ismét az orsótestet és tartsa 

szorosan azt.
• Egymás után húzza meg a szálvégeket, 

annyira, hogy a szálak kicsússzanak 
a nyílásokból.
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• Kattintsa be az orsótestet – valamelyest 
forgassa azt ide-oda – elõfordulhat, hogy 
az orsótest már a szálvégek 
meghúzásának hatására bekattan.

• Vágja a szálvégeket 5 cm hosszúságúra.
• Tegye fel a fedelet és ellenõrizze annak 

szoros illeszkedését.

Üzemzavarok elhárítása
A damilszálak automatikus utánállítása 
nem következik be:

• Nem hajtott végre egy kapcsolási lépést: 
Várja meg, amíg be nem áll az üresjárati 
fordulatszám – adjon teljes gázt, amíg 
a fordulatszám nem stabilizálódik – várja 
meg az üresjárati fordulatszám beálltát – 
folytassa a nyírást.

• A damilkészlet elhasználódott: Új damil 
behúzása

• Túl lazán tekerte a damilt az orsótestre: 
Tekerje fel újra a damilt.

• A damilszál nem bomlik le a tekercsrõl: 
Szedje le a damilt és újra tekerje azt az 
orsótestre.

• A szálvégek 5 cm-nél rövidebbek: Emelje 
meg az orsótestet és forgassa el azt, 
annyira, hogy a szálvégek hossza 
meghaladja az 5 cm-t – kattintsa be az 
orsótestet.

• Az utánállító automatika rosszul van 
beállítva: Lásd: “A nyírófej beállításának 
módosítása”

A kés állandóan levágja a damilt:

• Az utánállító automatika rosszul van 
beállítva: Lásd: “A nyírófej beállításának 
módosítása”

Ha ez nem segít, akkor forduljon 
a márkaszervizhez. A STIHL cég a STIHL 
szakszervizt ajánlja.



q STIHL SuperCut 40-2

0457 567 9900 D G13 P

www.stihl.com
Cabeça dem corte com reajuste 
automático do fio de corte 

Combinações autorizadas
A cabeça de corte STIHL SuperCut 40-2 é 
autorizada nas roçadeiras seguintes da 
STIHL: 
- FS 160, FS 180, FS 220, FS 260, 

FS 280, FS 290, FS 300, FS 310, 
FS 350, FS 360 (a partir do ano de 
construção de 2010), FS 400, FS 410 (a 
partir do ano de construção de 2010), 
FS 450, FS 460, FS 480, FS 490

A STIHL SuperCut 40-2 não pode resp. 
deve ser aplicada nas roçadeiras seguintes 
da STIHL:
- FS 260 RC, FS 360 até ao ano de 

construção de 1997, FS 410 C K, 
FS 460 C-M K, FS 460 RC-M,
FS 490 C-M K

Esta cabeça de corte deve unicamente ser 
utilizada nas roçadeiras da STIHL!

A STIHL SuperCut 40-2 só é autorizada 
quando é aplicada uma protecção para 
cabeças de corte na roçadeira. Na 
protecção (1) tem que existir 
adicionalmente uma faca (2) para cortar os 
fios de corte demasiado compridos. 

Aplicar a protecção para as 
cabeças de corte
• Aplicar a protecção da maneira descrita 

nas Instruções de serviço para o 
aparelho a motor, vide o capítulo 
Cabeças de corte STIHL AutoCut ou 
TrimCut
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Aplicar a cabeça de corte
• Utilizar o anel de protecção para os 

trabalhos de corte de ervas! 
• Não utilizar o anel de protecção para os 

trabalhos de corte de madeira! 
• Aplicar a cabeça de corte da maneira 

descrita nas Instruções de serviço para o 
aparelho a motor, vide o capítulo 
Cabeças de corte STIHL AutoCut ou 
TrimCut

Ajustar a cabeça de corte à foice 
a motor

Abrir a cabeça de corte

• Puxar as talas nos dois lados para 
dentro, e retirar a tampa para cima

Regular a cabeça de corte 
• Enfiar a chave tensora, para isto: 

– Ajustar o indicador em direcção da 
escala
– Enfiar as talas nas cavidades 

• Puxar a chave tensora completamente 
para dentro – a chave tensora salta para 
a direita no valor 9 na escala - ou esta já 
está no valor 9 na escala

• Retirar a chave tensora
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Controlar os comprimentos dos fios

• Retirar fortemente os fios
• Com comprimentos superiores a 5 cm: 

Cortar
• Com comprimentos inferiores a 5 cm: 

Levantar um pouco o corpo das bobinas 
até que este possa ser girado – retirar o 
fio –  puxar novamente o corpo das 
bobinas para dentro, e girá-lo um pouco 
para a direita e a esquerda para o 
engatar 

Fechar a cabeça de corte

• Introduzir as talas nas fendas
• Puxar abrindo a tampa, e verificar se 

está assente firmemente

Fazer com que os fios de corte 
tenham o comprimento 
adequado com o mecanismo 
automático de reajuste
• Ler e observar imprescindivelmente as 

Instruções de serviço do aparelho a 
motor!

• Arrancar o aparelho a motor
• Manter a cabeça de corte paralelamente 

em cima da superfície plana sem 
vegetação

• Dar plena aceleração até que seja 
atingido um número constante de 
rotações – um ruido uniforme do motor é 
audível! – Os fios de corte são 
reajustados automaticamente

• Largar o acelerador, e aguardar a 
marcha em vazio – os fios de corte são 
reajustados mais uma vez 
automaticamente ao comprimento 
definitivo

Pode ser que se ouça uma detonação – 
solavancos podem ser sentidos.
• Repetir o processo várias vezes 
• Parar o motor, e aguardar até que a 

cabeça de corte esteja parada

Controlar os comprimentos dos 
fios 
• Puxar as extremidades dos fios em 

direcção da faca na protecção 
Comprimentos correctos dos fios:

- Nos aparelhos FS 160, 180, 220, 280, 
290, 300, 310, 350, 400, 450, 480: 
12 a 14 cm.

- Nos aparelhos FS 260, 360, 410,
460, 490: 
15 a 17 cm.

A regulação está em ordem quando os 
comprimentos dos fios mencionados antes 
podem ser medidos.
Quando os fios chegam até à faca, e 
quando foram cortados várias vezes – isto 
também pode ser reconhecido pelos 
pedaços cortados dos fios – então:
• Continuar pelo capítulo „Modificar a 

regulação da cabeça de corte“ 



Modificar a regulação da cabeça 
de corte 
• Abrir a cabeça de corte 
• Enfiar a chave tensora, e ler o valor na 

escala 

• Puxar a chave tensora para dentro – 
girá-la um valor na escala mais na 
direcção do „fio mais curto“ para a 
esquerda – deixar andar a chave 
tensora de novo levemente para cima 

• Controlar o valor regulado na escala
• Retirar a chave tensora 
• Fechar novamente a cabeça de corte – 

verificar se a tampa está assente 
firmemente 

• Arrancar o aparelho a motor
• Repetir várias vezes: Dar plena 

aceleração, e passar para a marcha em 
vazio

• Parar o motor
• Controlar os „comprimentos dos fios“ 

– „Modificar a regulação da cabeça 
de corte“ –  até que os fios de corte 
tenham o comprimento correcto 

Como são reajustados 
automaticamente os fios de 
corte?
Primeiro passo de comando: O fio reduz-
se durante o corte de ervas pelo desgaste, 
o número de rotações do motor aumenta-
se ao mesmo tempo. A corda é reajustada 
parcialmente em cima de um determinado 
número de rotações
Segundo passo de comando: O número 
de rotações baixa-se na marcha em vazio. 
O fio é reajustado ao comprimento correcto 
por baixo de um determinado número de 
rotações

Técnica de trabalho
Cortar as ervas à plena aceleração até que 
o número de rotações aumente de modo 
nitidamente audível. A capacidade de corte 
de ervas diminui – manter a plena 
aceleração, e tirar a cabeça de corte do 
corte – aguardar o primeiro passo de 
comando („clique“) – deixar passar o motor 
para a marcha em vazio – aguardar o 
segundo passo de comando („clique“) – 
continuar a cortar as ervas à plena 
aceleração. 
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Inserir um novo fio de corte
Utilizar unicamente o fio de corte original 
da STIHL com secção transversal 
redonda e um diâmetro de 2,4 mm – se 
possível, utilizar a execução „silenciosa“.
• Abrir a cabeça de corte

• Retirar o corpo das bobinas para cima
• Tirar os restos dos fios do corpo das 

bobinas 
• Traçar 7,5 m de fios no máximo, levá-los 

a dobrar, e quebrar o laço
• Manter o lado do corpo das bobinas, 

designado por um L, para cima  

• Enganchar o laço, e enrolar firmemente 
o fio – cada meada numa câmara

• Enganchar as extremidades dos fios 
nas fendas 

• Conduzir as extremidades dos fios 
através dos estojos 

• Enfiar novamente o corpo das bobinas, 
e segurá-lo 

• Puxar numa extremidade do fio, e 
depois na outra até que os fios deslizem 
para fora das fendas 
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• Engatar o corpo das bobinas – girá-lo 
um pouco para a direita e a esquerda – 
o corpo das bobinas já pode ser 
engatado ao puxar nas extremidades 
dos fios

• Traçar as extremidades dos fios em 
5 cm

• Colocar a tampa, e verificar se está 
assente firmemente 

Eliminar as perturbações de 
serviço 
Os fios de corte não são reajustados 
automaticamente: 
• Um passo de comando não foi 

executado: Passar para a marcha em 
vazio – dar plena aceleração até que o 
número de rotações seja constante – 
passar para a marcha em vazio – 
continuar a cortar as ervas

• A reserva dos fios é gasta: Colocar um 
novo fio de corte 

• O corpo das bobinas é enrolado de 
modo demasiado solto: Enrolá-lo de 
novo 

• O fio não se solta do enrolamento: Soltar 
o fio, e enrolar novamente o corpo das 
bobinas

• As extremidades dos fios são mais 
curtas que 5 cm: Levantar e girar o 
corpo das bobinas até que as 
extremidades dos fios sejam mais 
compridas que 5 cm – engatar o corpo 
das bobinas

• O mecanismo automático de reajuste é 
regulado erradamente. Vide o capítulo 
“Modificar a regulação da cabeça de 
corte“

Os fios de corte são cortados 
permanentemente pela faca:

• O mecanismo automático de reajuste é 
regulado erradamente. Vide o capítulo 
“Modificar a regulação da cabeça de 
corte“

Se isto não ajudar, contactar um 
revendedor especializado. A STIHL 
recomenda o revendedor especializado 
da STIHL.
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Kosiaca hlava s automatickým 
dostavením kosiaceho vlasca

Schválené kombinácie
Kosiaca hlava STIHL SuperCut 40-2 je 
schválená pre nasledujúce krovinorezy STIHL:
- FS 160, FS 180, FS 220, FS 260, FS 280, 

FS 290, FS 300, FS 310, FS 350, FS 360 
(od roku výroby 2010), FS 400, FS 410 (od 
roku výroby 2010), FS 450, FS 460, 
FS 480, FS 490

Na nasledujúce krovinorezy STIHL sa kosiaca 
hlava STIHL SuperCut 40-2 nemôže resp 
nesmie namontova˝.
- FS 260 RC, FS 360 do roku výroby 1997, 

FS 410 C K, FS 460 C-M K, FS 460 RC-M,
FS 490 C-M K

Táto kosiaca hlava sa smie používa˝ len na 
krovinorezoch firmy STIHL!

Použitie kosiacej hlavy STIHL SuperCut 40-2 
je prípustné len vtedy, keï je na krovinoreze 
namontovaný chrániè pre kosiace hlavy. 
V chránièi (1) musí by˝ naviac k dispozícii 
nôž (2) na krátenie príliš dlhých kosiacich 
vlascov.

Namontovanie chránièa pre 
kosiace hlavy
• Namontujte chrániè pod¾a popisu 

uvedeného v návode na obsluhu 
motorového náradia, pozri Kosiace hlavy 
STIHL AutoCut alebo TrimCut
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Montáž kosiacej hlavy
• Použite ochranný prstenec pre kosiace 

práce!
• Nepoužívajte ochranný prstenec pre 

rezacie práce!
• Namontujte kosiacu hlavu pod¾a popisu 

uvedeného v návode na obsluhu 
motorového náradia, pozri Kosiace hlavy 
STIHL AutoCut alebo TrimCut

Nastavenie kosiacej hlavy na 
motorovej kosaèke

Otvorenie kosiacej hlavy

• Zatlaète na obidvoch stranách výstupky 
a veko stiahnite smerom nahor

Nastavenie kosiacej hlavy

• Nasaïte upínací k¾úè, za tým úèelom: 
– vyrovnajte ukazovate¾ na stupnicu
– zastrète výstupky do priehlbín 

• Upínací k¾úè celkom zatlaète – upínací 
k¾úè skoèí smerom doprava na hodnotu 9 
na stupnici – alebo už ukazuje na 
hodnotu 9 na stupnici

• Stiahnite upínací k¾úè
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Kontrola dåžok vlascov

• Vlasce silne potiahnite
• Pri dåžkach nad 5 cm: odstrihnite
• Pri dåžkach pod 5 cm: teleso cievky trocha 

nadvihnite, až je ním možné otáèa˝ – 
vlasec vytiahnite – teleso cievky zatlaète 
naspä˝ a pootoète sem a tam, aby 
zaskoèilo

Zatvorenie kosiacej hlavy

• Zaveïte výstupky do drážky
• Pritlaète veko a skontrolujte jeho pevné 

usadenie

Nastavenie kosiacich vlascov na 
správnu dåžku pomocou 
automatiky dostavenia
• Bezpodmieneène si vždy preèítajte 

a dodržiavajte návod na obsluhu 
motorového náradia!

• Naštartujte motorové náradie
• Držte kosiacu hlavu paralelne nad 

nezarastenou, rovnou plochou
• Dajte plný plyn, až kým sa nedosiahne 

konštantných otáèok – je poèute¾ný 
rovnomerný hluk motora! – kosiace vlasce 
sa automaticky dostavia

• Pustite plynovú páèku a vyèkajte vo¾nobeh 
– kosiace vlasce sa ešte raz automaticky 
dostavia na definitívnu dåžku

Pri dostavovaní môže by˝ poèute¾né krátke 
klopanie – je cite¾né šklbnutie.
• Proces nieko¾kokrát zopakujte
• Vypnite motor a poèkajte, kým sa kosiaca 

hlava nezastaví

Kontrola dåžok vlascov
• Potiahnite konce vlascov v smere noža na 

chránièi
Správne dåžky vlascov:

- na náradí FS 160, 180, 220, 280, 290, 
300, 310, 350, 400, 450, 480: 
12 až 14 cm.

- na náradí FS 260, 360, 410, 460, 490: 
15 až 17 cm.

Nastavenie je v poriadku, keï je možné hore 
menované dåžky vlascov mera˝.
Ak siahajú vlasce až po nôž a boli viackrát 
odrezané – dá sa pozna˝ aj na oddelených 
koncoch vlasca – potom:
• pokraèujte pri "Zmena nastavenia kosiacej 

hlavy"



Zmena nastavenia kosiacej hlavy
• Otvorte kosiacu hlavu
• Nastrète upínací k¾úè a odèítajte hodnotu 

na stupnici

• Zatlaète upínací k¾úè – o jednu hodnotu 
na stupnici otoète smerom do¾ava v smere 
"kratšieho vlasca" – upínací k¾úè nechajte 
opä˝ ¾ahko pruži˝ nahor

• Skontrolujte nastavenú hodnotu na 
stupnici

• Stiahnite upínací k¾úè
• Kosiacu hlavu opä˝ zatvorte – skontrolujte 

pevné usadenie veka
• Naštartujte motorové náradie
• Nieko¾kokrát opakujte: Dajte plný plyn 

a choïte do vo¾nobehu
• Vypnite motor
• "Kontrola dåžky vlascov" – 

"Zmena nastavenia kosiacej hlavy" – 
až majú kosiace vlasce správnu dåžku

Ako sa kosiace vlasce 
automaticky dostavia?
Prvý spínací krok: Pri kosení sa vlasec 
vplyvom opotrebovania skracuje, pri èom 
stúpajú otáèky motora. Nad urèitým poètom 
otáèok sa vlasec èiastoène dostaví
Druhý spínací krok: Pri vo¾nobehu klesá 
poèet otáèok. Pod urèitým poètom otáèok sa 
vlasec dostaví na správnu dåžku

Pracovná technika
Koste s plným plynom, kým otáèky zrete¾ne 
poèute¾ne nenarastajú: Kosiaci výkon 
poklesne – držte plný plyn a vytiahnite 
kosiacu hlavu z rezu – poèkajte na prvý 
spínací krok ("Klick") – nechajte motor prejs˝ 
do vo¾nobehu – poèkajte na druhý spínací 
krok ("Klick") – koste ïalej s plným plynom.
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Navlieknutie nového kosiaceho 
vlasca
Používajte len originálne kosiace vlasce 
STIHL s okrúhlym prierezom a priemerom 
2,4 mm – pokia¾ je to možné používajte 
"tiché" vyhotovenie.
• Otvorte kosiacu hlavu

• Vytiahnite teleso cievky smerom nahor
• Odstráòte zvyšky vlasca z telesa cievky
• Odrežte maximálne 7,5 m vlasca, a s 

dvojitým vlascom vytvorte sluèku
• Stranu telesa cievky, ktorá je oznaèená s L 

držte smerom nahor

• Zaveste sluèku a vlasec pevne naviòte – 
do každej komôrky jeden koniec

• Konce vlascov zaveste do zárezov

• Konce vlascov pretiahnite cez priechodky
• Teleso cievky opä˝ nastrète a pevne držte
• Po sebe tiahnite za oba konce vlascov, až 

vlasce vykåznu zo zárezov
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• Nechajte teleso cievky zaskoèi˝ – 
pootáèaním sem a tam – teleso cievky 
môže tiež zaskoèi˝ už pri tiahaní koncov 
vlascov

• Konce vlascov skrá˝te na 5 cm
• Nasaïte veko a skontrolujte jeho pevné 

usadenie

Odstránenie porúch pri prevádzke
Kosiace vlasce sa automaticky 
nedostavia:

• Nebol vykonaný prvý spínací krok: 
Nastavte vo¾nobeh – dajte plný plyn, až je 
poèet otáèok konštantný – nastavte 
vo¾nobeh – koste ïalej

• Vlasec je spotrebovaný: Navlieknite nový 
kosiaci vlasec

• Teleso cievky je príliš vo¾ne navinuté: 
Naviòte znova

• Vlasec sa neuvo¾nuje z vinutia: Uvo¾nite 
vlasec a teleso cievky znova naviòte

• Konce vlascov sú kratšie ako 5 cm: Teleso 
cievky nadvihnite a otáèajte ním, až sú 
konce vlascov dlhšie ako 5 cm – teleso 
cievky nechajte zaskoèi˝

• Automatika dostavenia nie je správne 
nastavená: Pozri "Zmena nastavenia 
kosiacej hlavy"

Kosiace vlasce sú stále nožom 
odrezávané:

• Automatika dostavenia nie je správne 
nastavená: Pozri "Zmena nastavenia 
kosiacej hlavy"

Ak to nepomôže, vyh¾adajte 
špecializovaného obchodníka. STIHL 
odporúèa špecializovaného obchodníka 
STIHL.
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Maaikop met automatische 
afstelling van de maaidraad

Vrijgegeven combinaties
Voor de volgende STIHL bosmaaiers is de 
maaikop STIHL SuperCut 40-2 vrijgegeven:
- FS 160, FS 180, FS 220, FS 260, 

FS 280, FS 290, FS 300, FS 310, 
FS 350, FS 360 (vanaf bouwjaar 2010), 
FS 400, FS 410 (vanaf bouwjaar 2010), 
FS 450, FS 460, FS 480, FS 490

Op de volgende STIHL bosmaaiers kan, 
resp. mag de STIHL SuperCut 40-2 niet 
worden gemonteerd:
- FS 260 RC, FS 360 tot bouwjaar 

1997, FS 410 C K, FS 460 C-M K, 
FS 460 RC-M, FS 490 C-M K

Deze maaikop mag alleen op de STIHL 
bosmaaiers worden gemonteerd!

De STIHL SuperCut 40-2 is alleen 
vrijgegeven als er een beschermkap voor 
maaikoppen op de bosmaaiers is 
gemonteerd. In de beschermkap (1) moet 
bovendien een mes (2) voor het afkorten 
van een te lange maaidraad aanwezig zijn.

Beschermkap voor maaikoppen 
monteren
• De beschermkap monteren zoals 

beschreven in de handleiding voor het 
motorapparaat, zie maaikoppen STIHL 
AutoCut of TrimCut
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Maaikop monteren
• De beschermring voor 

maaiwerkzaamheden gebruiken!
• De beschermring niet gebruiken voor 

zaagwerkzaamheden!
• De maaikop monteren zoals beschreven 

in de handleiding voor het 
motorapparaat, zie maaikoppen STIHL 
AutoCut of TrimCut

Maaikop op de motorzeis 
instellen

Maaikop openen

• Aan beide zijden de lippen indrukken en 
het deksel naar boven toe lostrekken

Maaikop instellen

• Spansleutel aanbrengen, daarvoor: 
– de wijzer uitlijnen ten opzichte van de 
schaalverdeling
– de lippen in de uitsparingen steken 

• De spansleutel geheel indrukken – de 
spansleutel springt naar rechts op de 
schaalwaarde 9 – of staat al op de 
schaalwaarde 9

• De spansleutel lostrekken
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Draadlengte controleren

• De draden met kracht naar buiten 
trekken

• Bij een lengte van meer dan 5 cm: 
afsnijden

• Bij een lengte van minder dan 5 cm: de 
spoel iets oplichten tot deze kan worden 
verdraaid – draden naar buiten trekken – 
de spoel weer indrukken en iets heen en 
weer draaien tot deze wordt vergrendeld

Maaikop sluiten

• De lippen in de sleuven steken
• Het deksel aandrukken en op vastzitten 

controleren

Met behulp van de 
afstelautomaat de maaidraden op 
de juiste lengte brengen
• De handleiding van het motorapparaat 

beslist lezen en in acht nemen!
• Het motorapparaat starten
• De maaikop parallel boven een niet 

begroeid, vlak oppervlak houden
• Vol gas geven tot een constant toerental 

is bereikt – er is een gelijkmatig 
motorgeluid hoorbaar! – De maaidraden 
worden automatisch afgesteld

• De gashendel loslaten en wachten tot de 
motor stationair draait – de maaidraden 
worden nogmaals automatisch op de 
definitieve lengte ingesteld

Tijdens het afstellen kan een kort klopgeluid 
hoorbaar zijn – een schok is voelbaar.
• Procedure enkele malen herhalen
• De motor afzetten en wachten tot de 

maaikop stilstaat

Draadlengte controleren
• Het uiteinde van de draad in de richting 

van het mes op de beschermkap trekken
Juiste draadlengtes:

- bij de apparaten FS 160, 180, 220, 280, 
290, 300, 310, 350, 400, 450, 480: 
12 tot 14 cm.

- bij de apparaten FS 260, 360, 410,
460, 490: 
15 tot 17 cm.

De instelling is in orde als de hiervoor 
genoemde draadlengtes kunnen worden 
gemeten.
Als de draden tot aan het mes reiken en 
meerdere malen zijn afgeknipt – is ook te 
zien aan de afgesneden draadstukken 
– dan:
• Verdergaan met "Instelling van de 

maaikop wijzigen"



Instelling van de maaikop 
wijzigen
• De maaikop openen
• De spansleutel aanbrengen en de 

schaalwaarde aflezen

• De spansleutel indrukken – één waarde 
in de richting 'kortere draad' naar links 
draaien – de spansleutel weer iets naar 
boven laten veren

• De ingestelde waarde controleren
• De spansleutel lostrekken
• De maaikop weer afsluiten – het deksel 

op vastzitten controleren
• Het motorapparaat starten
• Meerdere malen herhalen: vol gas 

geven en daarna stationair laten draaien
• De motor afzetten
• De "draadlengte controleren" – de 

"instelling van de maaikop wijzigen" 
– tot de maaidraden de juiste lengte 
hebben

Hoe worden de maaidraden 
automatisch afgesteld?
Eerste schakelstap: bij het maaien loopt 
de lengte van de draden door slijtage terug, 
hierbij loopt het motortoerental op. Boven 
een bepaald toerental wordt de draad deels 
nagesteld
Tweede schakelstap: bij stationair draaien 
loopt het toerental terug. Onder een 
bepaald toerental wordt de draad op de 
juiste lengte afgesteld

Werktechniek
Met vol gas maaien tot het toerental 
duidelijk hoorbaar oploopt: de 
maaiprestaties lopen terug – vol gas blijven 
geven en de maaikop boven het veld 
houden – op de eerste schakelstap ("klik") 
wachten – de motor stationair laten draaien 
– op de tweede schakelstap ("klik") 
wachten – vervolgens met vol gas verder 
maaien.
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Nieuwe maaidraden aanbrengen
Alleen originele STIHL maaidraden met 
ronde doorsnede en een diameter van 
2,4 mm gebruiken – indien mogelijk de 
'stille' uitvoering gebruiken.
• De maaikop openen

• De spoel naar boven wegtrekken
• De draadresten uit de spoel verwijderen
• Maximaal 7,5 m draad afknippen, 

dubbel nemen en de lus knikken
• De met een L gecodeerde zijde van de 

spoel naar boven gericht houden

• De lus vasthaken en de draden strak 
opwikkelen – elke streng in één kamer

• De draaduiteinden in de sleuven haken

• De draaduiteinden door de hulzen 
steken

• De spoel weer aanbrengen en 
vasthouden

• Achtereenvolgens aan de 
draaduiteinden trekken tot de draden uit 
de sleuven glijden
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• De spoel vastklikken – iets heen en weer 
draaien – de spoel kan ook al zijn 
vastgeklikt door het trekken aan de 
draaduiteinden

• De draadeinden tot op 5 cm afknippen
• Het deksel aanbrengen en op vastzitten 

controleren

Opheffen van storingen
De maaidraden worden niet 
automatisch afgesteld:

• Eén schakelstap werd niet uitgevoerd: 
motor stationair laten draaien – vol gas 
geven tot het toerental constant is – 
motor stationair laten draaien – weer 
verder maaien

• De voorraad aan maaidraad is 
opgebruikt: nieuwe maaidraden 
aanbrengen

• De spoel is te los gewikkeld: opnieuw 
wikkelen

• De maaidraad komt niet los van de 
wikkeling: de maaidraden lostrekken en 
de spoel opnieuw opwikkelen

• De draaduiteinden zijn korter dan 5 cm: 
de spoel opwippen en draaien tot de 
draaduiteinden langer zijn dan 5 cm – de 
spoel opnieuw vastklikken

• De afstelautomaat is verkeerd ingesteld: 
zie "Instelling van de maaikop wijzigen"

De maaidraden worden continu door het 
mes afgekort:

• De afstelautomaat is verkeerd ingesteld: 
zie "Instelling van de maaikop wijzigen"

Als dit niet helpt, contact opnemen met 
een geautoriseerde dealer. STIHL 
adviseert de STIHL dealer.
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Êîñèëüíàÿ ãîëîâêà ñ 
àâòîìàòè÷åñêîé ðåãóëèðîâêîé 
êîñèëüíîé ñòðóíû

Äîïóñòèìûå êîìáèíàöèè
Íà ñëåäóþùèõ êóñòîðåçàõ STIHL 
äîïóñêàåòñÿ êîñèëüíàÿ ãîëîâêà STIHL 
SuperCut 40-2:

- FS 160, FS 180, FS 220, FS 260, FS 280, 
FS 290, FS 300, FS 310, FS 350, FS 360 
(íà÷èíàÿ ñ ãîäà èçãîòîâëåíèÿ 2010), 
FS 400, FS 410 (íà÷èíàÿ ñ ãîäà 
èçãîòîâëåíèÿ 2010), FS 450, FS 460, 
FS 480, FS 490

Íà ñëåäóþùèõ êóñòîðåçàõ STIHL íå 
âîçìîæåí ëèáî íå ðàçðåø¸í ìîíòàæ STIHL 
SuperCut 40-2 :

- FS 260 RC, FS 360 äî ãîäà èçãîòîâëåíèÿ 
1997, FS 410 C K, FS 460 C-M K, 
FS 460 RC-M, FS 490 C-M K

Äàííàÿ êîñèëüíàÿ ãîëîâêà ðàçðåøåíà äëÿ 
ìîíòàæà òîëüêî íà êóñòîðåçàõ STIHL!

STIHL SuperCut 40-2 äîïóñêàåòñÿ òîëüêî 
òîãäà, êîãäà íà êóñòîðåçå ìîíòèðîâàíà 
çàùèòà äëÿ êîñèëüíûõ ãîëîâîê. Íà 
çàùèòå (1) äîïîëíèòåëüíî äîëæåí áûòü 
íîæ (2) äëÿ óêîðà÷èâàíèÿ ñëèøêîì äëèííûõ 
êîñèëüíûõ ñòðóí.

Ìîíòàæ çàùèòû äëÿ êîñèëüíûõ 
ãîëîâîê
• Çàùèòó ìîíòèðîâàòü, êàê ýòî îïèñàíî â 

èíñòðóêöèè ïî ýêñïëóàòàöèè äëÿ 
ìîòîóñòðîéñòâà, ñì. êîñèëüíûå ãîëîâêè 
STIHL AutoCut ëèáî TrimCut
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Ìîíòàæ êîñèëüíîé ãîëîâêè
• Èñïîëüçîâàòü çàùèòó äëÿ ðàáîò ïî 

êîøåíèþ!

• Çàùèòíîå êîëüöî äëÿ ðàáîò ïî ïèëåíèþ 
íå èñïîëüçîâàòü!

• Êîñèëüíóþ ãîëîâêó ìîíòèðîâàòü, êàê ýòî 
îïèñàíî â èíñòðóêöèè ïî ýêñïëóàòàöèè 
äëÿ ìîòîóñòðîéñòâà, ñì. êîñèëüíûå 
ãîëîâê STIHL AutoCut ëèáî TrimCut

Ðåãóëèðîâêà êîñèëüíîé ãîëîâêè 
íà ìîòîêîñå

Îòêðûòü êîñèëüíóþ ãîëîâêó 

• Íà îáåèõ ñòîðîíàõ íàæàòü ïëàíêè è 
êðûøêó ñíÿòü ââåðõ

Îòðåãóëèðîâàòü êîñèëüíóþ ãîëîâêó 

• Óñòàíîâèòü íàòÿæíîé êëþ÷, äëÿ ýòîãî: 
– èíäèêàòîð âûðîâíÿòü ïî íàïðàâëåíèþ 
øêàëû
– ïëàíêè óñòàíîâèòü â óãëóáëåíèÿ  

• Íàòÿæíîé êëþ÷ ïîëíîñòüþ íàæàòü 
– íàòÿæíîé êëþ÷ îòñêàêèâàåò âïðàâî íà 
ïîêàçàòåëü øêàëû 9 – ëèáî îí óæå 
íàõîäèòñÿ íà ïîêàçàòåëå 9

• Ñíÿòü íàòÿæíîé êëþ÷
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Ïðîâåðèòü äëèíó ñòðóíû 

• Ñòðóíó ñ ñèëîé âûòÿíóòü

• Ïðè äëèíå áîëåå 5 ñì: îòðåçàòü

• Ïðè äëèíå ìåíåå 5 ñì: êîðïóñ êàòóøêè 
íåìíîãî ïîäíÿòü, ïîêà îí íå ìîæåò áûòü 
ïîâ¸ðíóò – ñòðóíó âûòÿíóòü – êîðïóñ 
êàòóøêè ñíîâà çàïðåññîâàòü è äëÿ 
ôèêñàöèè íåìíîãî ïîâåðíóòü â ðàçíûå 
ñòîðîíû 

Çàêðûòü êîñèëüíóþ ãîëîâêó

• Ïëàíêè ââåñòè â øëèö

• Êðûøêó ïðèæàòü è ïðîâåðèòü ïëîòíîñòü 
ïîñàäêè 

Ñ ïîìîùüþ ðåíóëèðîâî÷íîé 
àâòîìàòèêè êîñèëüíûå ñòðóíû 
îòðåãóëèðîâàòü äî ïðàâèëüíîé 
äëèíû
• Íåîáõîäèìî îáÿçàòåëüíî ïðî÷åñòü è 

ïðèäåðæèâàòüñÿ èíñòðóêöèè ïî 
ýêñïëóàòàöèè!

• Çàïóñê ìîòîóñòðîéñòâà

• Êîñèëüíóþ ãîëîâêó äåðæàòü ïàðàëëåëüíî 
íàä íå çàðîñøåé òðàâîé, ðîâíîé 
ïîâåðõíîñòüþ

• Äàòü ïîëíûé ãàç ïîêà íå áóäåò 
äîñòèãíóòî ñòàáèëüíîå ÷èñëî îáîðîòîâ 
– ìîæíî ñëûøàòü ðîâíûé øóì ìîòîðà! 
– êîñèëüíûå ñòðóíû ðåãóëèðóþòñÿ 
àâòîìàòè÷åñêè

• Îòïóñòèòü ðû÷àã óïðàâëåíèÿ ïîäà÷åé 
òîïëèâà è ïîäîæäàòü ðåæèìà õîëîñòîãî 
õîäà – êîñèëüíûå ñòðóíû ñíîâà 
àâòîìàòè÷åñêè ðåãóëèðóþòñÿ äî 
îêîí÷àòåëüíîé äëèíû

Ïðè äîïîëíèòåëüíîé ðåãóëèðîâêå ìîæíî 
ñëûøàòü êîðîòêîå ïîñòóêèâàíèå – ìîæíî 
îùóòèòü òîë÷îê.

• Ïðîöåäóðó ïîâòîðèòü íåñêîëüêî ðàç

• Ìîòîð îñòàíîâèòü è ïîäîæäàòü ïîêà 
êîñèëüíàÿ ãîëîâêà íå îñòàíîâèòñÿ

Ïðîâåðèòü äëèíó ñòðóíû 
• Êîíöû ñòðóí ïðîòÿíóòü ïî íàïðàâëåíèþ 

íîæà íà çàùèòå 

Ïðàâèëüíàÿ äëèíà ñòðóíû:

- Íà óñòðîéñòâàõ FS 160, 180, 220, 280, 
290, 300, 310, 350, 400, 450, 480: 
îò 12 äî 14 ñì.

- íà óñòðîéñòâàõ FS 260, 360, 410,
460, 490: 
îò 15 äî 17 ñì.

Ðåãóëèðîâêà â ïîðÿäêå òîãäà, êîãäà 
ïðåäâàðèòåëüíî íàçâàííàÿ äëèíà ñòðóíû 
ìîæåò áûòü èçìåðåíà.

Åñëè ñòðóíû äîñòèãàþò äî íîæà è íåñêîëüêî 
ðàç îáðåçàëèñü – ýòî òàêæå ìîæíî óâèäåòü 
ïî îòðåçàííûì êóñî÷êàì ñòðóíû – òîãäà:

• ñëåäîâàòü ïðîöåäóðå, îïèñàííîé â 
ðàçäåëå "Èçìåíåíèå ðåãóëèðîâêè 
êîñèëüíîé ãîëîâêè"



Èçìåíåíèå ðåãóëèðîâêè 
êîñèëüíîé ãîëîâêè
• Îòêðûòü êîñèëüíóþ ãîëîâêó 

• Óñòàíîâèòü íàòÿæíîé êëþ÷ è ñ÷èòàòü 
ïîêàçàíèÿ øêàëû 

• Çàïðåññîâàòü íàòÿæíîé êëþ÷ – íà îäíî 
äåëåíèå øêàëû ïîâåðíóòü äàëåå ïî 
íàïðàâëåíèþ "áîëåå êîðîòêîé 
êîñèëüíîé ñòðóíû" âëåâî – íàòÿæíîé 
êëþ÷ ñíîâà ëåãêî ïðóæèíèò ââåðõ

• Ïðîâåðèòü îòðåãóëèðîâàííîå ïîêàçàíèå 
øêàëû 

• Ñíÿòü íàòÿæíîé êëþ÷

• Êîñèëüíóþ ãîëîâêó ñíîâà çàêðûòü 
– ïðîâåðèòü ïëîòíîñòü ïîñàäêè êðûøêè

• Çàïóñê ìîòîóñòðîéñòâà

• Íåñêîëüêî ðàç ïîâòîðèòü: äàòü ïîëíûé 
ãàç è ïåðåéòè â ðåæèì õîëîñòîãî õîäà 

• Îñòàíîâèòü ìîòîð

• "Ïðîâåðèòü äëèíó ñòðóí" – "èçìåíèòü 
ðåãóëèðîâêó êîñèëüíîé ãîëîâêè" – 
ïîêà êîñèëüíûå ñòðóíû íå áóäóò èìåòü 
ïðàâèëüíóþ äëèíó

Êàêèì îáðàçîì ïðîèñõîäèò 
àâòîìàòè÷åñêàÿ ðåãóëèðîâêà 
êîñèëüíûõ ñòðóí?
Ïåðâûé øàã ïðè ïåðåêëþ÷åíèè: ïðè 
êîøåíèè óêîðà÷èâàåòñÿ ñòðóíà èç-çà 
èçíîñà, ïðè ýòîì óâåëè÷èâàåòñÿ ÷èñëî 
îáîðîòîâ ìîòîðà. Êîãäà ïðåâûøàåòñÿ 
îïðåäåë¸ííîå ÷èñëî îáîðîòîâ ñòðóíà 
÷àñòè÷íî ðåãóëèðóåòñÿ 

Âòîðîé øàã ïåðåêëþ÷åíèÿ: â ðåæèìå 
õîëîñòîãî õîäà ïàäàåò ÷èñëî îáîðîòîâ. 
Êîãäà îíî íèæå îïðåäåë¸ííîãî ÷èñëà 
îáîðîòîâ ñòðóíà ðåãóëèðóåòñÿ äî 
ïðàâèëüíîé äëèíû 

Òåõíèêà ðàáîòû
Êîñèòü íà ïîëíîì ãàçå, ïîêà ÷èñëî 
îáîðîòîâ îùóòèìî íå óâåëè÷èòñÿ: 
ìîùíîñòü êîøåíèÿ ïàäàåò – óäåðæèâàòü 
ïîëíûé ãàç è êîñèëüíóþ ãîëîâêó âûíóòü èç 
ðàçðåçà 
– âûæäàòü ïåðâîãî øàãà ïåðåêëþ÷åíèÿ 
("ùåë÷îê") – ïîçâîëèòü ìîòîðó ïåðåéòè â 
ðåæèì õîëîñòîãî õîäà – âûæäàòü âòîðîãî 
øàãà ïåðåêëþ÷åíèè ("ùåë÷îê") – êîñèòü 
äàëåå íà ïîëíîì ãàçå.
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Ââåäåíèå íîâîé êîñèëüíîé 
ñòðóíû 
Èñïîëüçîâàòü òîëüêî îðèãèíàëüíûå 
êîñèëüíûå ñòðóíû STIHL ñ êðóãëûì 
ïîïåðå÷íûì ñå÷åíèåì è äèàìåòðîì 
2,4 ìì – ïî âîçìîæíîñòè èñïîëüçîâàòü 
"òèõóþ" ìîäèôèêàöèþ.

• Îòêðûòü êîñèëüíóþ ãîëîâêó 

• Êîðïóñ êàòóøêè âûíóòü ïî íàïðàâëåíèþ 
ââåðõ

• Èç êîðïóñà êàòóøêè óäàëèòü îñòàòêè 
ñòðóíû 

• Îòðåçàòü ìàêñèìóì 7,5 ì ñòðóíû, âçÿòü 
âäâîå è îáðàçîâàòü ïåòëþ

• Ñòîðîíîé, îáîçíà÷åííîé áóêâîé L, 
êîðïóñ êàòóøêè äåðæàòü ïî 
íàïðàâëåíèþ ââåðõ

• Ïåòëþ íàâåñèòü è ñòðóíó êðåïêî 
íàìîòàòü – êàæäàÿ ñòðóíà â îòäåëüíîì 
îòñåêå

• Êîíöû ñòðóí íàâåñèòü â øëèöû

• Êîíöû ñòðóí ïðîâåñòè ÷åðåç âòóëêè

• Êîðïóñ êàòóøêè ñíîâà óñòàíîâèòü è 
óäåðæèâàòü 

• Äðóã çà äðóãîì ïîòÿíóòü çà êîíöû ñòðóí 
äî òåõ ïîð, ïîêà ñòðóíû íå âûñêîëüçíóò 
èç øëèöîâ 
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• Çàôèêñèðîâàòü êîðïóñ êàòóøêè – 
íåìíîãî ïîâåðíóòü â ðàçíûå ñòîðîíû – 
êîðïóñ êàòóøêè ìîæåò áûòü òàêæå 
çàôèêñèðîâàí, åñëè ïîòÿíóòü çà êîíöû 
ñòðóí 

• Êîíöû ñòðóí îòðåçàòü äî 5 ñì

• Óñòàíîâèòü êðûøêó è ïðîâåðèòü 
ïëîòíîñòü ïîñàäêè 

Óñòðàíåíèå íåïîëàäîê â ðàáîòå
Êîñèëüíûå ñòðóíû íå ðåãóëèðóþòñÿ 
àâòîìàòè÷åñêè:

• Øàã ïåðåêëþ÷åíèÿ íå áûë âûïîëíåí: 
ïåðåéòè â ðåæèì õîëîñòîãî õîäà – äàòü 
ïîëíûé ãàç äî òåõ ïîð, ïîêà ÷èñëî 
îáîðîòîâ íå ñòàíåò ïîñòîÿííûì 
– ïåðåéòè â ðåæèì õîëîñòîãî õîäà 
– ïðîäîëæèòü êîøåíèå 

• Çàïàñ ñòðóíû èçðàñõîäîâàí: âòÿíóòü 
íîâóþ ñòðóíó äëÿ êîøåíèÿ 

• Êîðïóñ êàòóøêè îáìîòàí ñëèøêîì 
ñâîáîäíî: îáìîòàòü çàíîâî 

• Ñòðóíà íå îñâîáîæäàåòñÿ îò ìîòêà: 
îñëàáèòü ñòðóíó è çàíîâî îáìîòàòü 
êîðïóñ êàòóøêè 

• Êîíöû ñòðóíû êîðî÷å 5 ñì: ïðèïîäíÿòü 
êîðïóñ êàòóøêè è ïîâåðíóòü äî òåõ ïîð, 
ïîêà êîíöû ñòðóíû íå áóäóò äëèííåå 5 
ñì – çàôèêñèðîâàòü êîðïóñ êàòóøêè 

• Ðåãóëèðîâî÷íàÿ àâòîìàòèêà 
íåïðàâèëüíî îòðåãóëèðîâàíà: ñì. 
"Èçìåíèòü ðåãóëèðîâêó êîñèëüíîé 
ãîëîâêè" 

Êîñèëüíûå ñòðóíû ïîñòîÿííî 
îòðåçàþòñÿ íîæîì:

• Ðåãóëèðîâî÷íàÿ àâòîìàòèêà 
íåïðàâèëüíî îòðåãóëèðîâàíà: ñì. 
"Èçìåíèòü ðåãóëèðîâêó êîñèëüíîé 
ãîëîâêè"

Åñëè ýòî íå ïîìîãàåò, îáðàòèòüñÿ ê 
ñïåöèàëèçèðîâàííîìó äèëåðó. Êîìïàíèÿ 
STIHL ðåêîìåíäóåò 
ñïåöèàëèçèðîâàííîãî äèëåðà STIHL.



q STIHL SuperCut 40-2

0457 567 9900 D G13 L

www.stihl.com
Pïauðanas galva ar automâtisku 
pïauðanas pavediena regulçðanu

Pieïaujamâs kombinâcijas
Ar ðâdiem STIHL krûmgrieþiem ir atïauta 
pïauðanas galvas STIHL SuperCut 40-2 
izmantoðana:
- FS 160, FS 180, FS 220, FS 260, FS 280, 

FS 290, FS 300, FS 310, FS 350, FS 360 
(sâkot ar 2010. izlaiduma gadu), FS 400, 
FS 410 (sâkot ar 2010. izlaiduma gadu), 
FS 450, FS 460, FS 480, FS 490

Ðâdiem STIHL krûmgrieþiem pïauðanas galvas 
STIHL SuperCut 40-2 izmantoðana nav 
atïauta:
- FS 260 RC, FS 360 lîdz 1997. izlaiduma 

gadam, FS 410 C K, FS 460 C-M K, 
FS 460 RC-M, FS 490 C-M K

Ðo pïauðanas galvu drîkst izmantot tikai ar 
STIHL krûmgrieþiem!

STIHL SuperCut 40-2 ir atïauts izmantot tikai 
tajâ gadîjumâ, ja krûmgriezim ir uzstâdîts 
pïauðanas galvu aizsargs. Aizsargam (1) 
papildus jâbût aprîkotam ar nazi (2) pârlieku 
garu pavedienu saîsinâðanai.

Pïauðanas galvu aizsarga montâþa
• Aizsarga montâþu veic, kâ aprakstîts 

motorizçtâs ierîces lietoðanas pamâcîbâ, 
skatît pïauðanas galvas STIHL AutoCut vai 
TrimCut.
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Pïauðanas galvas montâþa
• Pïauðanas darbos jâizmanto 

aizsarggredzens!
• Zâìçðanas darbiem aizsarggredzens nav 

jâizmanto!
• Pïauðanas galvas montâþu veic, kâ 

aprakstîts motorizçtâs ierîces lietoðanas 
pamâcîbâ, skatît pïauðanas galvas STIHL 
AutoCut vai TrimCut.

Pïauðanas galvas iestatîðana uz 
motorizkapts

Pïauðanas galvas atvçrðana

• Abâs pusçs iespiediet mçlîtes un vâku 
noòemiet virzienâ uz augðu.

Pïauðanas galvas iestatîðana

• Iespiediet spriegoðanas atslçgu, lai: 
– râdîtâju noregulçtu skalas virzienâ
– iespiediet mçlîtes padziïinâjumos.

• Spriegoðanas atslçgu iespiediet lîdz galam 
– spriegoðanas atslçga pârlçks pa labi uz 
skalas vçrtîbu 9 - vai jau atrodas pret skalas 
vçrtîbu 9.

• Izvelciet spriegoðanas atslçgu.
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Pavedienu garumu pârbaude

• Spçcîgi izvelciet pavedienus.
• Garumiem virs 5 cm: nogriezt.
• Garumiem zem 5 cm: Mazliet paceliet 

spoles korpusu, lîdz to var pagriezt - 
izvelciet pavedienu - iespiediet spoles 
korpusu atpakaï vietâ un, lai tas nofiksçtos, 
pagrieziet uz vienu vai otru pusi.

Pïauðanas galvas aizvçrðana

• Ievietojiet mçlîtes gropçs.
• Uzspiediet vâku un pârbaudiet, vai tas ir 

nofiksçjies.

Pïauðanas pavediena garuma 
automâtiskâ regulçðana
• Obligâti izlasiet un ievçrojiet motorizçtâs 

ierîces lietoðanas pamâcîbu!
• Iedarbiniet motorizçto ierîci.
• Turiet pïauðanas galvu paralçli 

neapauguðai, lîdzenai virsmai.
• Dodiet pilnu gâzi, lîdz tiek sasniegts 

konstants apgriezienu skaits - dzirdams 
vienmçrîgs motora troksnis! - pïauðanas 
pavedieni noregulçsies automâtiski.

• Atlaidiet gâzes sviru un sagaidiet darbîbu 
tukðgaitâ – pïauðanas pavedieni vçlreiz tiek 
automâtiski noregulçti lîdz galîgajam 
garumam.

Veicot regulçðanu, var sadzirdçt îsu 
klauvçjienu - ir jûtams grûdiens.
• Atkârtojiet ðo procesu vçl daþas reizes.
• Apturiet motoru un pagaidiet, lîdz 

pïauðanas galvas darbîba apstâjas.

Pavedienu garumu pârbaude
• Pavedienu galus pavelciet aizsarga naþa 

virzienâ.
Pareizs pavedienu garums:

- ierîcçm FS 160, 180, 220, 280, 290, 300, 
310, 350, 400, 450, 480: 
12 lîdz 14 cm.

- ierîcçm FS 260, 360, 410, 460, 490: 
15 lîdz 17 cm.

Iestatîjums ir pareizs, ja iepriekð minçtos 
pavedienu garumus iespçjams izmçrît.
Ja pavedieni sniedzas lîdz nazim un ir 
vairâkkârt nogriezti - to var pateikt arî pçc 
nogrieztajiem pavedienu gabaliòiem, tad:
• tâlâk rîkojieties saskaòâ ar norâdîjumiem 

sadaïâ „Pïauðanas galvas iestatîjumu 
izmaiòas“.



Pïauðanas galvas iestatîjumu 
izmaiòas
• Atveriet pïauðanas galvu.
• Ielieciet spriegoðanas atslçgu un nolasiet 

skalas vçrtîbu.

• Iespiediet spriegoðanas atslçgu – 
pagrieziet par vienu skalas iedaïu virzienâ 
uz „îsâku pavedienu“ pa kreisi – ïaujiet 
spriegoðanas atslçgai nedaudz 
pakustçties uz augðu.

• Pârbaudiet iestatîto skalas vçrtîbu.
• Izvelciet spriegoðanas atslçgu.
• Aizveriet pïauðanas galvu - pârbaudiet, vai 

vâks piekïaujas blîvi.
• Iedarbiniet motorizçto ierîci.
• Atkârtojiet vairâkas reizes: Dodiet pilnu 

gâzi un pârejiet tukðgaitâ.
• Apturiet motoru.
• Rîkojieties saskaòâ ar norâdîjumiem 

„Pavedienu garumu pârbaude“ 
„Pïauðanas galvas iestatîjumu 
izmaiòas“ – lîdz pïauðanas pavedieni ir 
pareiza garuma.

Kâ notiek pïauðanas pavedienu 
automâtiskâ regulçðana?
Pirmais ieslçgðanas solis: pïauðanas laikâ 
pavediens saîsinâs lîdz ar nodilumu, lîdz ar to 
palielinâs motora apgriezienu skaits. 
Pârsniedzot noteiktu apgriezienu skaitu, 
pavediens tiek noregulçts daïçji.
Otrs ieslçgðanas solis: tukðgaitâ 
apgriezienu skaits samazinâs. Samazinoties 
lîdz noteiktam apgriezienu skaitam, 
pavediens tiek noregulçts pareizâ garumâ.

Darba metodes
Pïaujiet ar pilnu gâzi, lîdz skaidri dzirdams, ka 
apgriezienu skaits palielinâs: Ja pïauðanas 
jauda samazinâs – turiet pilnu gâzi un 
izòemiet pïauðanas galvu no pïaujamâs vietas 
- sagaidiet pirmo ieslçgðanâs soli („klikðíi“) - 
ïaujiet motoram darboties tukðgaitâ - 
sagaidiet otru ieslçgðanâs soli („klikðíi“) - 
pïaujiet tâlâk ar pilnu gâzi.
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Jauna pïauðanas pavediena 
ievilkðana
Izmantojiet tikai oriìinâlos STIHL pïauðanas 
pavedienus ar apaïu ðíçrsgriezumu un 
2,4 mm diametru - ja iespçjams, lietojiet 
„Kluso“ modeli.
• Atveriet pïauðanas galvu.

• Pavelkot uz augðu, noòemiet spoles 
korpusu.

• Izòemiet pavediena pârpalikumus no 
spoles korpusa.

• Nogrieziet maksimâli 7,5 m pavediena, 
salieciet dubulti un izveidojiet cilpu.

• Ar L apzîmçto spoles korpusa pusi turiet 
paceltu uz augðu.

• Iekariet cilpu un cieði uztiniet pavedienu - 
katru auklu savâ nodalîjumâ.

• Iekariet pavediena galus gropçs.

• Izveriet pavediena galus cauri apvalkiem.
• Uzspraudiet atpakaï spoles korpusu un 

turiet stingri.
• Pavelciet katru pavedienu aiz gala, lîdz 

pavedieni izslîd no gropçm.
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• Ïaujiet spoles korpusam nofiksçties, to 
nedaudz pagrozot uz priekðu un atpakaï - 
spoles korpuss jau var bût nofiksçjies, 
pavelkot pavedienus aiz galiem.

• Nogrieziet pavedienu galus 5 cm garumâ.
• Uzlieciet vâku un pârbaudiet, vai tas ir 

stingri nofiksçjies.

Darbîbas traucçjumu novçrðana
Pïauðanas pavedieni automâtiski 
nenoregulçjas:

• Netika izpildîts kâds no ieslçgðanas 
soïiem: Pârejiet uz tukðgaitu – dodiet pilnu 
gâzi, lîdz sasniegts konstants apgriezienu 
skaits – pârejiet uz tukðgaitu – turpiniet 
pïauðanu.

• Pavedienu rezerve ir izlietota: ievelciet 
jaunu pïauðanas pavedienu.

• Pavediens uz spoles korpusa ir uztîts 
pârâk vaïîgi: uztiniet no jauna.

• Pavediens neatbrîvojas no tinuma: 
atbrîvojiet pavedienu un uztiniet no jauna 
uz spoles korpusa.

• Pavedienu gali ir îsâki par 5 cm: paceliet 
un grieziet spoles korpusu, lîdz pavedienu 
gali ir garâki par 5 cm un ïaujiet spoles 
korpusam nofiksçties.

• Regulçðanas automâtika ir iestatîta 
nepareizi: skatît „Pïauðanas galvas 
iestatîjumu izmaiòas“.

Nazis nepârtraukti nogrieþ pïauðanas 
pavedienus:

• Regulçðanas automâtika ir iestatîta 
nepareizi: skatît „Pïauðanas galvas 
iestatîjumu izmaiòas“.

Ja tas nelîdz, vçrsieties pie dîlera. STIHL 
iesaka vçrsties pie STIHL dîlera.



q ÊåöáëÞ êïðÞò 

STIHL SuperCut 40-20457 567 9900 D G13 g

www.stihl.com
ÊåöáëÞ êïðÞò ìå áõôüìáôç 
ñýèìéóç ôçò ìåóéíÝæáò

Åðéôñåðüìåíïé óõíäõáóìïß
Ç êåöáëÞ êïðÞò STIHL SuperCut 40-2 
åðéôñÝðåôáé íá ÷ñçóéìïðïéåßôáé óôá åîÞò 
êïðôéêÜ ìç÷áíÞìáôá STIHL:

- FS 160, FS 180, FS 220, FS 260, FS 280, 
FS 290, FS 300, FS 310, FS 350, FS 360 
(áðü Ýôïò êáôáóêåõÞò 2010 êáé Ýðåéôá), 
FS 400, FS 410 (áðü Ýôïò êáôáóêåõÞò 
2010 êáé Ýðåéôá), FS 450, FS 460, FS 480, 
FS 490

Ç êåöáëÞ STIHL SuperCut 40-2 äåí 
åðéôñÝðåôáé íá ðñïóáñìüæåôáé óôá åîÞò 
êïðôéêÜ ìç÷áíÞìáôá STIHL:

- FS 260 RC, FS 360 Ýùò Ýôïò êáôáóêåõÞò 
1997, FS 410 C K, FS 460 C-M K, 
FS 460 RC-M, FS 490 C-M K

ÁõôÞ ç êåöáëÞ êïðÞò åðéôñÝðåôáé íá 
÷ñçóéìïðïéåßôáé ìüíï óå êïðôéêÜ ìç÷áíÞìáôá 
STIHL!

Ç êåöáëÞ êïðÞò STIHL SuperCut 40-2 
åðéôñÝðåôáé íá ÷ñçóéìïðïéåßôáé ìüíï åöüóïí 
ôï êïðôéêü ìç÷Üíçìá åßíáé åöïäéáóìÝíï ìå 
ðñïöõëáêôÞñá ãéá êåöáëÝò êïðÞò. Óôïí 
ðñïöõëáêôÞñá (1) ðñÝðåé åðéðëÝïí íá 
õðÜñ÷åé Ýíá ìá÷áßñé (2) ðïõ êüâåé ôç ìåóéíÝæá 
åÜí áõôÞ Ý÷åé õðåñâïëéêÜ ìåãÜëï ìÞêïò.

ÔïðïèÝôçóç ðñïöõëáêôÞñá ãéá 
êåöáëÝò êïðÞò ÷üñôïõ
• ÔïðïèåôÞóôå ôïí ðñïöõëáêôÞñá ìå ôïí 

ôñüðï ðïõ ðåñéãñÜöåôáé óôéò ïäçãßåò 
÷ñÞóçò ôïõ ìç÷áíÞìáôïò. ÂëÝðå ôéò 
ó÷åôéêÝò ðëçñïöïñßåò ãéá êåöáëÝò êïðÞò 
STIHL AutoCut Þ TrimCut.
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ÔïðïèÝôçóç êåöáëÞò êïðÞò
• ×ñçóéìïðïéåßôå ôïí ðñïóôáôåõôéêü 

äáêôýëéï ãéá åñãáóßåò êïðÞò ÷üñôïõ!

• Ìç ÷ñçóéìïðïéåßôå ôïí ðñïóôáôåõôéêü 
äáêôýëéï ãéá åñãáóßåò êïðÞò îýëïõ!

• ÔïðïèåôÞóôå ôçí êåöáëÞ êïðÞò ìå ôïí 
ôñüðï ðïõ ðåñéãñÜöåôáé óôéò ïäçãßåò 
÷ñÞóçò ôïõ ìç÷áíÞìáôïò. ÂëÝðå ôéò 
ó÷åôéêÝò ðëçñïöïñßåò ãéá êåöáëÝò êïðÞò 
STIHL AutoCut Þ TrimCut.

Ñýèìéóç êåöáëÞò êïðÞò óôï 
÷ïñôïêïðôéêü

¢íïéãìá êåöáëÞò êïðÞò

• ÐéÝóôå ôéò ãëþóóåò óôéò äýï ðëåõñÝò ôçò 
êåöáëÞò êáé ôñáâÞîôå ôï êáðÜêé ðñïò ôá 
ðÜíù.

Ñýèìéóç êåöáëÞò êïðÞò

• ÔïðïèåôÞóôå ôï åéäéêü êëåéäß. Ãéá ôïí óêïðü 
áõôü: 
– Ãõñßóôå ôï êëåéäß Ýôóé, þóôå ï äåßêôçò íá 
åßíáé óôñáììÝíïò ðñïò ôçí óêÜëá.
– ÐéÝóôå ôéò ãëþóóåò ìÝóá óôá 
âáèïõëþìáôá. 

• ÐéÝóôå ôï åéäéêü êëåéäß ìÝ÷ñé ôï ôÝñìá. Ôï 
êëåéäß èá óôñáöåß ðñïò ôá äåîéÜ ðñïò ôç 
óêÜëá 9, áí äåí äåß÷íåé Þäç ôç óêÜëá 9.

• ÁöáéñÝóôå ôï êëåéäß
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¸ëåã÷ïò ìÞêïõò ìåóéíÝæáò

• ÔñáâÞîôå ôá Üêñá ôçò ìåóéíÝæáò ðñïò ôá 
Ýîù ìå äýíáìç.

• Áí ôï ìÞêïò åßíáé ìåãáëýôåñï áðü 5 cm: 
Êüøôå ôç ìåóéíÝæá.

• Áí ôï ìÞêïò åßíáé ìéêñüôåñï áðü 5 cm: 
Óçêþóôå ëßãï ôï êáñïýëé, þóôå íá 
ìðïñÝóåôå íá ôï ðåñéóôñÝøåôå. ÔñáâÞîôå 
ôç ìåóéíÝæá ðñïò ôá Ýîù. ÐéÝóôå ôï êáñïýëé 
ðÜëé ðñïò ôá ìÝóá êáé êïõíÞóôå ôï ëßãï 
áñéóôåñÜ-äåîéÜ þóôå íá êïõìðþóåé óôç 
èÝóç ôïõ.

Êëåßóéìï êåöáëÞò êïðÞò.

• ÐåñÜóôå ôéò ãëþóóåò óôéò ó÷éóìÝò.

• ÐéÝóôå ôï êáðÜêé êáé âåâáéùèåßôå üôé 
åöáñìüæåé êáëÜ.

ÊïðÞ ôùí Üêñùí ôçò ìåóéíÝæáò 
óôï óùóôü ìÞêïò ìå ôï áõôüìáôï 
óýóôçìá ñýèìéóçò
• ÄéáâÜóôå êáé ôçñÞóôå ïðùóäÞðïôå ôéò 

ïäçãßåò ÷ñÞóçò ôïõ ìç÷áíÞìáôïò!

• ÎåêéíÞóôå ôï ìç÷Üíçìá.

• ÊñáôÞóôå ôçí êåöáëÞ êïðÞò ðáñÜëëçëá 
ðÜíù áðü ìéá ãõìíÞ, åðßðåäç åðéöÜíåéá.

• ÐéÝóôå ìÝ÷ñé ôÝñìá ôï ãêÜæé, ìÝ÷ñé íá 
åðéôåõ÷èåß óôáèåñüò áñéèìüò óôñïöþí. 
Ï êéíçôÞñáò ðñÝðåé íá ëåéôïõñãåß ìå 
ïìïéüìïñöï èüñõâï! – Ôá Üêñá ôçò 
ìåóéíÝæáò ñõèìßæïíôáé áõôüìáôá.

• ÁöÞóôå ôç óêáíäÜëç ãêáæéïý êáé 
ðåñéìÝíåôå ìÝ÷ñé ôï ìç÷Üíçìá íá ìðåé óôï 
ñåëáíôß. Ôá íÞìáôá êüâïíôáé ôþñá 
áõôüìáôá óôï êáôÜëëçëï ìÞêïò.

ÊáôÜ ôç äéáäéêáóßá ñýèìéóçò ìðïñåß íá 
áêïõóôåß Ýíá óýíôïìï ÷ôýðçìá. Åðßóçò ìðïñåß 
íá áéóèáíèåßôå Ýíá ôñÜíôáãìá.

• ÅðáíáëÜâåôå ôç äéáäéêáóßá ìåñéêÝò öïñÝò.

• ÓâÞóôå ôïí êéíçôÞñá êáé ðåñéìÝíåôå ìÝ÷ñé ç 
êåöáëÞ êïðÞò íá óôáìáôÞóåé.

¸ëåã÷ïò ìÞêïõò ìåóéíÝæáò
• ÔñáâÞîôå ôá Üêñá ôùí íçìÜôùí ðñïò ôï 

ìá÷áßñé óôçí åóùôåñéêÞ ðëåõñÜ ôïõ 
ðñïöõëáêôÞñá.

Óùóôü ìÞêïò íÞìáôïò:

- Óôá ìç÷áíÞìáôá FS 160, 180, 220, 280, 
290, 300, 310, 350, 400, 450, 480: 
12 Ýùò 14 cm.

- Óôá ìç÷áíÞìáôá FS 260, 360, 410,
460, 490: 
15 Ýùò 17 cm.

Ç ñýèìéóç åßíáé óùóôÞ, üôáí ôá íÞìáôá Ý÷ïõí 
ôï ðñïáíáöåñüìåíï ìÞêïò.

Áí ôá Üêñá ôçò ìåóéíÝæáò öôÜíïõí ìÝ÷ñé ôï 
ìá÷áßñé êáé Ý÷ïõí êïðåß ðÜíù áðü ìßá öïñÝò 
(áõôü äéáêñßíåôáé êáé óôá êïììÝíá ôåìÜ÷éá 
ôçò ìåóéíÝæáò):

• Óõíå÷ßóôå ìå ôçí ðáñÜãñáöï «ÁëëáãÞ 
ñýèìéóçò ôçò êåöáëÞò êïðÞò».



ÁëëáãÞ ñýèìéóçò ôçò êåöáëÞò 
êïðÞò
• Áíïßîôå ôçí êåöáëÞ êïðÞò.

• ÔïðïèåôÞóôå ôï åéäéêü êëåéäß êáé äéáâÜóôå 
ôçí ôéìÞ óôç óêÜëá.

• ÐéÝóôå ôï åéäéêü êëåéäß ðñïò ôá êÜôù êáé 
óôñÝøôå ôï ðñïò ôá áñéóôåñÜ (ðñïò ôá 
«ìéêñüôåñá íÞìáôá») êáôÜ ìßá èÝóç ôçò 
óêÜëáò. ÁöÞóôå ôï êëåéäß þóôå íá 
åðáíÝëèåé óôçí èÝóç ôïõ.

• ÅëÝãîôå ôç èÝóç ôçò óêÜëáò ðïõ åðéëÝîáôå.

• ÁöáéñÝóôå ôï êëåéäß.

• Êëåßóôå ðÜëé ôçí êåöáëÞ êïðÞò êáé 
âåâáéùèåßôå üôé ôï êáðÜêé åöáñìüæåé êáëÜ.

• ÎåêéíÞóôå ôï ìç÷Üíçìá.

• ÐáôÞóôå ôï ãêÜæé ìÝ÷ñé ôÝñìá êáé áöÞóôå 
ôï ìç÷Üíçìá íá ìðåé óôï ñåëáíôß. 
ÅðáíáëÜâåôå ìåñéêÝò öïñÝò.

• ÓâÞóôå ôïí êéíçôÞñá.

• Áí ÷ñåéÜæåôáé, åðáíáëÜâåôå ôéò ïäçãßåò 
óôéò ðáñáãñÜöïõò «¸ëåã÷ïò ìÞêïò 
ìåóéíÝæáò» êáé «ÁëëáãÞ ñýèìéóçò ôçò 
êåöáëÞò êïðÞò» ìÝ÷ñé ôá íÞìáôá íá 
Ý÷ïõí ôï óùóôü ìÞêïò.

Ðþò ãßíåôáé ç áõôüìáôç ñýèìéóç 
ôçò ìåóéíÝæáò;
Ðñþôï âÞìá: ÊáôÜ ôç ÷ñÞóç, ôï íÞìáôá 
öèåßñïíôáé êáé ìéêñáßíïõí, ìå áðïôÝëåóìá íá 
áõîÜíåôáé ï áñéèìüò óôñïöþí ôïõ êéíçôÞñá. 
¼ôáí ï áñéèìüò óôñïöþí öôÜóåé óå ìéá 
ïñéóìÝíç ôéìÞ, ãßíåôáé ìéá ìåñéêÞ ñýèìéóç ôçò 
ìåóéíÝæáò.

Äåýôåñï âÞìá: ÊáôÜ ôç ëåéôïõñãßá óôï 
ñåëáíôß, ï áñéèìüò óôñïöþí ðÝöôåé. ¼ôáí ïé 
óôñïöÝò ðÝóïõí êÜôù áðü Ýíáí ïñéóìÝíï 
áñéèìü, ç ìåóéíÝæá êüâåôáé óôï êáôÜëëçëï 
ìÞêïò.

Ôå÷íéêÞ åñãáóßáò
Ç áðüäïóç êïðÞò áñ÷ßæåé íá ðÝöôåé. 
Óõíå÷ßóôå íá êñáôÜôå ôç óêáíäÜëç ðáôçìÝíç 
ìÝ÷ñé ôÝñìá êáé áðïìáêñýíåôå ôçí êåöáëÞ 
êïðÞò áðü ôï õëéêü ðïõ êüâåôå. ÐåñéìÝíåôå 
ôï ðñþôï âÞìá («êëéê»), áöÞóôå ôïí êéíçôÞñá 
íá ìðåé óôï ñåëáíôß êáé ðåñéìÝíåôå ôï äåýôåñï 
âÞìá («êëéê»). Óôç óõíÝ÷åéá, óõíå÷ßóôå ôçí 
åñãáóßá óáò ìå öïõë ãêÜæé.
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ÔïðïèåôÞóôå íÝá ìåóéíÝæá.
×ñçóéìïðïéåßôå ìüíï ãíÞóéåò ìåóéíÝæåò 
STIHL ìå óôñïããõëÞ äéáôïìÞ êáé äéÜìåôñï 
2,4 mm. ×ñçóéìïðïéåßôå êáôÜ ðñïôßìçóç ôçí 
«áèüñõâç» Ýêäïóç.

• Áíïßîôå ôçí êåöáëÞ êïðÞò.

• ÔñáâÞîôå ôï êáñïýëé Ýîù áðü ôçí êåöáëÞ.

• ÁöáéñÝóôå ôá õðïëåßììáôá ôçò ìåóéíÝæáò 
áðü ôï êáñïýëé.

• Êüøôå Ýíá êïììÜôé ìåóéíÝæáò – ôï ðïëý 
7,5 m – áðü ôç ìðïìðßíá, äéðëþóôå ôï óôç 
ìÝóç êáé ôóáêßóôå ôç èçëéÜ.

• ÊñáôÞóôå ôï êáñïýëé ìå ôçí ðëåõñÜ ìå ôï 
ãñÜììá L óôñáììÝíç ðñïò ôá ðÜíù.

• ÐåñÜóôå ôç èçëéÜ óôï êáñïýëé êáé ôõëßîôå 
ôç ìåóéíÝæá óöé÷ôÜ, ìå Ýíá íÞìá óå êÜèå 
ðëåõñÜ.

• ÐåñÜóôå ôá Üêñá ôçò ìåóéíÝæáò ìÝóá áðü 
ôéò ó÷éóìÝò.

• ÐåñÜóôå ôá Üêñá ôçò ìåóéíÝæáò ìÝóá áðü 
ôá äá÷ôõëßäéá.

• ÔïðïèåôÞóôå ôï êáñïýëé ðßóù óôçí êåöáëÞ 
êáé êñáôÞóôå ôï óôáèåñü.

• ÔñáâÞîôå äéáäï÷éêÜ ôá Üêñá ôçò 
ìåóéíÝæáò, ìÝ÷ñé íá âãïõí áðü ôéò ó÷éóìÝò.
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• Êïõìðþóôå ôï êáñïýëé, óôñßâïíôÜò ôï ëßãï 
áñéóôåñÜ-äåîéÜ. Ôï êáñïýëé ìðïñåß íá 
êïýìðùóå Þäç, üôáí ôñáâÞîáôå ôá Üêñá 
ôçò ìåóéíÝæáò.

• Êüøôå ôá Üêñá ôçò ìåóéíÝæáò óôá 5 cm.

• ÔïðïèåôÞóôå ôï êáðÜêé êáé âåâáéùèåßôå üôé 
åöáñìüæåé êáëÜ.

Áíôéìåôþðéóç âëáâþí
Ôá Üêñá ôçò ìåóéíÝæáò äåí êüâïíôáé 
áõôüìáôá:

• Äåí Ý÷åé ðñáãìáôïðïéçèåß Ýíá áðü ôá äýï 
âÞìáôá: ÂÜëôå ôï ìç÷Üíçìá óôï ñåëáíôß. 
Äþóôå öïõë ãêÜæé ìÝ÷ñé íá 
óôáèåñïðïéçèåß ï áñéèìüò óôñïöþí. 
ÈÝóôå ôï ìç÷Üíçìá ðÜëé óôï ñåëáíôß êáé 
óõíå÷ßóôå ôçí åñãáóßá.

• Ç ìåóéíÝæá Ý÷åé ôåëåéþóåé: ÔïðïèåôÞóôå 
íÝá ìåóéíÝæá.

• Ç ìåóéíÝæá åßíáé ôõëéãìÝíç ðïëý ÷áëáñÜ 
óôï êáñïýëé: ÅðáíáëÜâåôå ôï ôýëéãìá.

• Ç ìåóéíÝæá äåí áðåëåõèåñþíåôáé áðü ôï 
êáñïýëé: Îåôõëßîôå ôç ìåóéíÝæá êáé ôõëßîôå 
ôçí îáíÜ óôï êáñïýëé.

• Ôá Üêñá ôçò ìåóéíÝæáò åßíáé ìéêñüôåñá 
áðü 5 cm: Óçêþóôå ôï êáñïýëé êáé óôñßøôå 
ôï, ìÝ÷ñé ôá Üêñá íá Ý÷ïõí ìÞêïò 
ôïõëÜ÷éóôïí 5 cm. Êïõìðþóôå ôï êáñïýëé 
ðÜëé óôç èÝóç ôïõ.

• ËÜèïò ñýèìéóç ôïõ ìç÷áíéóìïý 
áõôüìáôçò ñýèìéóçò: ÂëÝðå «ÁëëáãÞ 
ñýèìéóçò ôçò êåöáëÞò êïðÞò».

Ôá Üêñá ôçò ìåóéíÝæáò êüâïíôáé äéáñêþò 
áðü ôï ìá÷áßñé:

• ËÜèïò ñýèìéóç ôïõ ìç÷áíéóìïý 
áõôüìáôçò ñýèìéóçò: ÂëÝðå «ÁëëáãÞ 
ñýèìéóçò ôçò êåöáëÞò êïðÞò».

Áí áõôü äåí Ý÷åé áðïôÝëåóìá, æçôÞóôå 
âïÞèåéá óå Ýíá åéäéêåõìÝíï êáôÜóôçìá. 
Ç STIHL óõíéóôÜ íá áðåõèõíèåßôå óôïí 
åðßóçìï áíôéðñüóùðï ôçò STIHL.



q STIHL SuperCut 40-2

0457 567 9900 D G13 T

www.stihl.com
Kesici ipi otomatikmak sonradan 
ayarlanan kesici baþlýk

Ýzin verilen kombinasyonlar
Takiben anýlan STIHL serbest kesim aletlerinde 
STIHL SuperCut 40-2 kesim baþlýðýnýn 
takýlmasýna izin verilir:
- FS 160, FS 180, FS 220, FS 260, FS 280, 

FS 290, FS 300, FS 310, FS 350, FS 360 
(2010 modelinden itibaren), FS 400, 
FS 410 (2010 modelinden itibaren), 
FS 450, FS 460, FS 480, FS 490

Takiben anýlan STIHL serbest kesim aletlerinde 
STIHL SuperCut 40-2 nin takýlmasýna izin 
verilmez:
- FS 260 RC, FS 360 1997 modeline kadar, 

FS 410 C K, FS 460 C-M K, FS 460 RC-M, 
FS 490 C-M K

Bu kesici baþlýk sadece STIHL serbest kesim 
aletlerinde kullanýlmalýdýr!

STIHL SuperCut 40-2 sadece serbest kesim 
aletinde kesici baþlýklar için koruyucu takýldýðý 
zaman kullanýlabilir. Koruyucuda (1) ek olarak 
fazla uzun kesici ipleri kýsaltan býçaðýn (2) 
bulunmasý gerekir.

Kesici baþlýklar için koruyucunun 
takýlmasý
• Koruyucuyu motorlu aletin kullanma 

talimatýnda belirtildiði gibi takýnýz; STIHL 
AutoCut veya TrimCut kesici baþlýðý 
bölümüne bakýnýz.
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Kesici baþlýðýn montajý
• Kesim iþlerinde koruyucu halkayý kullanýnýz!
• Testere iþlerinde koruyucu halkayý 

kullanmayýnýz!
• Kesici baþlýðý motorlu aletin kullanma 

talimatýnda belirtildiði gibi takýnýz; STIHL 
AutoCut veya TrimCut kesici baþlýðýna 
bakýnýz.

Kesici baþlýðý motorlu týrpana göre 
ayarlama

Kesici baþlýðýn açýlmasý

• Her iki tarafýn da kulaðýna bastýrarak kapaðý 
yukarý doðru çýkartýnýz.

Kesici baþlýðýn ayarý

• Germe anahtarýný takýnýz, þöyleki: 
– göstergeyi skalaya doðru yöneltiniz
– kulaklarý çukurlara takýnýz. 

• Germe anahtarýný tamamen içine bastýrýnýz 
– germe anahtarý, sað tarafa skalanýn 9’una 
sýçrayacaktýr – veya zaten skalanýn 9’unda 
bulunuyordur.

• Germe anahtarýný çekip çýkartýnýz
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Kesici iplerin uzunluðunu kontrol ediniz

• Kesici ipleri kuvvetlice çekip çýkartýnýz
• 5 cm‘ den uzun olanlarýný kesiniz.
• 5 cm’den kýsa olan iplerde, ip makarasýný 

döndürülebilene kadar hafifçe yukarý 
kaldýrýnýz – ipi dýþarý çekininiz – makarayý 
tekrar ileri geri döndürerek yerine oturtunuz.

Kesici baþlýðýn kapatýlmasý

• Kulaklarý kertiklere sokunuz
• Kapaðýný takýp iyice kapanmasýný kontrol 

ediniz

Sonradan ayar otomatiði ile kesici 
iplerin doðru uzunlukta olmalarýný 
saðlayýnýz.
• Motorlu aletin kullanma talimatýný mutlaka 

okuyunuz ve içindekileri yerine getiriniz.
• Aleti çalýþtýrýnýz
• Kesici baþlýðý üzerinde bitki olmayan, düz 

bir zemine paralel tutunuz
• Düzenli devire ulaþýncaya kadar tam gaz 

veriniz – motordan düzenli ve ahenkli bir 
çalýþma sesi gelir. – kesici ipler 
otomatikman ayarlanýr.

• Gaz tetiðini býrakýn ve motorun rölantiye 
geçmesini bekleyiniz – kesici ipler 
tekrardan otomatikman son uzunluklarýna 
ayarlanýrlar.

Ayar sýrasýnda kýsa bir týklama sesi duyulabilir 
– hafif bir çekme hissedilir.
• Bu iþlemi birkaç defa tekrarlayýnýz
• Motoru durdurunuz, kesici baþlýðýn da 

durmasýný bekleyiniz

Kesici iplerin uzunluðunu kontrol 
ediniz
• Kesici iplerin ucunu koruyucudaki býçaklara 

doðru çekiniz
Kesici iplerin doðru uzunluðu:

- FS 160, 180, 220, 280, 290, 300, 310, 
350, 400, 450, 480 aletlerinde: 
12 den 14 cm’ ye kadar

- FS 260, 360, 410, 460, 490 aletlerinde: 
15 den 17 cm’ ye kadar

Kesici iplerde belirtilen uzunluklarý 
ölçtüðünüzde, ayar doðru yapýlmýþ demektir.
Kesici ipler býçaklara eriþiyorsa ve birkaç defa 
kesilmiþlerse – bunu kesik iplerden de 
farkedersiniz – o halde:
• "Kesici baþlýðýn ayarýnýn deðiþtirilmesi" 

bölümünden devam ediniz.



Kesici baþlýðýn ayarýnýn 
deðiþtirilmesi
• Kesici baþlýðý açýnýz
• Germe anahtarýný takýnýz ve skaladaki 

rakamý okuyunuz

• Germe anahtarýný içe doðru bastýrýnýz – 
sola doðru "kýsa ip" yönünde daha düþük 
bir rakama ayarlayýnýz– ondan sonra 
germe anahtarýnýn hafifçe yukarý 
yaylanmasýný saðlayýnýz.

• Skalada ayarlanan rakamý kontrol ediniz.
• Germe anahtarýný çekip çýkartýnýz
• Kesici baþlýðý tekrar kapatýnýz– kapaðýnýn 

iyice oturmuþ olmasýný kontrol ediniz.
• Motorlu aleti çalýþtýrýnýz
• Bu iþlemi birkaç defa tekrarlayýnýz : tam 

gaz verip motorun rölantiye geçmesini 
bekleyiniz.

• Motoru durdurunuz
• "Kesici iplerin kontrol edilmesi" – ve 

"Kesici baþlýðýn ayarýnýn 
deðiþtirilmesi" – bölümlerini kesici ipler 
doðru uzunluða ayarlanana kadar 
tekrarlayýnýz.

Kesici ipler otomatikman nasýl 
tekrar ayarlanýr?
Ýlk adým: kesim iþlerinde ipler aþýnmadan 
dolayý kýsalýrlar, ayný anda motorun devri 
yükselir. Belli bir devrin üstüne çýkýldýðý zaman 
kesici ip kýsmen yeniden doðru uzunluða 
ayarlanýr.
Ýkinci adým:motor rölantideyken devir düþer. 
Belli bir devrin altýna düþüldüðü zaman kesici 
ip kýsmen yeniden doðru uzunluða ayarlanýr.

Çalýþma tekniði
Motorun devri duyulur þekilde yükselene 
kadar tam gazla kesim yapýnýz: motorun 
kesim gücü düþütüðünde–tam gaz 
pozisyonunu tutmaya devam edip kesici 
baþlýðý kesimden çýkartýnýz – ilk vites 
deðiþtirme sesini ("týk") bekleyiniz – motorun 
rölantiye geçmesini bekleyiniz – ikinci vites 
deðiþtirme sesini ("týk") bekleyiniz – tam gazla 
kesim iþinize devam ediniz.
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Yeni kesici ipin takýlmasý
Sadece çapý 2,4 mm olan orjinal STIHL 
kesici ipleri kullanýnýz – mümkünse "sessiz" 
modelini kullanýnýz.
• Kesici baþlýðý açýnýz

• Ýp makarasýný yukarý doðru çýkartýnýz
• Artan ipi makaradan çýkartýnýz.
• Ýpleri maksimum 7,5 m‘lik kesin, iki katýný 

alýn ve ortasýndan katlayýnýz
• Makaranýn L ile adlandýrýlan tarafýný yukarý 

doðru tutunuz

• Ortaladýðýnýz ipi öngörülen yerden geçiriniz 
ve ipi sýkýca sarýnýz - her bir çileyi bir 
bölüme sarýnýz

• Ýp uçlarýný yarýklara oturtunuz

• Ýp uçlarýný kovanlarýn içinden geçiriniz
• Makarayý tekrar yerine takýp sýkýca tutunuz
• Art arda ipler yarýklardan dýþarý çýkýncaya 

kadar ip uçlarýný tutup çekiniz.
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• Makara gövdesi yuvasýna oturana kadar – 
ileri geri hareket ettiriniz– iplerin uçlarýný 
çektiðinizden dolayý– makara gövdesi 
yuvasýna oturmuþ olabilir.

• Ýp uçlarýnýn 5 cm olmasýný saðlayýnýz.
• Kapaðý takýn ve sýkýca kapanmýþ olmasýný 

kontrol ediniz.

Arýzalarýn giderilmesi
Kesici ipler otomatikman yeniden 
ayarlanmýyor:

• Ýþlemlerde bir basamaðý atladýnýz: motoru 
rölantiye getiriniz–tam gaz veriniz– devir 
düzenli çalýþana kadar tam gaz veriniz–
rölantiye geçiniz– kesime devam ediniz.

• Ýp deposu boþaldý: yeni kesici ipi takýnýz.
• Ýp makaraya çok bol sarýlmýþ: ipi makaraya 

yeniden sarýnýz.
• Ýp makaradan çýkmýyor: Ýpi tamamen 

çözüp tekrar makaraya sarýnýz.
• Ýp uçlarý 5 cm’den kýsa:makarayý kaldýrýp 

döndürünüz, ipler 5 cm’den uzun olana 
kadar – tekrar makarayý yuvasýna 
oturtunuz.

• Sonradan ayar otomatiði yanlýþ ayarlanmýþ: 
"Kesici baþlýðýn ayarýnýn deðiþtirilmesi" 
bölümüne bakýnýz.

Ýpler sürekli býçak tarafýndan kesiliyor:

• Sonradan ayar otomatiði yanlýþ ayarlanmýþ: 
"Kesici baþlýðýn ayarýnýn deðiþtirilmesi" 
bölümüne bakýnýz.

Bu uygulama iþe yaramýyorsa bir uzman 
satýcýya baþ vurunuz. STIHL size STIHL 
uzman satýcýsýný tavsiye eder.



q G³owica kosz¹ca 
STIHL SuperCut 40-20457 567 9900 D G13 p

www.stihl.com
G³owica kosz¹ca z systemem 
automatycznej regulacji d³ugoœci 
sznurów tn¹cych

Dozwolone kombinacje
Do nastêpuj¹cych wycinaczy do zaroœli STIHL 
dozwolone zosta³o stosowanie g³owic 
kosz¹cych STIHL SuperCut 40-2:
- FS 160, FS 180, FS 220, FS 260, FS 280, 

FS 290, FS 300, FS 310, FS 350, FS 360 
(od rocznika 2010), FS 400, FS 410 (od 
rocznika 2010), FS 450, FS 460, FS 480, 
FS 490

Do nastêpuj¹cych wycinaczy do zaroœli STIHL 
niedozwolone lub zabronione jest 
stosowanie narzêdzi STIHL SuperCut 40-2:
- FS 260 RC, FS 360 do rocznika 1997, FS 

410 C K, FS 460 C-M K, FS 460 RC-M, 
FS 490 C-M K

Powy¿sza g³owica kosz¹ca mo¿e byæ 
stosowana wy³¹cznie do wycinaczy do zaroœli 
STIHL!

Stosowanie g³owicy STIHL SuperCut 40-2 jest 
dozwolone tylko wtedy, gdy na wycinaczu 
zosta³a zamontowana os³ona dla g³owic 
kosz¹cych. W os³onie (1) musi zostaæ 
dodatkowso zastosowany nó¿ (2) 
do korygowania nadmiernie d³ugich sznurów 
tn¹cych.

Zamontowaæ os³onê dla g³owic 
kosz¹cych
• Os³onê nale¿y zamontowaæ tak jak 

to opisano w Instrukcji u¿ytkowania 
urz¹dzenia mechanicznego – patrz 
rozdzia³y G³owice kosz¹ce STIHL AutoCut 
lub TrimCut
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Zamontowanie g³owicy kosz¹cej
• Do robót zwi¹zanych z koszeniem nale¿y 

stosowaæ pierœcieñ ochronny!
• Nie nale¿y stosowaæ pierœcienia 

ochronnego do robót zwi¹zanych 
z pi³owaniem!

• Zamontowaæ g³owicê kosz¹c¹ tak, jak 
to przedstawiono w Instrukcji u¿ytkowania 
urz¹dzenia mechanicznego, patrz rozdzia³ 
"G³owice kosz¹ce STIHL STIHL AutoCut" 
lub "TrimCut"

Wyregulowaæ g³owicê kosz¹c¹ 
na kosie mechanicznej

Otworzyæ g³owicê kosz¹c¹

• Œcisn¹æ nak³adki po obydwóch stronach 
i zdj¹æ pokrywkê w kierunku do góry

Wyregulowaæ g³owicê kosz¹c¹

• w³o¿yæ klucz napinaj¹cy, w tym celu: 
– ustawiæ wskaŸnik we w³aœciwej pozycji 
w kierunku skali
– wsun¹æ nak³adki do zag³êbieñ 

• wcisn¹æ w ca³oœci klucz napinaj¹cy – klucz 
napinaj¹cy przemieœci siê automatycznie 
na skali w prawo a¿ do wartoœci 9 – lub te¿ 
pozostanie w miejscu je¿eli bêdzie 
to wartoœæ 9

• wyj¹æ klucz napinaj¹cy
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Sprawdziæ d³ugoœæ sznurów tn¹cych

• mocno wyci¹gn¹æ sznury tn¹ce
• Przy d³ugoœciach wynosz¹cych powy¿ej 

5 cm: obci¹æ nadmiar
• Przy d³ugoœciach wynosz¹cych poni¿ej 

5 cm: podwa¿yæ korpus szpulki, a¿ bêdzie 
go mo¿na obróciæ – wyci¹gn¹æ sznury 
tn¹ce – ponownie wcisn¹æ korpus szpulki 
i a¿ do odg³osu zaryglowania obracaæ 
j¹ trochê w obydwie strony

Zamkn¹æ g³owicê kosz¹c¹

• wprowadziæ nak³adki do szczelin
• za³o¿yæ i docisn¹æ pokrywê – sprawdziæ 

czy zosta³a mocno zamocowana

Przy pomocy automatycznego 
uk³adu korygowania d³ugoœci 
sznurów tn¹cych doprowadziæ 
do wyregulowania d³ugoœci
• Nale¿y bezwzglêdnie zapoznaæ siê 

z Instrukcj¹ u¿ytkowania i nastêpnie siê 
do niej stosowaæ!

• Uruchamianie silnika
• Przytrzymaæ g³owicê kosz¹c¹ w pozycji 

równoleg³ej do równej, nieporoœniêtej traw¹ 
powierzchni. 

• Otworzyæ w ca³oœci przys³onê g³ównej 
przepustnicy (pe³ny gaz) a¿ do momentu 
osi¹gniêcia równomiernej liczby obrotów 
– s³yszalny musi byæ równomierny odg³os 
pracy silnika! – d³ugoœæ sznurów tn¹cych 
zostanie przy tym automatycznie 
wyregulowana

• Zwolniæ dŸwigniê sterowania i odczekaæ, 
a¿ silnik powróci do pracy na biegu 
ja³owym – sznury tn¹ce zostan¹ przy tym 
ponownie automatycznie wyregulowane 
do ostatecznej d³ugoœci 

Podczas regulacji mo¿e byæ s³yszalny krótki 
odg³os uderzenia – mo¿na te¿ bêdzie odczuæ 
szarpniêcie wsteczne.
• Niniejsz¹ procedurê nale¿y kilkakrotnie 

powtórzyæ
• Wy³¹czyæ silnik i odczekaæ a¿ g³owica 

kosz¹ca siê zatrzyma

Sprawdziæ d³ugoœæ sznurów 
tn¹cych
• Wyci¹gn¹æ koñcówki sznurów w kierunku 

no¿a na os³onie
Prawid³owe d³ugoœci sznurów tn¹cych:

- w urz¹dzeniach FS 160, 180, 220, 280, 
290, 300, 310, 350, 400, 450, 480: 
12 do 14 cm.

- w urz¹dzeniach FS 260, 360, 410,
460, 490: 
15 do 17 cm.

Regulacja jest prawid³owa wtedy, gdy wy¿ej 
wymienione d³ugoœci sznurów tn¹cych bêd¹ 
mo¿liwe do zmierzenia.
Je¿eli sznury tn¹ce bêd¹ siêga³y a¿ do no¿a 
koryguj¹cego i by³y kilkakrotnie skracane 
– mo¿na to stwierdziæ na podstawie obciêtych 
kawa³ków – wtedy nale¿y:
• postêpowaæ tak, jak to przedstawiono 

w rozdziale "Zmiana regulacji g³owicy 
kosz¹cej" 



Zmiana regulacji g³owicy 
kosz¹cej
• Otwieranie g³owicy kosz¹cej
• Wprowadziæ klucz napinacza i odczytaæ 

wartoœæ ze skali

• Wcisn¹æ klucz napinacza – obróciæ 
wartoœæ skali dalej w lewo o jeden 
stopieñ w kierunku "krótszego sznura" 
– umo¿liwiæ ponownie wysuniêcie siê 
klucza napinacza w kierunku do góry

• Sprawdziæ wyregulowan¹ wartoœæ skali
• Wyj¹æ klucz napinacza
• Ponownie zamkn¹æ g³owicê kosz¹c¹ 

– sprawdziæ zamocowanie pokrywy
• Uruchamianie urz¹dzenia mechanicznego
• Kilkakrotnie powtórzyæ: ca³kowicie 

otworzyæ g³ówn¹ przepustnicê i przejœæ 
ponownie do pracy silnika na biegu 
ja³owym

• Wy³¹czanie silnika
• "Badanie d³ugoœci sznurów tn¹cych" 

– "Zmiana regulacji g³owicy kosz¹cej" 
– a¿ do osi¹gniêcia przez sznury tn¹ce 
prawid³owej d³ugoœci

W jaki sposób nast¹pi 
automatyczne wyregulowaqn 
ie d³ugoœci sznurów tn¹cych?
Pierwszy krok prze³¹czania: podczas 
koszenia sznury tn¹ce ulegaj¹ skróceniu 
wskutek zu¿ycia eksploatacyjnego, 
co powoduje zwiêkszenie prêdkoœci 
obrotowej silnika. Powy¿ej pewnej okreœlonej 
prêdkoœci obrotowej d³ugoœæ sznura tn¹cego 
zostanie etapami wyregulowana
Drugi krok prze³¹czania: podczas pracy 
silnika na biegu ja³owym spada prêdkoœæ 
obrotowa silnika. Poni¿ej pewnej prêdkoœci 
obrotowej sznur tn¹cy zostanie wyregulowany 
do prawid³owej d³ugoœci

Technika pracy
Nale¿y kosiæ przy pe³nym otwarciu 
przepustnicy, a¿ prêdkoœæ obrotowa 
narzêdzia wyraŸnie wzroœnie: efektywnoœæ 
koszenia spada – przytrzymaæ urz¹dzenie 
pracuj¹ce na pe³nym gazie i wyj¹æ g³owicê 
kosz¹c¹ z rzazu – odczekaæ do pierwszego 
kroku prze³¹czania ("klik") – sprowadziæ silnik 
do pracy na biegu ja³owym – odczekaæ 
do drugiego kroku prze³¹czania ("klik") 
– kontynuowaæ pracê przy pe³nym otwarciu 
g³ównej przepustnicy (pe³ny gaz).
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Wprowadzanie nowych sznurów 
tn¹cych
Nale¿y stosowaæ wy³¹cznie oryginalne 
sznury tn¹ce STIHL o okr¹g³ym przekroju 
oraz œrednicy 2,4 mm – je¿eli to mo¿liwe, 
nale¿y stosowaæ tzw. "ciche" wykonanie 
sznurów.
• Otwieranie g³owicy kosz¹cej

• wyj¹æ korpus szpulki w kierunku do góry
• usun¹æ pozosta³oœci poprzedniego sznura 

tn¹cego z korpusu szpulki
• odci¹æ ze szpuli z zapasowym sznurem 

odcinek o maksymalnej d³ugoœci 7,5 m, 
z³o¿yæ go w po³owie i za³amuj¹c utworzyæ 
pêtlê.

• Stronê szpulki oznaczona liter¹ L nale¿y 
przytrzymaæ w kierunku do góry

• Zawiesiæ pêtlê i ciasno nawin¹æ sznur 
tn¹cy – po jednym sznurze w ka¿dej 
komorze

• Koñcówki sznurów zawiesiæ w szczelinach

• Przewlec koñcówki sznurów poprzez 
tulejki

• Ponownie za³o¿yæ i przytrzymaæ korpus 
szpulki

• Kolejno posi¹gaæ za sznury tn¹ce, 
a¿ wy<sun¹ siê one ze szczelin
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• Zaryglowaæ korpus szpulki – nale¿y j¹ przy 
tym lekko obracaæ w obydwie strony 
– korpus szpulki mg³ zostaæ ju¿ uprzednio 
zaryglowany wskutek poci¹gania za sznury 
tn¹ce

• Skróciæ d³ugoœæ koñcówek sznurów 
tn¹cych do oko³o 5 cm 

• Za³o¿yæ pokrywê i sprawdziæ, czy zoska³a 
dobrze zamocowana

Usuwanie zak³óceñ w pracy 
urz¹dzenia
Sznury tn¹ce nie zostan¹ automatycznie 
wymienione je¿eli: 

• jeden z kroków prze³¹czania nie zosta³ 
prawid³owo wykonany: przejœæ do pracy na 
biegu ja³owym – otworzyæ w ca³oœci 
g³ówn¹ przepustnicê (pe³ny gaz) a¿ 
prêdkoœæ obrotowa stanie siê 
równomierna – przejœæ do pracy na biegu 
ja³owym – kontynuowaæ koszenie

• Zapas sznura tn¹cego zosta³ wyczerpany: 
za³o¿yæ nowy sznur tn¹cy

• Sznur tn¹cy zosta³ zbyt luŸno nawiniêty 
na korpusie szpulki: ponownie, ciaœniej 
nawin¹æ sznur tn¹cy

• Sznur tn¹cy nie odwija uzwojenia: odwin¹æ 
sznur i ponownie go nawin¹æ na korpusie 
szpulki

• Koñcówki sznura s¹ krótsze ni¿ 5 cm: 
unieœæ korpus szpulki i obracaæ, a¿ 
koñcówki sznura bêd¹ d³u¿sze ni¿ 5 cm 
– zaryglowaæ korpus szpulki

• System automatycznej regulacji d³ugoœci 
sznurów tn¹cych jest niew³aœciwie 
wyregulowany: patrz rozdzia³ "Zmiana 
regulacji g³owicy kosz¹cej"

Koñcówki sznurów tn¹cych 
s¹ permanentnie obcinane przez nó¿ 
koryguj¹cy:

• System automatycznej regulacji d³ugoœci 
sznurów tn¹cych jest niew³aœciwie 
wyregulowany: patrz rozdzia³ "Zmiana 
regulacji g³owicy kosz¹cej"

Je¿eli to nie pomo¿e, nale¿y zleciæ 
wykonanie badan ia wyspecjalizowanemu 
dystrybutorowi. STIHL zaleca zwrócenie 
siê do fachowego dystrybutora firmy 
STIHL.
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Lõikepea automaatselt etteantava 
jõhviga

Lubatud kombinatsioonid
Järgmistel STIHLi trimmeritel on lubatud 
lõikepea STIHL SuperCut 40-2:
- FS 160, FS 180, FS 220, FS 260, FS 280, 

FS 290, FS 300, FS 310, FS 350, FS 360 
(alates valmistamisaastast 2010), FS 400, 
FS 410 (alates valmistamisaastast 2010), 
FS 450, FS 460, FS 480, FS 490

Järgmistel STIHLi trimmeritele ei saa ega tohi 
paigaldada lõikepead STIHL SuperCut 40-2 :
- FS 260 RC, FS 360 kuni ehitusaastani 

1997, FS 410 C K, FS 460 C-M K, 
FS 460 RC-M, FS 490 C-M K

Seda lõikepead tohib kasutada ainult koos 
firma STIHL trimmeritega!

STIHL SuperCut 40-2 tohib kasutada ainult 
siis, kui trimmerile on paigaldatud lõikepea 
kaitse. Kaitses (1) peab lisaks olemas olema 
nuga (2) liiga pikkade niitmisjõhvide 
lühendamiseks.

Lõikepeade kaitse paigaldamine
• Paigaldage kaitse, nagu kirjeldatud 

mootorseadme kasutusjuhendis, vt 
lõikepea STIHLAutoCut või STIHLTrimCut 
kasutusjuhendit
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Lõikepea paigaldamine
• Kasutage niitmiseks ettenähtud kaitsevõru!
• Ärge kasutage saagimiseks ettenähtud 

kaitsevõru!
• Paigaldage lõikepea, nagu kirjeldatud 

mootorseadme kasutusjuhendis, vt 
lõikepea STIHL AutoCut või STIHL TrimCut 
kasutusjuhendit

Lõikepea reguleerimine 
trimmerile sobivaks

Lõikepea avamine

• Suruge lapatsid mõlemal pool sisse ja 
tõmmake kaas suunaga üles välja

Lõikepea seadistamine

• Pange pingutusvõti sisse, selleks: 
– suunake osuti skaala poole
– pistke lapatsid süvenditesse

• Suruge pingutusvõti lõpuni sisse – võti 
hüppab paremale skaala väärtusele 9 või 
on juba skaala väärtusel 9

• Tõmmake pingutusvõti ära
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Jõhvi pikkuse kontrollimine

• Tõmmake jõhve tugevasti välja
• Pikkuste puhul üle 5 cm: lõigake lühemaks
• Pikkuste puhul alla 5 cm: tõstke pooli pisut 

üles, kuni seda saab keerata – tõmmake 
jõhv välja – suruge pool uuesti sisse ja 
keerake asendisse fikseerumiseks pisut 
edasi-tagasi

Lõikepea sulgemine

• Pange lapatsid piludesse
• Suruge kaas peale ja kontrollige, kas see 

on korralikult kinni

Jõhviotste pikkuse korrigeerimine 
reguleerimisautomaatika abil
• Lugege ja järgige tingimata seadme 

kasutusjuhendit!
• Käivitage masin
• Hoidke lõikepead paralleelselt taimestikuta 

tasase pinna kohal
• Andke täisgaasi, kuni on saavutatud püsiv 

pöörete arv – kostub ühtlane mootorihääl! 
– jõhvide pikkust reguleeritakse 
automaatselt

• Vabastage gaasihoob ja oodake ära 
tühikäik – jõhvid reguleeritakse veelkord 
automaatselt lõplikule pikkusele

Reguleerimise käigus võib lühikest aega 
kuulduda klopsivat heli ning on tunda 
nõksatusi.
• Korrake protseduuri mitu korda
• Seisake mootor ja oodake, kuni lõikepea 

seiskub

Jõhvi pikkuse kontrollimine
• Tõmmake jõhviotsad kaitsel oleva noa 

poole
Õige jõhvide pikkus:

- seadmetel FS 160, 180, 220, 280, 290, 
300, 310, 350, 400, 450, 480: 
12 kuni 14 cm.

- seadmetel FS 260, 360, 410, 460, 490: 
15 kuni 17 cm.

Seadistus on õige, kui mõõtmisel saadakse 
eespool nimetatud jõhvide pikkused.
Kui jõhviotsad ulatuvad noani ja neid on 
korduvalt maha lõigatud, mida võib märgata 
ka mahalõigatud otstest – siis:
• jätkata alalõigust „Lõikepea seadistuse 

muutmine“



Lõikepea seadistuse muutmine
• Avage lõikepea
• Torgake pingutusvõti sisse ja lugege 

skaala väärtust

• Suruge pingutusvõti sisse – keerake ühe 
skaalaväärtuse võrra edasi vasakule 
suunas „lühem ots“ – laske 
pingutusvõtmel veidi tagasi üles vetruda

• Kontrollige seadistatud skaalaväärtust
• Tõmmake pingutusvõti ära
• Pange lõikepea uuesti kinni – kontrollige, 

kas kaas on korralikult kinni
• Käivitage masin
• Korrake mitu korda: andke täisgaasi ja 

minge üle tühikäigule
• Seisake mootor
• Tehke toimingud „Jõhvide pikkuse 

kontrollimine“ – 
„Lõikepea seadistuse muutmine“ – 
kuni jõhviotsad on õige pikkusega

Kuidas toimub jõhviotste pikkuse 
automaatne reguleerimine?
Esimene lülitus: niites muutub jõhv kulumise 
tõttu lühemaks, seejuures suureneb mootori 
pöörete arv. Teatud pöörete arvu ületamisel 
reguleeritakse jõhvi osaliselt järele
Teine lülitus: tühikäigul langeb pöörete arv. 
Teatud pöörete arvust allpool reguleeritakse 
jõhvi pikkus õigeks

Töövõtted
Niitke täisgaasiga, kuni pöörete arv tõuseb 
märgatavalt: niitmisvõimsus muutub 
nõrgemaks – hoidke täisgaasi ja tõmmake 
lõikepea lõikest välja – oodake esimest 
lülitust („Klõps“) – laske mootoril tühikäigule 
minna – oodake teist lülitust („Klõps“) – niitke 
täisgaasil edasi.
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Uue niitmisjõhvi pealepanemine
Kasutage ainult originaal STIHLi 
niitmisjõhvi, millel on ümmargune ristlõige 
ja 2,4 mm läbimõõt – võimaluse korral 
kasutage versiooni „Vaikne“.
• Avage lõikepea

• Tõmmake pool suunaga üles välja
• Eemaldage poolist järelejäänud jõhv
• Võtke maksimaalselt 7,5 m jõhvi, seadke 

see kahekordselt ja murdke silmuseks
• Hoidke pooli nii, et L-iga tähistatud külg 

oleks suunatud üles

• Kinnitage silmus pooli ja mähkige jõhv 
tugevasti peale – iga keerd eraldi vahes

• Kinnitage jõhvi otsad avadesse

• Tõmmake jõhviotsad läbi hülsside
• Pange pool uuesti kohale ja hoidke kinni
• Tõmmake järgimööda jõhvi otstest, kuni 

otsad piludest välja libisevad

L

68
1B

B
38

2 
K

N
68

1B
B

26
0 

K
N

L

68
1B

B
38

3 
K

N

L

L

68
1B

B
38

4 
K

N

• Laske poolil asendisse fikseeruda – 
keerake pisut edasi-tagasi – on ka 
võimalik, et pool on jõhviotsi tõmmates 
juba õiges asendis

• Lõigake jõhviotsad 5 cm pikkuseks
• Pange kaas peale ja kontrollige, kas see 

on korralikult kinni

Töörikete kõrvaldamine
Ei toimu jõhvipikkuse automaatset 
reguleerimist:

• Mõni lülitus jäeti tegemata: minge 
tühikäigule – andke täisgaasi, kuni pöörete 
arv on konstantne – minge tühikäigule – 
jätkake niitmist

• Jõhv on otsas: pange peale uus niitmisjõhv
• Pool on liiga lõdvalt mähitud: mähkige 

uuesti
• Jõhv ei tule poolilt lahti: vabastage jõhv ja 

mähkige pool uuesti
• Jõhviotsad on lühemad kui 5 cm: tõstke 

pool üles ja keerake seda, kuni jõhviotsad 
on pikemad kui 5 cm – laske poolil 
asendisse fikseeruda

• Reguleerimisautomaatika on valesti 
seadistatud: vt "Lõikepea seadistuse 
muutmine"

Noad lõikavad jõhvi pidevalt maha:

• Reguleerimisautomaatika on valesti 
seadistatud: vt "Lõikepea seadistuse 
muutmine"

Kui sellest ei ole abi, pöörduge seadme 
müüja poole. STIHL soovitab pöörduda 
STIHL-i müügiesindusse.



q "Pjovimo galva" 
STIHL SuperCut 40-20457 567 9900 D G13 l

www.stihl.com
Pjovimo galva su automatiniu 
pjovimo valo nustatymu

Leidþiamos kombinacijos 
Su sekanèiomis STIHL krûmapjovëmis 
leidþiama naudoti "pjovimo galvas" STIHL 
SuperCut 40-2:
- FS 160, FS 180, FS 220, FS 260, FS 280, 

FS 290, FS 300, FS 310, FS 350, FS 360 
(nuo pagaminimo metø 2010), FS 400, 
FS 410 (nuo pagaminimo metø 2010), 
FS 450, FS 460, FS 480, FS 490

Prie sekanèiø STIHL krûmapjoviø STIHL 
SuperCut 40-2 negali bûti montuojama:
- FS 260 RC, FS 360 iki pagaminimo metø 

1997, FS 410 C K, FS 460 C-M K, 
FS 460 RC-M, FS 490 C-M K

Ðias "pjovimo galvas" galima naudoti tik su 
STIHL krûmapjovëmis!

STIHL SuperCut 40-2 leidþiama naudoti tik 
tada, kai ant krûmapjovës sumontuotas 
apsauginis gaubtas, skirtas "pjovimo 
galvoms". Apsauginiame gaubte (1) 
papildomai turi bûti peilis (2) per ilgam 
pjovimo valui sutrumpinti.

Apsauginio gaubto"pjovimo 
galvai" montavimas
• Apsauginá gaubtà montuoti kaip nurodyta 

motorinio árenginio naudojimo instrukcijoje, 
þiûrëti "pjovimo galvos" STIHL AutoCut arba 
TrimCut
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"Pjovimo galvos"montavimas
• Naudoti apsauginá þiedà þolës pjovimo 

darbams!
• Apsauginio þiedo medeliø pjovimo 

darbams nenaudoti!
• "Pjovimo galvà"montuoti kaip nurodyta 

motorinio árenginio naudojimo instrukcijoje, 
þiûrëti "pjovimo galvos" STIHL AutoCut arba 
TrimCut

"Pjovimo galvà" reguliuoti ant 
motorinës þoliapjovës

"Pjovimo galvà" atidaryti

• Abiejose pusëse áspausti lieþuvëlius ir 
dangtelá nuimti á virðø

"Pjovimo galvà" sureguliuoti

• Átempimo raktà ákiðti, tam: 
– rodyklæ nukreipti link skalës 
– lieþuvëlius ákiðti á iðpjovas 

• átempimo raktà visiðkai áspausti – átempimo 
raktas paðoka á deðinæ ant rodmens vertës 
skalëje 9 – arba jau stovi ant rodmens 9

• Átempimo raktà iðtraukti 
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Pjovimo valo galø ilgá patikrinti

• Valo galus stipriai patraukti 
• Kai ilgis virð 5 cm: nupjauti
• Kai ilgis maþiau 5 cm: ritës korpusà truputá 

kilstelëti, kol já bus galima pasukti – valo 
galus iðtraukti – ritës korpusà vël áspausti ir 
uþfiksavimui truputá pasukinëti 

"Pjovimo galvà" uþdaryti

• Lieþuvëlius ávesti á iðpjovas
• Dangtelá uþspausti ir patikrinti ar tvirtai stovi

Su reguliavimo automatika 
nustatyti pjovimo valo teisingus 
ilgius
• Motorinio árenginio naudojimo instrukcijà 

bûtinai perskaityti ir ásiminti!
• Motoriná árenginá uþvesti 
• "Pjovimo galvà" laikyti paraleliai 

neapaugusiam , lygiam pavirðiui 
• Pagazuoti , kol bus pasiektas vienodas 

sûkiø skaièius – girdisi vienodas variklio 
ûþimas! – pjovimo valo ilgiai nustatomi 
automatiðkai 

• Akceleratoriaus rankenëlæ paleisti ir 
pralaukti laisvà eigà – pjovimo valo galai 
dar kartà automatiðkai nustatomi galutinam 
ilgiui

Reguliavimo metu gali girdëtis trumpas 
kaukðtelëjimas – jauèiamas trûktelëjimas.
• Eigà keletà kartø pakartoti. 
• Variklá iðjungti ir laukti, kol "pjovimo galva" 

nebesisuks

Pjovimo valo galø ilgá patikrinti
• Valo galus patraukti peilio prie apsauginio 

gaubto kryptimi
Teisingi valo galø ilgiai:

- árenginiams FS 160, 180, 220, 280, 290, 
300, 310, 350, 400, 450, 480: 
12 iki 14 cm.

- árenginiams FS 260, 360, 410, 460, 490: 
15 iki 17 cm.

Sureguliavimas bus teisingas, jei valo galø 
ilgiai bus tokie, kaip paminëti.
Jei valo galai siekia peilá ir buvo keletà kartø 
nupjauti – tai galima atpaþinti ið atpjautø valo 
galø – tada:
• toliau sekti "Pjovimo galvos reguliavimo 

pakeitimas"



Pjovimo galvos reguliavimo 
pakeitimas
• Pjovimo galvà atidaryti 
• Átempimo raktà ákiðti ir skaityti skalës 

rodmenis

• Átempimo raktà áspausti – viena skalës 
verte toliau kryptimi "trumpesnis valas" 
pasukti á kairæ – átempimo raktui leisti 
lengvai spyruokliuoti aukðtyn

• Patikrinti nustatytà skalës vertæ
• Átempimo raktà iðtraukti
• Pjovimo galvà vël uþdaryti – patikrinti, ar 

stipriai laikosi dangtelis
• Motoriná árenginá uþvesti 
• Keletà kartø pakartoti: pilnai pagazuoti ir 

pereiti á laisvà eigà
• Variklá iðjungti
• "Valo galø ilgá patikrinti " – "Pjovimo 

galvos nustatymà pakeisti" – kol valo 
ilgiai bus teisingi

Kaip automatiðkai reguliuojami 
valo galai?
Pirmas perjungimo etapas: Pjovimo metu 
sutrumpëja valas dël nudilimo , tuo metu 
padidëja variklio sûkiø skaièius. Esant 
atitinkamam sûkiø skaièiui , valas dalinai 
nustatomas 
Antras perjungimo etapas: Laisvos eigos 
metu sumaþëja sûkiø skaièius. Þemiau 
atitinkamo sûkiø skaièiaus valas nustatomas 
teisingu ilgiu

Darbo technika
Pjauti pilnai gazuojant, kol sûkiø skaièius 
girdimai padidës: pjovimo naðumas sumaþëja 
– pilnai gazuojant , pakelti pjovimo galvà ið 
pjûvio - palaukti pirmà perjungimo þingsná 
("Klick") – variklá perjungti á laisvà eigà – 
palaukti antro perjungimo þingsnio ("Klick") 
– toliau pjauti pilnai gazuojant.

68
1B

B
38

1 
K

N

Naujo pjovimo valo uþdëjimas 
Naudoti tik originalius STIHL pjovimo valus 
su rapvaliu skerspjûviu ir 2,4 mm 
skersmeniu – jei ámanoma "tyliuosius" .
• Pjovimo galvà atidaryti 

• Valo ritæ iðtraukti á virðø
• Valo likuèius paðalinti ið ritës korpuso 
• Atpjauti maksimalø 7,5 m ilgio valà, 

sulenkti per pusæ ir padaryti kilpà
• Su L paþymëtà ritës pusæ laikyti á virðø 

• Kilpà uþkabinti ir valà stipriai suvynioti – 
kiekvienà vijà á atskirà griovelá

• Valo galus ákabinti á iðpjovas

• Valo galus prakiðti pro kilpas
• Ritæ vël uþmauti ir tvirtai laikyti
• Vienà po kito patraukti valo galus , kol valo 

galai iðlás ið iðpjovø
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• Ritæ ádëti á jos vietà – truputá pasukinëti – 
ritë jau gali bûti savo vietoje, patraukus uþ 
valo galø

• Valo galus atpjauti 5 cm ilgiu
• Dangtelá vël uþdëti ir patikrinti ar tvirtai 

laikosi

Gedimø ðalinimas
Valas nenustatomas automatiðkai:

• Nebuvo atliktas vienas perjungimo 
þingsnis: pereiti á laisvà eigà – pilnai 
pagazuoti , kol bus vienodas sûkiø 
skaièius – pereiti á laisvà eigà – pjauti 
toliau

• Valas sunaudotas: uþvynioti naujà valà
• Valas per laisvai uþvyniotas ant ritës: 

uþvynioti ið naujo
• Valas neatsivynioja: valà atlaisvinti ir 

uþvynioti ant ritës ið naujo
• Valo galai trumpesni nei 5 cm: Ritæ pakelti 

ir pasukti , kol valo galai bus ilgesni nei 
5 cm – ritæ vël ádëti

• Reguliavimo automatika neteisingai 
nustatyta: þiûrëti "Pjovimo galvos 
sureguliavimà pakeisti"

Pjovimo valo galai nuolat nupjaunami 
peiliu:

• Reguliavimo automatika neteisingai 
nustatyta: þiûrëti "Pjovimo galvos 
sureguliavimà pakeisti" 

Jei tas nepadeda, kreiptis á prekybos 
atstovà. STIHL rekomenduoja STIHL 
prekybos atstovà.



q STIHL SuperCut 40-2
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Ãëàâà çà êîñåíå ñ àâòîìàòè÷íî 
êîðèãèðàíå íà ðåæåùàòà íèøêà

Äîïóñòèìè êîìáèíàöèè
Ïðè ñëåäíèòå õðàñòîðåçè íà STIHL å 
ðàçðåøåíà / äîïóñòèìà ãëàâàòà çà êîñåíå 
STIHL SuperCut 40-2:

- FS 160, FS 180, FS 220, FS 260, FS 280, 
FS 290, FS 300, FS 310, FS 350, FS 360 
(îò ãîäèíà íà ïðîèçâîäñòâî 2010 
íàòàòúê), FS 400, FS 410 (îò ãîäèíà íà 
ïðîèçâîäñòâî 2010 íàòàòúê), FS 450, 
FS 460, FS 480, FS 490

Ïðè ñëåäíèòå õðàñòîðåçè íà STIHL ìîæå 
èëè ñúîòâåòíî – íå ìîæå äà ñå ìîíòèðà 
STIHL SuperCut 40-2:

- FS 260 RC, FS 360 äî ãîäèíà íà 
ïðîèçâîäñòâî 1997, FS 410 C K, 
FS 460 C-M K, FS 460 RC-M,
FS 490 C-M K

Òàçè ãëàâà çà êîñåíå ìîæå äà ñå èçïîëçâà 
ñàìî ïðè õðàñòîðåçè íà STIHL!

Ãëàâàòà çà êîñåíå STIHL SuperCut 40-2 å 
ðàçðåøåíà / äîïóñòèìà ñàìî òîãàâà, êîãàòî 
íà õðàñòîðåçà å ìîíòèðàí ïðåäïàçèòåë çà 
ãëàâè çà êîñåíå. Â ïðåäïàçèòåëÿ (1) òðÿáâà 
äà ñå íàìèðà äîïúëíèòåëíî åäèí íîæ (2) çà 
ñêúñÿâàíå íà ïðåêàëåíî äúëãèòå íèøêè çà 
êîñåíå.

Ìîíòàæ íà ïðåäïàçèòåëÿ çà ãëàâè 
çà êîñåíå
• Ìîíòèðàéòå ïðåäïàçèòåëÿ òàêà, êàêòî å 

îïèñàíî â ðúêîâîäñòâîòî çà ðàáîòà ñ 
ìîòîðíèÿ óðåä, âèæ ðàçäåëà îòíîñíî 
ãëàâè çà êîñåíå STIHL AutoCut èëè 
TrimCut
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Ìîíòàæ íà ãëàâàòà çà êîñåíå
• Ïðè êîñåíå èçïîëçâàéòå ïðåäïàçíèÿ 

ïðúñòåí!

• Ïðè ðÿçàíå íå èçïîëçâàéòå ïðåäïàçíèÿ 
ïðúñòåí!

• Ìîíòèðàéòå ãëàâàòà çà êîñåíå òàêà, êàêòî 
å îïèñàíî â ðúêîâîäñòâîòî çà ðàáîòà ñ 
ìîòîðíèÿ óðåä, âèæ ðàçäåëà îòíîñíî 
ãëàâè çà êîñåíå STIHL AutoCut èëè 
TrimCut

Ðåãóëèðàíå íà ãëàâàòà çà êîñåíå â 
ñúîòâåòñòâèå ñ ìîòîðíàòà 
êîñà÷êà

Îòâàðÿíå íà ãëàâàòà çà êîñåíå

• Íàòèñíåòå åçè÷åòàòà îò äâåòå èì ñòðàíè è 
ñâàëåòå êàïàêà â ïîñîêà íàãîðå

Ðåãóëèðàíå íà ãëàâàòà çà êîñåíå

• Âêàðàéòå ãàå÷íèÿ êëþ÷, çà öåëòà: 
– íàñî÷åòå óêàçàòåëíàòà ñòðåëêà â ïîñîêà 
êúì ñêàëàòà
– âêàðàéòå åçè÷åòàòà âúâ âäúëáåíèòå 
ìåñòà  

• Íàòèñíåòå ãàå÷íèÿ êëþ÷ íàâúòðå äîêðàé 
– ãàå÷íèÿò êëþ÷ îòñêà÷à íàäÿñíî íà 
ñòîéíîñòòà 9 íà äåëåíèåòî íà ñêàëàòà 
– èëè âå÷å å çàñòàíàë íà ñòîéíîñòòà 9 íà 
äåëåíèåòî íà ñêàëàòà 

• Èçâàäåòå ãàå÷íèÿ êëþ÷
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Ïðîâåðêà íà äúëæèíàòà íà íèøêèòå çà 
êîñåíå

• Èçòåãëåòå íàâúí ñúñ ñèëà íèøêèòå çà 
êîñåíå

• Ïðè äúëæèíà íàä 5 cm: îòðåæåòå ãè

• Ïðè äúëæèíà ïîä 5 cm: ïîâäèãíåòå 
ìàëêî ìàêàðàòà ñ íèøêà çà êîñåíå, 
äîêàòî ìîæå äà ñå çàâúðòè – èçòåãëåòå 
íàâúí íèøêàòà çà êîñåíå – âêàðàéòå ñ 
íàòèñêàíå îòíîâî ìàêàðàòà ñ íèøêà çà 
êîñåíå è ÿ çàâúðòåòå ìàëêî íàïðåä-
íàçàä, çà äà ñå ôèêñèðà

Çàòâàðÿíå íà ãëàâàòà çà êîñåíå

• Âêàðàéòå åçè÷åòàòà â ïðîöåïèòå

• Íàòèñíåòå îòãîðå êàïàêà è ïðîâåðåòå 
ñòàáèëíîñòòà íà ïîëîæåíèåòî ìó

Ñ ïîìîùòà íà àâòîìàòèêàòà çà 
êîðèãèðàíå ïðèâåäåòå íèøêèòå çà 
êîñåíå íà ïðàâèëíàòà èì äúëæèíà 
• Îáåçàòåëíî ïðî÷åòåòå è ñïàçâàéòå 

ðúêîâîäñòâîòî çà ðàáîòà ñ ìîòîðíèÿ 
óðåä!

• Ñòàðòèðàéòå /ïóñíåòå â äåéñòâèå 
ìîòîðíèÿ óðåä

• Äðúæòå ãëàâàòà çà êîñåíå óñïîðåäíî íà 
íåîáðàñëà ñ ðàñòèòåëíîñò ïîâúðõíîñò 

• Äàéòå ïúëíà ãàç, äîêàòî ñå äîñòèãíàò 
ïîñòîÿííè (êîíñòàíòíè) îáîðîòè íà 
äâèãàòåëÿ – ÷óâà ñå ðàâíîìåðåí øóì íà 
äâèãàòåëÿ! – íèøêèòå çà êîñåíå ñå 
ðåãóëèðàò àâòîìàòè÷íî

• Îòïóñíåòå ëîñòà çà ãàçòà è èç÷àêàéòå 
äâèãàòåëÿ äà òðúãíå íà ïðàçåí õîä – 
íèøêèòå çà êîñåíå îùå âåäíúæ ñå 
ðåãóëèðàò àâòîìàòè÷íî íà êðàéíàòà èì 
äúëæèíà

Ïðè êîðèãèðàíåòî ìîæå äà ÷óå êðàòêî 
ïî÷óêâàíå – óñåùà ñå ïðèäúðïâàíå.

• Ïîâòîðåòå òîçè ïðîöåñ íÿêîëêî ïúòè

• Èçêëþ÷åòå äâèãàòåëÿ è èç÷àêàéòå ãëàâàòà 
çà êîñåíå äà ñïðå äà ñå äâèæè 

Ïðîâåðêà íà äúëæèíàòà íà 
íèøêèòå çà êîñåíå
• Èçäúðïàéòå êðàèùàòà íà íèøêèòå çà 

êîñåíå â ïîñîêà êúì íîæà, íàìèðàù ñå 
íà ïðåäïàçèòåëÿ

Ïðàâèëíà äúëæèíà íà íèøêèòå çà êîñåíå:

- ïðè óðåäèòå FS 160, 180, 220, 280, 290, 
300, 310, 350, 400, 450, 480: 
îò 12 äî 14 cm.

- ïðè óðåäèòå FS 260, 360, 410, 460, 490: 
îò 15 äî 17 cm.

Ðåãóëèðàíåòî å ïðàâèëíî, àêî ïðè 
èçìåðâàíåòî ñå ïîëó÷àò äàäåíèòå ïî-ãîðå 
äúëæèíè íà íèøêèòå çà êîñåíå. 

Àêî íèøêèòå çà êîñåíå äîñòèãàò äî íîæà è 
ñà îòðÿçàíè íÿêîëêî ïúòè – òîâà ñå 
ðàçïîçíàâà ñúùî è ïî ïàð÷åòà ðåæåùà 
íèøêà – òî òîãàâà:

• ïðîäúëæåòå ïî-íàòàòúê ñ ðàçäåëà 
"Ïðîìÿíà íà ðåãóëèðàíåòî íà ãëàâàòà çà 
êîñåíå"



Ïðîìÿíà íà ðåãóëèðàíåòî íà 
ãëàâàòà çà êîñåíå 
• Îòâîðåòå ãëàâàòà çà êîñåíå

• Âêàðàéòå ãàå÷íèÿ êëþ÷ è îò÷åòåòå 
ñòîéíîñòòà íà äåëåíèåòî íà ñêàëàòà

• Íàòèñíåòå ãàå÷íèÿ êëþ÷ íàâúòðå 
– çàâúðòåòå ãî íàëÿâî íà åäíî äåëåíèå 
íà ñêàëàòà ïî-íàòàòúê â ïîñîêà "ïî-êúñà 
íèøêà çà êîñåíå" – îñòàâåòå ãàå÷íèÿ 
êëþ÷ äà ñå âúðíå íàãîðå ñ ëåêî 
ïðóæèíèðàíå

• Ïðîâåðåòå íîâîíàñòðîåíàòà ñòîéíîñò íà 
äåëåíèåòî íà ñêàëàòà

• Èçâàäåòå ãàå÷íèÿ êëþ÷

• Çàòâîðåòå îòíîâî ãëàâàòà çà êîñåíå 
– ïðîâåðåòå ñòàáèëíîñòòà íà 
ïîëîæåíèåòî íà êàïàêà

• Ñòàðòèðàéòå /ïóñíåòå â äåéñòâèå 
ìîòîðíèÿ óðåä

• Ïîâòîðåòå íÿêîëêî ïúòè: äàéòå ïúëíà ãàç 
è ïðåìèíåòå íà ïðàçåí õîä 

• Èçêëþ÷åòå äâèãàòåëÿ

• Íàïðàâåòå: "Ïðîâåðêà íà äúëæèíàòà 
íà íèøêèòå çà êîñåíå" – è "Ïðîìÿíà 
íà ðåãóëèðàíåòî íà ãëàâàòà çà êîñåíå" 
– äîêàòî íèøêèòå çà êîñåíå äîñòèãíàò 
ïðàâèëíàòà äúëæèíà

Êàê íèøêèòå çà êîñåíå ñå 
ðåãóëèðàò àâòîìàòè÷íî?
Ïúðâà ñòúïêà íà âêëþ÷âàíå: Ïðè êîñåíå 
íèøêàòà çà êîñåíå ñå ñêúñÿâà ÷ðåç 
èçíîñâàíåòî, ïðè òîâà ñå óâåëè÷àâàò 
îáîðîòèòå íà äâèãàòåëÿ. Íàä åäèí 
îïðåäåëåí áðîé îáîðîòè íèøêàòà çà 
êîñåíå ñå ðåãóëèðà ÷àñòè÷íî 

Âòîðà ñòúïêà íà âêëþ÷âàíå: Íà ïðàçåí 
õîä îáîðîòèòå íà äâèãàòåëÿ ñïàäàò. Ïîä 
åäèí îïðåäåëåí áðîé îáîðîòè íèøêàòà çà 
êîñåíå ñå ðåãóëèðà íà ïðàâèëíàòà é 
äúëæèíà

Òåõíèêà íà ðàáîòà
Êîñåòå ñ ïúëíà ãàç, äîêàòî îáîðîòèòå íà 
äâèãàòåëÿ äîëîâèìî çà ñëóõà ñå ïîâèøàò: 
Ïðîèçâîäèòåëíîñòòà íà êîñåíå íàìàëÿâà 
– çàäðúæòå íà ïúëíà ãàç è èçòåãëåòå 
ãëàâàòà çà êîñåíå îò âðåçà – èç÷àêàéòå 
ïúðâàòà ñòúïêà íà âêëþ÷âàíå ("êëèê") – 
îñòàâåòå äâèãàòåëÿ äà ïðåìèíå íà ïðàçåí 
õîä 
– èç÷àêàéòå âòîðàòà ñòúïêà íà âêëþ÷âàíå 
("êëèê") – ïðîäúëæåòå äà êîñèòå ñ ïúëíà 
ãàç.
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Çàðåæäàíå íà íîâà íèøêà çà 
êîñåíå
Èçïîëçâàéòå ñàìî îðèãèíàëíè íèøêè çà 
êîñåíå íà STIHL ñ êðúãëî íàïðå÷íî 
ñå÷åíèå è ñ äèàìåòúð 2,4 mm – ïî 
âúçìîæíîñò èçïîëçâàéòå "Òèõî" 
èçïúëíåíèå.

• Îòâîðåòå ãëàâàòà çà êîñåíå

• Èçâàäåòå ìàêàðàòà ñ íèøêà çà êîñåíå â 
ïîñîêà íàãîðå

• Îòñòðàíåòå îñòàòúöèòå îò ðåæåùà 
íèøêà îò ìàêàðàòà ñ íèøêà çà êîñåíå

• Îòðåæåòå ìàêñèìóì 7,5 m íèøêà çà 
êîñåíå, ñãúíåòå íà äâå è ïðåãúíåòå 
ïðèìêàòà (êëóïà)

• Äðúæòå íàãîðå ñòðàíàòà, îáîçíà÷åíà ñ 
"L" íà ìàêàðàòà ñ íèøêà çà êîñåíå 

• Îêà÷åòå ïðèìêàòà (êëóïà) è íàìîòàéòå 
çäðàâî íèøêàòà çà êîñåíå – âñÿêà 
íàìîòêà â îòäåëíà êàìåðà 

• Çàêà÷åòå êðàèùàòà íà íèøêàòà çà êîñåíå 
â ïðîöåïèòå 

• Ïðåêàðàéòå êðàèùàòà íà íèøêàòà çà 
êîñåíå ïðåç âòóëêèòå 

• Âêàðàéòå îòíîâî ìàêàðàòà ñ íèøêà çà 
êîñåíå è ÿ çàäðúæòå

• Èçäúðïàéòå åäèí ïî åäèí êðàèùàòà íà 
íèøêàòà çà êîñåíå, äîêàòî íèøêèòå ñå 
èçïëúçíàò îò ïðîöåïèòå
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• Ôèêñèðàéòå ìàêàðàòà ñ íèøêà çà êîñåíå 
– çàâúðòåòå ÿ ìàëêî íàïðåä-íàçàä – 
ìàêàðàòà ñ íèøêà çà êîñåíå ìîæå âå÷å 
äà ñå å ôèêñèðàëà, ïîñðåäñòâîì 
òåãëåíåòî íà êðàèùàòà íà íèøêàòà çà 
êîñåíå

• Îòðåæåòå êðàèùàòà íà íèøêàòà çà 
êîñåíå íà 5 cm 

• Ïîñòàâåòå îòãîðå êàïàêà è ïðîâåðåòå 
ñòàáèëíîñòòà íà ïîëîæåíèåòî ìó

Îòñòðàíÿâàíå íà ñìóùåíèÿ â 
ðàáîòíèÿ ïðîöåñ íà óðåäà
Íèøêèòå çà êîñåíå íå ñå êîðèãèðàò 
àâòîìàòè÷íî:

• Åäíà ñòúïêà íà âêëþ÷âàíå íå å 
èçâúðøåíà: Ïðåìèíåòå íà ïðàçåí õîä 
– äàéòå ïúëíà ãàç, äîêàòî ñå äîñòèãíàò 
ïîñòîÿííè (êîíñòàíòíè) îáîðîòè íà 
äâèãàòåëÿ – ïðåìèíåòå íà ïðàçåí õîä 
– ïðîäúëæåòå äà êîñèòå

• Çàïàñúò îò íèøêà çà êîñåíå å 
èçðàçõîäâàí: Çàðåäåòå ñ íîâà íèøêà çà 
êîñåíå 

• Ìàêàðàòà ñ íèøêà çà êîñåíå å íàìîòàíà 
ìíîãî õëàáàâî: Íàâèéòå ÿ îòíîâî

• Íèøêàòà çà êîñåíå íå ñå îñâîáîæäàâà 
îò íàìîòêàòà: Îñâîáîäåòå íèøêàòà è 
íàâèéòå îòíîâî ìàêàðàòà ñ íèøêà çà 
êîñåíå

• Êðàèùàòà íà íèøêàòà çà êîñåíå ñà ïî-
êúñè îò 5 cm: ïîâäèãíåòå ìàêàðàòà ñ 
íèøêà çà êîñåíå è ÿ çàâúðòåòå, äîêàòî 
êðàèùàòà íà íèøêàòà çà êîñåíå ñòàíàò 
ïî-äúëãè îò 5 cm – ôèêñèðàéòå ìàêàðàòà 
ñ íèøêà çà êîñåíå 

• Àâòîìàòèêàòà çà êîðèãèðàíå å 
ðåãóëèðàíà íåïðàâèëíî: Âèæ ðàçäåë 
"Ïðîìÿíà íà ðåãóëèðàíåòî íà ãëàâàòà çà 
êîñåíå"

Íèøêèòå çà êîñåíå ñå îòðÿçâàò îò íîæà 
ïîñòîÿííî:

• Àâòîìàòèêàòà çà êîðèãèðàíå å 
ðåãóëèðàíà íåïðàâèëíî: Âèæ ðàçäåë 
"Ïðîìÿíà íà ðåãóëèðàíåòî íà ãëàâàòà çà 
êîñåíå"

Àêî òîâà íå ïîìîãíå, ïîòúðñåòå ïîìîùòà 
íà ñïåöèàëèçèðàí äèñòðèáóòîð. Ôèðìàòà 
STIHL ïðåïîðú÷âà ñïåöèàëèçèðàíèÿ 
äèñòðèáóòîð íà STIHL.



q STIHL SuperCut 40-2

0457 567 9900 D G13 W

www.stihl.com
Cap cositor cu ajustare automatã 
a firului cositor

Combinaþii permise
La urmãtoarele aparate de forfecare STIHL 
este acceptat capul cositor STIHL 
SuperCut 40-2:
- FS 160, FS 180, FS 220, FS 260, FS 280, 

FS 290, FS 300, FS 310, FS 350, FS 360 
(începând cu anul de fabricaþie 2010), 
FS 400, FS 410 (începând cu anul de 
fabricaþie 2010), FS 450, FS 460, FS 480, 
FS 490

La urmãtoarele aparate de forfecare STIHL, 
SuperCut 40-2 nu poate, respectiv nu este 
permis a fi montat:
- FS 260 RC, FS 360 pânã la anul de 

fabricaþie 1997, FS 410 C K, FS 460 C-
M K, FS 460 RC-M, FS 490 C-M K

Acest cap cositor poate fi utilizat numai la 
aparatele de forfecare STIHL!

STIHL SuperCut 40-2 este acceptat numai 
atunci când la aparatul de forfecare este 
montatã o apãrãtoare pentru capetele 
cositoare. La apãrãtoare (1) se va asigura 
suplimentar un cuþit (2) pentru debitarea firelor 
cositoare prea lungi.

Montarea apãrãtoarei pentru 
capetele cositoare
• Apãrãtoarea se va monta aºa cum este 

descris în manualul de utilizare al 
motoutilajului, vezi capetele cositoare 
STIHL AutoCut sau TrimCut
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Ataºarea capului cositor
• La lucrãrile de cosire utilizaþi inelul de 

protecþie!
• La lucrãrile de debitare nu se va utiliza 

inelul de protecþie!
• Capul cositor se va monta aºa cum este 

descris în manualul de utilizare al 
motoutilajului, vezi capetele cositoare 
STIHL AutoCut sau TrimCut

Reglarea capului cositor pe 
motocoasã

Deschiderea capului cositor

• Apãsaþi eclisele din ambele pãrþi ºi ridicaþi 
capacul

Reglarea capului cositor

• introduceþi cheia de tensionare, astfel: 
– centraþi arãtãtorul pe direcþia scalei
– introduceþi eclisele în adâncituri 

• apãsaþi complet cheia de strângere 
– aceasta sare în drepta la valoarea scalei 
de 9 – sau se gãseºte deja la valoarea 
scalei de 9

• strângeþi cheia
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Verificarea lungimilor firului

• trageþi cu putere de fir
• La lungimi de peste 5 cm: tãiaþi
• La lungimi sub 5 cm: ridicaþi puþin corpul 

bobinei pânã când poate fi rotit – extrageþi 
firul – introduceþi corpul bobinei ºi rotiþi-l 
puþin stânga-dreapta pânã se fixeazã

Închiderea capului cositor

• introduceþi eclisele în fantã
• apãsaþi capacul ºi verificaþi poziþia fixã a 

acestuia

Aduceþi firele cositoare la 
lungimea corespunzãtoare cu 
ajutorul sistemului automat de 
ajustare
• Manualul de utilizare al motoaparatului 

neapãrat se va citi ºi respecta!
• Porniþi motoutilajul
• Menþineþi capul cositor deasupra unei zone 

omogene cu vegetaþie sãlbaticã
• Acceleraþi la maxim pânã la atingerea unei 

turaþii constante – motorul produce un 
zgomot uniform! – firele cositoare sunt 
ajustate automat

• Pârghia de acceleraþie se elibereazã ºi se 
aºteaptã mersul în gol – firele cositoare 
sunt ajustate încã o datã automat la 
lungimea definitivã

La ajustare se poate auzi o scurtã bãtaie – se 
va sesiza o smuciturã.
• Procedeul se repetã de câteva ori
• Opriþi motorul ºi aºteptaþi pânã când capul 

cositor se opreºte

Verificarea lungimilor firului
• Capetele firelor se vor trage în direcþia 

cuþitelor de la apãrãtoare
Lungimile corecte de fir:

- la utilajele FS 160, 180, 220, 280, 290, 
300, 310, 350, 400, 450, 480: 
12 pânã la 14 cm.

- la utilajele FS 260, 360, 410, 460, 490: 
15 pânã la 17 cm.

Reglarea este în ordine dacã lungimile de fire 
de mai sus pot fi mãsurate.
Dacã firele ajung pânã la cuþit ºi au fost tãiate 
de mai multe ori – se pot recunoaºte dupã 
bucãþile de fire retezate – atunci:
• se procedeazã în continuare ca la capitolul 

"Modificarea ajustãrii capului cositor"



Modificarea ajustãrii capului 
cositor
• Deschideþi capul cositor
• Introduceþi cheia de strângere ºi citiþi 

valoarea de pe scalã

• Apãsaþi cheia de strângere – cu o valoare 
a scalei se va roti spre stânga în direcþia 
"firului mai scurt" – permiteþi din nou 
arcuirea cheii de strângere uºor, în sus

• Verificaþi valoarea de scalã reglatã
• Extrageþi cheia de strângere
• Închideþi capul cositor – verificaþi poziþia 

fixã a capacului
• Porniþi motoutilajul
• Repetaþi de mai multe ori: acceleraþi la 

maxim ºi treceþi în regim de mers în gol
• Opriþi motorul
• "Verificarea lungimilor de fir" –  

"Modificarea reglãrii capului cositor" 
–  pânã când firele cositoare ajung la 
lungimea corectã

Cum sunt ajustate automat firele 
cositoare?
Primul pas de comutare: La cosire firul se 
scurteazã în urma uzurii, ceea ce duce la 
creºterea turaþiei motorului. Peste o anumitã 
turaþie ºnurul este parþial ajustat
Al doilea pas de comutare: Turaþia scade la 
mers în gol. Sub o anumitã turaþie firul este 
ajustat la lungimea corespunzãtoare

Tehnica de lucru
Cosiþi la acceleraþie maximã pânã când se 
aude creºterea semnificativã a turaþiei: 
Capacitatea de cosire se reduce – menþineþi 
acceleraþia maximã ºi scoateþi capul cositor 
din secþiune – aºteptaþi primul pas de 
comutare ("clic") – lasaþi motorul sã treacã în 
regim de mers în gol – aºteptaþi cel de-al 
doilea pas de comutare ("clic") – cosiþi în 
continuare cu acceleraþie maximã.
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Introducerea noului fir cositor
Utilizaþi numai fir cositor STIHL original cu 
secþiunea transversalã rotundã ºi diametru 
de 2,4 mm – pe cât posibil utilizaþi varianta 
"silenþioasã"
• Deschideþi capul cositor

• Extrageþi pe sus corpul bobinei
• Îndepãrtaþi resturile de fir din corpul 

bobinei
• Debitaþi maxim 7,5m de fir, luaþi lungimea 

dublã ºi formaþi bucla
• Þineþi în sus partea simbolizatã cu L a 

corpului bobinei

• Agãþaþi bucla ºi înfãºuraþi bine firul – 
fiecare ºuviþã în câte o camerã

• Agãþaþi capetele firului în fante

• Conduceþi capetele firului prin manºoane
• Poziþionaþi la loc corpul bobinei ºi þineþi-l 

ferm
• Trageþi succesiv de capetele firelor pânã 

când firele alunecã din fante

L
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• Fixaþi corpul bobinei – rotiþi puþin stânga-
dreapta – corpul bobinei poate fi deja fixat 
la tragerea capetelor de fir

• Scurtaþi capetele de fir la 5 cm
• Aºezaþi capacul ºi verificaþi poziþia fixã

Înlãturarea defecþiunilor în 
funcþionare
Firele cositoare nu se ajusteazã automat:

• Nu a fost executat unul dintre paºii de 
comutaþie: treceþi în regim de mers în gol 
– acceleraþi la maxim pânã când turaþia 
devine constantã – treceþi în regim de 
mers în gol – cosiþi în continuare

• Rezerva de fir este epuizatã: introduceþi un 
nou fir

• Corpul bobinei nu este înfãºurat strâns: 
înfãºuraþi din nou

• Firul se desface din înfãºurare: desfaceþi 
firul ºi înfãºuraþi din nou corpul bobinei

• Capetele de fir sunt mai scurte de 5 cm: 
ridicaþi corpul bobinei ºi rotiþi-l pânã când 
capetele de fir ajung mai lungi de 5 cm – 
fixaþi corpul bobinei

• Sistemul de ajustare automatã este reglat 
incorect: vezi "Modificarea reglãrii capului 
cositor"

Firele cositoare sunt debitate continuu de 
cãtre cuþit:

• Sistemul de ajustare automatã este reglat 
incorect: vezi "Modificarea reglãrii capului 
cositor"

Dacã nu se rezolvã, apelaþi la serviciul de 
asistenþã tehnicã. STIHL vã recomandã 
serviciul de asistenþã tehnicã STIHL.
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Glava za košenje sa automatskim 
izvlaèenjem niti za košenje

Dozvoljene kombinacije
Upotreba glave za košenje STIHL 
SuperCut 40-2 dozvoljena je u kombinaciji sa 
sledeæim slobodnim sekaèima STIHL:
- FS 160, FS 180, FS 220, FS 260, FS 280, 

FS 290, FS 300, FS 310, FS 350, FS 360 
(proizvodnja od 2010), FS 400, FS 410 
(proizvodnja od 2010), FS 450, FS 460, 
FS 480, FS 490

STIHL SuperCut 40-2 ne može, odn. ne sme 
se ugraðivati na sledeæim slobodnim 
sekaèima STIHL:
- FS 260 RC, FS 360 (proizvodnja do 1997), 

FS 410 C K, FS 460 C-M K, 
FS 460 RC-M, FS 490 C-M K

Ova glava za košenje sme se koristiti samo na 
slobodnim sekaèima STIHL!

STIHL SuperCut 40-2 dozvoljena je samo 
onda, kada je na slobodnom sekaèu ugraðen 
oklop za glavu za košenje. Na oklopu (1) mora 
se dodatno nalaziti nož (2) za skraæivanje 
predugih niti za košenje.

Ugradnja oklopa za glave za 
košenje
• Ugradite oklop kao što je opisano 

u uputstvu za upotrebu motornog ureðaja, 
pogledajte glave za košenje STIHL AutoCut 
ili TrimCut

2
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Ugradnja glave za košenje
• Koristite zaštitni prsten za košenje!
• Nemojte koristiti zaštitni prsten za 

testerisanje!
• Ugradite glavu za košenje kao što je 

opisano u uputstvu za upotrebu motornog 
ureðaja, pogledajte glave za košenje STIHL 
AutoCut ili TrimCut

Podešavanje glave za košenje 
prema motornoj kosi

Otvaranje glave za košenje

• Pritisnite jezièke s obe strane i izvucite 
poklopac na gore

Podešavanje glave za košenje

• Utaknite kljuè za stezanje, pritom: 
– strelicu usmerite ka skali
– jezièke pritisnite u udubljenja 

• Pritisnite kljuè za stezanje do kraja – kljuè 
za stezanje skaèe udesno na vrednost 
skale 9 – ili se veæ nalazi na vrednosti 
skale 9

• Izvucite kljuè za stezanje
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Provera dužine niti

• Izvucite snažno niti
• Kod dužina preko 5 cm: odsecite
• Kod dužina ispod 5 cm: podignite telo 

kalema malo, tako da može da se okreæe – 
izvucite nit – ponovo utisnite telo kalema 
i okreæite ga levo-desno dok ne uskoèi

Zatvaranje glave za košenje

• Jezièke namestite u proreze
• Pritisnite poklopac i proverite èvrsto 

naleganje

Podešavanje ispravne dužine niti 
za košenje pomoæu automatskog 
izvlaèenja niti
• Obavezno proèitajte i pridržavajte se 

uputstva za upotrebu motornog ureðaja!
• Startujte motorni ureðaj
• Glavu za košenje držite paralelno iznad 

neobrasle, ravne površine
• Dodajte pun gas, dok se ne postigne 

konstantan broj obrtaja – èuje se 
ravnomeran zvuk motora! – niti za košenje 
se izvlaèe automatski

• Otpustite polugu gasa i saèekajte prazan 
hod – niti za košenje se ponovo automatski 
izvlaèe na konaènu dužinu

Prilikom nakadnog izvlaèenja može se èuti 
kratko lupkanje – osetan je mali trzaj.
• Postupak ponovite nekoliko puta
• Ugasite motor i saèekajte da se glava za 

košenje zaustavi

Provera dužine niti
• Povucite krajeve niti u pravcu noža na 

oklopu
Ispravna dužina niti:

- na ureðajima FS 160, 180, 220, 280, 290, 
300, 310, 350, 400, 450, 480: 
12 do 14 cm.

- na ureðajima FS 260, 360, 410, 460, 490: 
15 do 17 cm.

Podešavanje je ispravno kada navedene 
dužine niti mogu biti izmerene.
Kada niti dosežu do noža i kada su bile 
odseèene više puta – vidi se takoðe i po 
odseèenim komadima niti – onda:
• nastavite dalje sa "Promena podešenosti 

glave za košenje"



Promena podešenosti glave za 
košenje
• Otvorite glavu za košenje
• Utaknite kljuè za stezanje i oèitajte 

vrednost na skali

• Pritisnite kljuè za stezanje – okrenite ulevo 
jednu vrednost na skali u pravcu "kraæe 
niti" – pustite lagano kljuè za zatezanje da 
se vrati u gornji položaj principom opruge

• Proverite podešenu vrednost na skali
• Izvucite kljuè za stezanje
• Ponovo zatvorite glavu za košenje – 

proverite èvrsto naleganje poklopca
• Startujte motorni ureðaj
• Ponovite više puta: dodajte pun gas i 

preðite u prazan hod
• Ugasite motor
• "Provera dužine niti" – 

"Promena podešenosti glave za 
košenje" – dok niti za košenje ne budu 
imale ispravnu dužinu

Kako dolazi do automatskog 
izvlaèenja niti za košenje?
Prvi korak sekvence: Nit se prilikom 
košenja skraæuje habanjem, pritom se 
poveæava broj obrtaja motora. Iznad 
odreðenog broja obrtaja dolazi do delimiènog 
izvlaèenja niti
Drugi korak sekvence: U praznom hodu 
broj obrtaja opada. Ispod odreðenog broja 
obrtaja dolazi do izvlaèenja niti na ispravnu 
dužinu

Radna tehnika
Kosite pod punim gasom, dok ne èujete jasno 
poveæanje broja obrtaja: Uèinak košenja 
popušta – držite pun gas i izvucite glavu za 
košenje iz reza – saèekajte na prvi korak 
sekvence ("klik") – pustite motor da radi 
u praznom hodu – saèekajte na drugi korak 
sekvence ("klik") – kosite dalje pod punim 
gasom.
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Uvlaèenje novih niti za košenje
Koristite samo originalne niti za košenje 
STIHL sa okruglim presekom i preènikom 
od 2,4 mm – po moguæstvu koristite "tihu" 
izvedbu.
• Otvorite glavu za košenje

• Telo kalema izvucite na gore
• Uklonite ostatke niti iz tela kalema
• Odsecite maksimalno 7,5 m niti, preklopite 

je na pola i savijte omèu
• Stranu kalema oznaèenu sa L držite na 

gore

• Zakaèite omèu i èvrsto namotajte nit – 
svaki kraj u jednoj komori

• Zakaèite krajeve niti u proreze

• Provucite krajeve niti kroz èaure
• Ponovo utaknite i pridržite telo kalema
• Povlaèite krajeve niti jedan za drugim, dok 

niti ne klize iz proreza
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• Zabravite telo kalema – okrenite ga levo-
desno – telo kalema može biti veæ 
zabravljeno zbog povlaèenja krajeva niti

• Krajeve niti skratite na 5 cm
• Postavite poklopac i proverite èvrsto 

naleganje

Otklanjanje smetnji u radu
Niti za košenje se ne izvlaèe automatski:

• Jedan korak sekvence nije izvršen: Preðite 
u prazan hod – dajte pun gas, dok broj 
obrtaja ne postane konstantan – preðite 
u prazan hod – nastavite dalje

• Rezerva niti je potrošena: uvucite novu nit 
za košenje

• Telo kalema je namotano previše labavo: 
iznova namotajte

• Nit se ne odmotava sa namotaja: otpustite 
nit i iznova namotajte telo kalema

• Krajevi niti su kraæi od 5 cm: podignite 
i okreæite telo kalema dok krajevi niti ne 
budu duži od 5 cm – zabravite telo kalema

• Automatika za naknadno izvlaèenje je 
pogrešno podešena: pogledajte "Promena 
podešenosti glave za košenje"

Nož stalno odseca niti za košenje:

• Automatika za naknadno izvlaèenje je 
pogrešno podešena: pogledajte "Promena 
podešenosti glave za košenje"

Ako to ne pomogne, obratite se 
specijalizovanom prodavcu. STIHL 
preporuèuje specijalizovanog prodavca 
STIHL.
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Glava za košnjo z avtomatsko 
nastavitvijo kosilne niti

Dovoljene kombinacije
Glava za košnjo STIHL SuperCut 40-2 je 
dovoljena na naslednjih STIHL-ovih 
obrezovalnikih:
- FS 160, FS 180, FS 220, FS 260, FS 280, 

FS 290, FS 300, FS 310, FS 350, FS 360 
(od leta izdelave 2010 dalje), FS 400, 
FS 410 (od leta izdelave 2010 dalje), 
FS 450, FS 460, FS 480, FS 490

Glava za košnjo STIHL SuperCut 40-2 se ne 
more oz. se ne sme montirati na naslednje 
STIHL-ove obrezovalnike:
- FS 260 RC, FS 360 do leta izdelave 1997, 

FS 410 C K, FS 460 C-M K, 
FS 460 RC-M, FS 490 C-M K

Omenjena glava za košnjo se lahko uporablja 
samo na STIHL-ovih obrezovalnikih!

Glava za košnjo STIHL SuperCut 40-2 je 
dovoljena samo takrat, ko je na obrezovalniku 
montiran šèitnik glave za košnjo. Ta šèitnik (1) 
mora dodatno imeti nož (2) za krajšanje 
predolge kosilne niti.

Montaža šèitnika glave za košnjo
• Šèitnik montirajte kot je opisano v navodilih 

za uporabo motorne naprave, glej glavo za 
košnjo STIHL AutoCut ali STIHL TrimCut

2
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Montaža glave za košnjo
• Zašèitni obroè uporabite za košnjo!
• Zašèitni obroè ne uporabljajte za žaganje!
• Glavo za košnjo montirajte kot je opisano 

v navodilih za uporabo motorne naprave, 
glej glave za košnjo STIHL AutoCut ali 
STIHL TrimCut

Nastavitev glave za košnjo na 
motorno koso

Odpiranje glave za košnjo

• Pritisnite na obeh straneh na spone in 
potegnite pokrov navzgor

Nastavitev glave za košnjo

• Vtaknite napenjalni kljuè. Za ta namen: 
– naravnajte kazalec v smeri lestvice
– vtaknite spone v vdolbine

• Potisnite napenjalni kljuè do konca – 
napenjalni kljuè skoèi v desno na 
vrednost 9 – ali pa je že na vrednosti 9

• Snemite napenjalni kljuè
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Preverjanje dolžine niti

• Moèno potegnite za nit
• Pri dolžinah nad 5 cm: odrežite
• Pri dolžinah pod 5 cm: nekoliko 

privzdignite vrvni kolut, da ga lahko vrtite – 
izvleèite nit – ponovno pritisnite vrvni kolut 
notri in ga nekoliko zavrtite sem ter tja, da 
se zaskoèi

Zapiranje glave za košnjo

• Vstavite spone v zarezo
• Nataknite pokrov, ga pritisnite dol in ga 

preverite

Nastavitev kosilne niti na ustrezno 
dolžino z avtomatiko za 
nastavljanje
• Obvezno preberite in upoštevajte navodila 

za uporabo motorne naprave!
• Zaženite motorno napravo
• Držite glavo za košnjo naravnost nad 

neporašèenim in ravnim terenom
• Pritisnite plin do konca, dokler ne dosežete 

konstantnega števila obratov – sliši se 
enakomerno delovanje motorja! – kosilne 
niti se nastavijo avtomatsko

• Spustite roèico za plin in poèakajte na 
prosti tek – kosilne niti se še enkrat 
avtomatsko nastavijo na konèno dolžino

Pri nastavljanju lahko slišite kratko trkanje – 
èutili boste rahlo stresanje.
• Postopek veèkrat ponovite
• Izklopite motor in poèakajte, da se glava za 

košnjo ustavi

Preverjanje dolžine niti
• Potegnite konce niti v smeri noža na 

šèitniku
Pravilne dolžine niti:

- na napravah FS 160, 180, 220, 280, 290, 
300, 310, 350, 400, 450, 480: 
12 do 14 cm.

- na napravah FS 260, 360, 410, 460, 490: 
15 do 17 cm.

Nastavitev je pravilna, èe lahko izmerite 
imenovane dolžine niti.
Ko niti segajo do noža in so bile veèkrat 
odrezane – se lahko vidi tudi po odrezanih 
kosih niti – za tem:
• nadaljevanje pri "Spreminjanje nastavitve 

glave za košnjo"



Spreminjanje nastavitve glave za 
košnjo
• Odprite glavo za košnjo
• Vtaknite napenjalni kljuè in odèitajte 

vrednost na lestvici

• Pritisnite napenjalni kljuè notri – zavrtite za 
eno vrednost na lestvici naprej v levo 
v smeri "krajša nit" – pustite napenjalni 
kljuè ponovno rahlo skoèiti navzgor

• Preverite nastavljeno vrednost na lestvici
• Snemite napenjalni kljuè
• Ponovno zaprite glavo za košnjo – 

preverite pokrov
• Zaženite motorno napravo
• Ponovite veèkrat: dodajte plin do konca in 

prestavite v prosti tek
• Izklopite motor
• Preverite "dolžino niti" – 

"Spreminjajte nastavitev glave za 
košnjo" – dokler kosilne niti nimajo 
ustrezne dolžine

Kako poteka avtomatska 
nastavitev kosilnih niti?
Prva faza: Pri košnji se nit skrajša zaradi 
obrabe. Pri tem se število obratov motorja 
poveèa. V okviru doloèenega števila obratov 
se nit delno sama nastavi
Druga faza: V prostem teku število obratov 
pade. V okviru doloèenega števila obratov se 
nit nastavi na ustrezno dolžino

Tehnika dela
Kosite s polnim plinom, dokler se število 
obratov obèutne ne poveèa: Moè rezanja 
popusti – držite polni plin in potegnite glavo 
za košnjo iz materiala – poèakajte na prvo 
fazo ("klik") – pustite, da motor preklopi v 
prosti tek – poèakajte na drugo fazo ("klik") – 
kosite naprej s polnim plinom.
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Dodajanje nove kosilne niti
Uporabljajte samo originalne STIHL-ove 
kosilne niti z okroglim presekom in 
premerom 2,4 mm – po možnosti 
uporabljajte "tiho" izvedbo.
• Odprite glavo za košnjo

• Izvleèite vrvni kolut v smeri navzgor
• Odstranite ostanke niti iz vrvnega koluta
• Odrežite najveè 7,5 m niti, položite na pol 

in prepognite zanko
• Držite stran vrvnega koluta z oznako L 

obrnjeno navzgor

• Vpnite zanko in trdno navijte nit – vsak 
pramen v en prekat

• Konce niti vpnite v zareze

• Konce niti napeljite skozi puše
• Ponovno nataknite vrvni kolut in ga držite
• Po vrsti potegnite za konce niti, da bodo 

zdrsnile iz zarez
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• Namestite vrvni kolut – ga zavrtite nekoliko 
sem ter tja – zaradi vleèenja za konce niti 
je vrvni kolut že lahko namešèen

• Konce niti odrežite na 5 cm
• Nataknite pokrov, ga pritisnite dol in ga 

preverite

Odprava napak
Kosilne niti se ne nastavijo avtomatsko:

• Ena faza se ni izvedla: Preklopite v prosti 
tek – dodajte plin do konca, dokler število 
obratov ni konstantno – preklopite v prosti 
tek – kosite naprej

• Zaloga niti je porabljena: Dodajte novo 
kosilno nit

• Vrvni kolut je preohlapno navit: Navijte ga 
na novo

• Nit se ne odvija iz vrvnega koluta: Odvijte 
nit in jo na novo navijte na vrvni kolut

• Konci niti so krajši od 5 cm: Privzdignite 
vrvni kolut in ga vrtite, dokler konci niti niso 
daljši od 5 cm – ponovno namestite vrvni 
kolut

• Avtomatika za nastavitev niti je narobe 
nastavljena: Glej "Spreminjanje nastavitve 
glave za košnjo"

Nož neprestano reže kosilne niti:

• Avtomatika za nastavitev niti je narobe 
nastavljena: Glej "Spreminjanje nastavitve 
glave za košnjo"

Èe to ne pomaga, se obrnite na 
pooblašèenega prodajalca. STIHL 
priporoèa pooblašèenega STIHL-ovega 
prodajalca.



q STIHL SuperCut 40-2
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www.stihl.com
Ãëàâà çà êîñåœå ñî àâòîìàòñêî 
øòåëóâàœå íà êîíåöîò çà êîñåœå

Äîçâîëåíè êîìáèíàöèè
Ãëàâàòà çà êîñåœå STIHL SuperCut 40-2 
å äîçâîëåíà çà óïîòðåáà ñî ñëåäíèâå 
ñëîáîäíè ñåêà÷è STIHL:

- FS 160, FS 180, FS 220, FS 260, FS 280, 
FS 290, FS 300, FS 310, FS 350, FS 360 
(ãîä. íà ïðîèçâîäñòâî îä 2010), FS 400, 
FS 410 (ãîä. íà ïðîèçâîäñòâî îä 2010), 
FS 450, FS 460, FS 480, FS 490

STIHL SuperCut 40-2 íå ìîæå, îäí. íå ñìåå 
äà ñå êîðèñòè ñî ñëåäíèâå ñëîáîäíè ñåêà÷è 
STIHL:

- FS 260 RC, FS 360 (ãîä. íà 
ïðîèçâîäñòâî äî 1997), FS 410 C K, 
FS 460 C-M K, FS 460 RC-M,
FS 490 C-M K

Îâàà ãëàâà çà êîñåœå ñìåå äà ñå 
óïîòðåáóâà ñàìî çà ñëîáîäíèòå ñåêà÷è 
STIHL!

STIHL SuperCut 40-2 å äîçâîëåíà ñàìî êîãà 
íà ñëîáîäíèîò ñåêà÷ å âãðàäåí øòèòíèê çà 
ãëàâèòå çà êîñåœå. Âî øòèòíèêîò (1) 
äîïîëíèòåëíî ìîðà äà èìà íîæ (2) çà 
ñêðàòóâàœå íà ïðåäîëãèòå êîíöè çà êîñåœå.

Âãðàäóâàœå íà øòèòíèê çà ãëàâè 
çà êîñåœå
• Âãðàäåòå ãî øòèòíèêîò êàêî øòî 

å îïèøàíî âî óïàòñòâîòî çà óïîòðåáà íà 
ìîòîðíèîò óðåä, ïîãëåäíåòå ãëàâè çà 
êîñåœå STIHL AutoCut èëè STIHLTrimCut
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Âãðàäóâàœå íà ãëàâà çà êîñåœå
• Êîðèñòåòå ãî çàøòèòíèîò ïðñòåí çà 

êîñåœå!

• Íå êîðèñòåòå ãî çàøòèòíèîò ïðñòåí çà 
ñå÷åœå!

• Âãðàäåòå ¼à ãëàâàòà çà êîñåœå êàêî øòî 
å îïèøàíî âî óïàòñòâîòî çà óïîòðåáà íà 
ìîòîðíèîò óðåä, ïîãëåäíåòå ãëàâè çà 
êîñåœå STIHL AutoCut èëè STIHLTrimCut

Øòåëóâàœå íà ãëàâàòà çà êîñåœå 
ñïîðåä ìîòîðíàòà êîñèëêà

Îòâîðåòå ¼à ãëàâàòà çà êîñåœå

• Ïðèòèñíåòå ãè ¼àçè÷èœàòà íà äâåòå 
ñòðàíè è èçâëå÷åòå ãî êàïàêîò íàãîðå.

Øòåëóâàœå íà ãëàâàòà çà êîñåœå

• Ñòàâåòå ãî êëó÷îò çà çàòåãíóâàœå, ïðèòîà: 
– íàñî÷åòå ¼à ñêàçàëêàòà êîí ñêàëàòà
– ñòàâåòå ãè ¼àçè÷èœàòà âî æëåáîâèòå

• Âìåòíåòå ãî êëó÷îò çà çàòåãíóâàœå 
äîêðà¼ – êëó÷îò îòñêîêíóâà íàäåñíî 
ïîêàæóâà¼?è ¼à âðåäíîñòà 9 íà ñêàëàòà – 
èëè âå?å ñòîè íà âðåäíîñòà 9

• Èçâëå÷åòå ãî êëó÷îò çà çàòåãíóâàœå
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Ïðîâåðêà íà äîëæèíàòà íà êîíåöîò

• Êîíåöîò èçâëå÷åòå ãî ñèëíî

• Àêî äîëæèíàòà å ïðåêó 5 cm: èñå÷åòå ãî

• Àêî äîëæèíàòà å ïîä 5 cm: Íàìîòêàòà 
òðåáà ìàëêó äà ñå ïîòêðåíå çà äà ìîæå 
äà ñå çàâðòè – èçâëå÷åòå ãî êîíåöîò – 
ïîâòîðíî ïðèòèñíåòå ¼à íàìîòêàòà 
è çàâðòåòå ¼à âî äâåòå íàñîêè çà äà ñå 
âêëîïè

Çàòâîðàœå íà ãëàâàòà çà êîñåœå

• Ñòàâåòå ãè ¼àçè÷èœàòà âî îòâîðèòå

• Íàìåñòåòå ãî êàïàêîò è ïðîâåðåòå äàëè 
íàëåãíàë öâðñòî

Øòåëóâàœå òî÷íà äîëæèíà íà 
êîíåöîò çà êîñåœå ñî ïîìîø íà 
ñèñòåìîò çà àâòîìàòñêî 
øòåëóâàœå
• Çàäîëæèòåëíî ïðî÷èòà¼òå ãî è çàïàçåòå 

ãî óïàòñòâîòî çà óïîòðåáà íà ìîòîðíèîò 
óðåä!

• Ñòàðòóâà¼òå ãî ìîòîðíèîò óðåä

• Äðæåòå ¼à ãëàâàòà çà êîñåœå ïàðàëåëíî 
âðç íåîáðàñíàòà è ðàìíà ïîâðøèíà

• Äàâà¼òå ïîëí ãàñ ñå’ äîäåêà íå ñå 
ïîñòèãíå ïîñòî¼àí áðî¼ âðòåæè – ìîòîðîò 
äàâà ðàìíîìåðåí çâóê! – êîíöèòå çà 
êîñåœå ?å ñå íàøòåëóâààò àâòîìàòñêè

• Îòïóøòåòå ¼à ðà÷êàòà çà ãàñ è ïî÷åêà¼òå ãî 
ïðàçíèîò îä – êîíöèòå çà êîñåœå 
àâòîìàòñêè ?å ñå íàøòåëóâààò óøòå 
åäíàø íà êîíå÷íàòà äîëæèíà

Ïðè øòåëóâàœåòî ìîæå äà ñå ñëóøíå êóñî 
òðîïàœå – ñå ÷óâñòâóâà ìàëî 
ïðèäâèæóâàœå.

• Ïîâòîðåòå ãî ïðîöåñîò íåêîëêóïàòè

• Èñêëó÷åòå ãî ìîòîðîò è ïî÷åêà¼òå äà 
çàñòàíå ãëàâàòà çà êîñåœå

Ïðîâåðêà íà äîëæèíàòà íà 
êîíåöîò
• Ïîâëå÷åòå ãè êðàåâèòå íà êîíåöîò êîí 

íîæîò íà øòèòíèêîò

Ïðàâèëíà äîëæèíà íà êîíåöîò:

- êà¼ óðåäèòå FS 160, 180, 220, 280, 290, 
300, 310, 350, 400, 450, 480: 
12 äî 14 cm.

- êà¼ óðåäèòå FS 260, 360, 410, 460, 490: 
15 äî 17 cm.

Íàøòåëóâàíîñòà å èñïðàâíà òîãàø, êîãà 
íàâåäåíèòå äîëæèíè íà êîíåöîò ìîæàò äà 
ñå èçìåðàò.

Êîãà êîíöèòå ?å ãî äîïðàò íîæîò 
è ïîâå?åïàòè ?å áèäàò îòñå÷åíè – òîà ñå 
çàáåëåæóâà è ïî îòñå÷åíèòå ïàð÷èœà êîíåö 
– òîãàø:

• ïðîäîëæåòå ïîíàòàìó ñïîðåä "Ìåíóâàœå 
íà íàøòåëóâàíîñòà íà ãëàâàòà çà êîñåœå"



Ìåíóâàœå íà íàøòåëóâàíîñòà íà 
ãëàâàòà çà êîñåœå
• Îòâîðåòå ¼à ãëàâàòà çà êîñåœå

• Ñòàâåòå ãî êëó÷îò çà çàòåãíóâàœå 
è ïðî÷èòà¼òå ¼à âðåäíîñòà íà ñêàëàòà

• Ïðèòèñíåòå ãî êëó÷îò çà çàòåãíóâàœå – 
çàâðòåòå ãî íàëåâî çà åäíà âðåäíîñò íà 
ñêàëàòà âî íàñîêà íà "ïîêðàòîê êîíåö" – 
ïóøòåòå ãî êëó÷îò çà çàòåãíóâàœå äà ñå 
âðàòè íàãîðå

• Ïðîâåðåòå ¼à äîáèåíàòà âðåäíîñò íà 
ñêàëàòà

• Èçâëå÷åòå ãî êëó÷îò çà çàòåãíóâàœå

• Çàòâîðåòå ¼à ãëàâàòà çà êîñåœå – 
ïðîâåðåòå ¼à öâðñòàòà íàëåãíàòîñò íà 
êàïàêîò

• Ñòàðòóâà¼òå ãî ìîòîðíèîò óðåä

• Ïîâòîðåòå ïîâå?åïàòè: äà¼òå ïîëí ãàñ 
è ïðå¼äåòå âî ïðàçåí îä

• Èçãàñíåòå ãî ìîòîðîò

• Ñïîðåä "Ïðîâåðêà íà äîëæèíàòà íà 
êîíåöîò" – ñïîðåä 
"Ìåíóâàœå íà íàøòåëóâàíîñòà íà 
ãëàâàòà çà êîñåœå" – äîäåêà êîíöèòå 
íå äîáè¼àò òî÷íà äîëæèíà

Êàêî êîíöèòå çà êîñåœå ?å ñå 
íàøòåëóâààò àâòîìàòñêè?
Ïðâ ïðåêëîï: Âî òåêîò íà êîñåœåòî, 
êîíöèòå ñå ñêðàòóâààò ïðåêó àáåœå è 
ïðèòîà ñå çãîëåìóâà ìîòîðíèîò áðî¼ 
âðòåæè. Íàä îäðåäåí áðî¼ âðòåæè, êîíåöîò 
?å áèäå äåëóìíî íàøòåëóâàí

Âòîð ïðåêëîï: Áðî¼îò íà âðòåæè îïàƒà ïðè 
ïðàçåí îä. Ïîä îäðåäåí áðî¼ âðòåæè, 
êîíåöîò ?å áèäå íàøòåëóâàí íà òî÷íàòà 
äîëæèíà

Íà÷èí íà ðàáîòà
Êîñåòå ñî ïîëí ãàñ äîäåêà áðî¼îò íà 
âðòåæè íå ñå çãîëåìè ÷ó¼íî: Ó÷èíîêîò íà 
êîñåœå îïàƒà – äðæåòå ïîëí ãàñ è òðãíåòå 
¼à ãëàâàòà çà êîñåœå îä çàñåêîò – ïî÷åêà¼òå 
íà ïðâèîò ïðåêëîï ("êëèê") – ìîòîðîò íåêà 
ïðå¼äå âî ïðàçåí îä – ïî÷åêà¼òå íà âòîðèîò 
ïðåêëîï ("êëèê") – êîñåòå ñî ïîëí ãàñ 
ïîíàòàìó.
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Ñòàâàœå íîâ êîíåö çà êîñåœå
Óïîòðåáóâà¼òå ñàìî îðèãèíàëåí êîíåö çà 
êîñåœå STIHL ñî êðóæåí ïîïðå÷åí ïðåñåê 
è ïðå÷íèê îä 2,4 mm – ïî ìîæíîñò, 
óïîòðåáóâà¼òå ¼à "òèâêàòà" èçâåäáà.

• Îòâîðåòå ¼à ãëàâàòà çà êîñåœå

• Èçâëå÷åòå ¼à íàìîòêàòà íàãîðå

• Îòñòðàíåòå ãè îñòàòîöèòå íà êîíåöîò îä 
íàìîòêàòà

• Îòñå÷åòå íà¼ìíîãó 7,5 ì êîíåö, ôàòåòå 
ãî íà ïîëîâèíà è ñâèòêà¼òå ¼àìêà

• Äðæåòå ¼à îçíà÷åíàòà ñòðàíà L íà 
íàìîòêàòà ñâðòåíà íàãîðå

• Çàêà÷åòå ¼à ¼àìêàòà è öâðñòî çàìîòà¼òå ãî 
êîíåöîò – ñî ñåêî¼ îòñå÷îê âî ïîñåáåí 
îääåë

• Ñòàâåòå ãè êðàåâèòå îä êîíåöîò âî 
ïðîðåçèòå

• Ïðîâëå÷åòå ãè êðàåâèòå îä êîíåöîò íèç 
îòâîðèòå

• Ïîâòîðíî íàìåñòåòå ¼à íàìîòêàòà 
è äðæåòå ¼à

• Êðàåâèòå íà êîíåöîò ïîâëå÷åòå ãè åäåí 
ïî äðóã, äîäåêà êîíöèòå íå èñïàäíàò îä 
ïðîðåçèòå
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• Âêëîïåòå ¼à íàìîòêàòà – âðòå¼?è ¼à ëåâî-
äåñíî – íàìîòêàòà ìîæå âå?å äà 
å âêëîïåíà ïîðàäè ïîâëåêóâàœåòî íà 
êðàåâèòå îä êîíåöîò

• Êðàåâèòå íà êîíåöîò ñêðàòåòå ãè íà 5 cm

• Íàìåñòåòå ãî êàïàêîò è ïðîâåðåòå äàëè 
íàëåãíàë öâðñòî

Îòñòðàíóâàœå ïðå÷êè âî 
ðàáîòàòà
Êîíåöîò çà êîñåœå íå ìîæå äà ñå 
íàøòåëóâà àâòîìàòñêè:

• Åäåí ïðåêëîï íå ìîæå äà áèäå èçâåäåí: 
ïðå¼äåòå âî ïðàçåí îä – äàâà¼òå ïîëí ãàñ 
äîäåêà áðî¼îò íà âðòåæè íå ñòàíå 
ïîñòî¼àí – êîñåòå ïîíàòàìó

• Ðåçåðâíèîò êîíåö å ïîòðîøåí: ñòàâåòå 
íîâ êîíåö çà êîñåœå

• Ëàáàâî íàâèòêàíà íàìîòêà: íàâèòêà¼òå ¼à 
îäíîâî

• Êîíåöîò íå ñå îäìîòóâà îä íàìîòêàòà: 
îòïóøòåòå ãî êîíåöîò è íàâèòêà¼òå ¼à 
îäíîâî íàìîòêàòà

• Êðàåâèòå íà êîíåöîò ñå ïîêðàòêè îä 
5 cm: ïîòêðåíåòå ¼à íàìîòêàòà è âðòåòå ¼à 
ñå’ äîäåêà êðàåâèòå íà êîíåöîò íå áèäàò 
ïîäîëãè îä 5 cm – âêëîïåòå ¼à íàìîòêàòà

• Ñèñòåìîò çà àâòîìàòñêî øòåëóâàœå 
å ïîãðåøíî íàøòåëóâàí: ïîãëåäíåòå âî 
"Ìåíóâàœå íà íàøòåëóâàíîñòà íà 
ãëàâàòà çà êîñåœå"

Íîæîò ïîñòî¼àíî ãî ñå÷å êîíåöîò çà 
êîñåœå:

• ñèñòåìîò çà àâòîìàòñêî øòåëóâàœå 
å ïîãðåøíî íàøòåëóâàí: ïîãëåäíåòå âî 
"Ìåíóâàœå íà íàøòåëóâàíîñòà íà 
ãëàâàòà çà êîñåœå"

Àêî òîà íå ïîìîãíå, ïîáàðà¼òå 
ñïåöè¼àëèçèðàí ïðîäàâà÷. STIHL 
ïðåïîðà÷óâà ñïåöè¼àëèçèðàíè ïðîäàâà÷è 
íà STIHL.


